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27. Zahrgang—Rr. 253 


Die Deutichen allenthalben vorwärts! 
Bahn frei durch) Bulgarien für dentiche Verbündete von Lrjova 


Bulgaren dringen durd). 


Nehmen die Donanhäfen Prahova 
und Negotin. 


Bereinigung mit Ofterreiher-Beutfhen. 


(Geliefert von der „Ajosiirten Breile”.) 
Berlin, 26. Oktober. (Direfte Aunfenmeldung über Sayville, Long | 
Island.) Tas Denticdhe Ariensamt verkündet heute Nadimittag einen weite- 


ren Kortichritt der dentichen Streitkräfte in Serbien. | 


„Seitlih von Wiiegrad, Bosnien, fand ein weiteres Vorrüden | 
‚statt, and mehrere twidhtige Stellungen wurden beſetzt. Südlich von Pa— 
Ianfa wurde Boden am nördlicdien Abhann des Nacatales gewonnen. 


| 
Weiter öſtlich wurden Markowatſch, Laope und Kutſchw 
von den Deutſchen erobert. | 


Während der letten drei Tane wurden 960 Serben gefangen ge- 
nommen. 


Berlin, 26. Oftober. (Meber London.) Vom PBalfan meldet das 
Deutſche Hanptquartier ferner: 

„Oeſtlich von der Wiſchegrad-Höhenlinie 
erreicht. 

„Ein Augriff, welcher von den Heeren des Generals v. Koeveß und des 
Generals v. Gallwitz unternommen wurde, macht günſtige Fortſchritte. Süd⸗ 
lich von Paalanka find die nördlichen Abhänge des Rocatales in unſerem 
Beſitz, während weiter öſtlich Markowatſch, Laope und Kutſchevo von uns 
genommen wurden. Faſt 1000 Serben wurden in den letzten drei / Tagen 
gefangen. 

„Es liegen noch keine neuen Berichte über die bulgariſcht / Armee des 
Generals Boyadiew vor.“ 


Sofia, 26. Oktober. (Ueber London.) Das bulgariſche Kriegsamt meldet 
über die militärischen Operationen vom 24. Oftober‘, 

„Unjere Truppen haben Negutin und Prahov» an der Donau genom- 
men. Die Beute, joweit befannt, bejteht aus eimem Kommiljariatsmagazin, 
20 Bahnwangons und Kriensmaterial. Wir nehmen auch einen Offizier und 
270 Gemeine gefangen nnd fanden anf dein Schladitfeld die Leichen von 
300 Serben. 

„Brinz Zyrill uud der Befehlshaber der Armee wurden zu Ueskueb 
feierlicd; empfangen.“ 

Xondon, 20. Sftober. Berichte, die aus Sofia über Berlin gefommen 
jein jollen, bejagen, daf der größere Teil der unbefeftigten bulga- 
riihen Stadt Tedeaghatd) bei dem; fürzlihen VBombardement jeitens der 
Alltirtenflotte zeritört worden fei, und cS aud) getötete und verwundete Zi. 
viliiten geeben babe. 

In Berlin außert ji große Entrüftung über die Brutalität der Fran— 
zojen und Briten. 

London, 26. Oftober. Der „Daily Telegraph“ meldet aus Niih, Ser- 
bien, die Allitrten hätten das jerbijchg Sauptauartier erjucht, „nur noch fünf 
Tage langer“ den deutijhen Verbiimdeten und den Bulgaren Wideritand zu 
letjten; dann würde genügende Hilfe, von den Allürten eintreffen. 

Ter betreffende Sorreipondent fügt hinzu, nad) dem „vortrefflichen 
Geiſt“ zu urteilen, welchen die Serbien zeigten, könnten fie jogar das Top- 
pelte diejer Zeit ausbalten, 

London, 26. Oktober. Der R breeipondent der „Times“ im Bufarejt 
Numanten, meldet: \ 

Da jich die jerbiichen ee im äußeriten Nordojten ihres Zan- 
de3, gegenüber Drjova, von der Madbarigpait der Donau zurüdgezogen, 
und die Dejterreiher-Ilngarn den Fkluiz überauert haben und jhon über die 
‚snjel Odakale hinaus find, jo halben Lettere nunmehr freien Durdgang 
durh Bulgarien von Orjova aus, \wo 50 Dampfer und Leichterboote, mit 
Munition beladen, zufammengebrycht worden wareıt. 

Xondon, 26. Oktober. Eine (Depeiche der „Times“ gibt zu, dab im 
nördlichen Serbien die Vereinigung der bulgariihen und der öjterr.-ungar.- 
deutichen Streitfräfte nahe iit. Geftern waren die beiden nur nod 35 Meilen 
von einander entfernt. 

‚ xondon, 26. Dftober. Bariieir Nachrichten zufolge ijt Nuhland jegt be- 
reif md mit den Vorbereitungen Fertig, eine bedeutenden Truppenmadt nad) 
Serbien zu jehiden. Türkische Truwpen werden ſich dem Verſuch Rußlands, 
an der Süſte Bulgariens am Schwarzen Meere Truppen zu landen, wider— 
jegen, und fie werden jchon jebt Hort zujammengezogen, wird aus Athen ge- 
meldet. Man glaubt dort aud, ‘dar die YBulgaren allein nicht im Stande 
wären, den Nuffen zu wideritehhn. Beim Weberjchreiten der Donau jewtens 
der Defterreicher in der Näbe voh Orfova, nabe der rumänifchen Grenze, be- 
merften fie, wie aus Bufarcit ne meldet mird, bei den jerbiichen Truppen eine 
ruffiihe Batterie und auf der Dona einen ruffiihen Damifer, der Orfova 
bombardirt haben joll. Deiterrcichiihen amtlichen Berichten zufolge maden 
deutihe Truppen jchnelle Fortihritte im nordweitlichen Serbien, und öfter- 
reichiiche Kavallerie iit in Waljewo, 25 Meilen jüdlih vom Saverlus und 
15 Meilen jüdwejtlich von Belgrad, einacdrungen, In der letzten Ankündi— 
gung bezüglich der Teilnahmp britiſcher Landtruppen an der Balkan— 
fampagne heißt es, eine britiſſche Brigade habe Saloniki verlaſſen, um ſich 
an einem ungefähr 40 Meilen} entfernten Rımft mit franzöfiichen Truppen 


haben wir Suhagorapanos 


zu bereinen. Die Yage in den FDardanellen ift anjcheinend unverändert. Die | 


türkiſchen amtlichen Berichte ſPrechen nur von vereinzelten Artilleriekämpfen. 
vParis, 26. Oktober. Frianzöſiſch-amtlich wird behauptet, daß franzö- 
ſiſche Truppen die Bulgaren gu Strumnitza völlig aeichlagen hätten. Wie e& 
heißt, werden dieje frangöfildhen Streitfräfte angritisweije gegen Yulgarien 
vorgehen, nachdem eine britiiche Brigade von Salonifi mus bei ihnen ein- 
jetroffen jein wird. 


Linſingen ſiegreich 
Ebenſo v. Hindenburg und Prinz 
Leopold von Bayern. 


+ 


„Zangfam, aber deutlich.“ 


(Beliefert von der „Aifoslirten Breife*,) ' 

Berlin, 26. Oktober. (Direkte Zunkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Von öſtlichen Schauplätzen berichtet heute Nadımittag das Dentiche 
Hanptgnartier wie folgt: 

„An dem nördlichen Teil der ruiliihen Front hat die Armee von Feld- 


Diel verlangt vom armen Efel! 


| 
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Kleine ůri 


Dentiche 


egsn 


Flieger umgetommen. 


achrichten 


Genf, 26. Olt. {Ueber Paris.) Aus | 


Baifel meldet 
fannten 
welcher 


deutſchen Fliegers R 
einen Weltrekord geſchaffen 
haben ſoll, indem er mit einem Paſſa— 


man den Tod des be— 


Reigrer, 


gier bis zu einer Höhe von 5500 Me⸗ 


tern flog. 
Hauptmann 


Reigrer nndb 
Mogan, 


fein Gefährie, | 
tamen durch 


Sturz ihres Weroplanz u... 


Folgeuſchwerer Zuſammenſtoß 
Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Cleveland, 26. Oktober. Die „lie: 


gende 


| Treue 
nad 


Abteilung” 


einem Feuer, 


der 
riwehr jtieß heute auf der Fahrt | 


Elevelander | 


mit ihrem Motor: ! 


I 


wagen gegen einen elettriigen Fracht= | i ; i 
waggon der Interurban Bahn. Der | gen Nadmittagsbericht des Dentiden Hauptquartiers gemeldet. 


Hauptmann 


der Feuerwehr 


James 


\Killoran wurde dabei auf die Straße 


Igefchleudert, geriet unter 


die Räder 


|des Straßenbahnwagens und erlitt 
einen Schäbelbrudh; er fann nicht am 


Leben erhalten 


| des 


werben. 
wurden 80 Teuerwehrleute 
‚wenn auch nicht fchwer. 
|menjtoß erfolgte, nachdem der Führer | 
Feuerwehr-Motorwagens 


Außerdem 
verletzt, 
Der Zuſam— 


einem 


D 


ie weſtlichen Kleinkümpft 


eutſche behaupten ſich in der Cham— 
pagne gut. 


— 


Der Italienerkrieg. 


(GSeliefert von der „Ailoztirten Brefie“.) 
Berlin, 26. Oftober. (Direkte Funkendepeicdhe über Sayville, Long 
Island.) Deutſche Fortſchritte an 





D 


allen Fronten werden in dem heuti« 

In der Champanne nördlid) von Ye Mesnil wurden deutihe Stellungen 
über eine Front von 250 Metern, welde die Franzojen am Sonntag bejekt 
hatten, von den Dentichen wiedererobert. 

Dabei wurden 5 Offiziere und 150 Gemeine gefangen genommen. 
Nur mod ein Heiner Schüsengraben weitlih von Le Mesnil iit in den Han« 
den der ranzojen. 

Berlin, 26. Oftober. (lleber London.) Das Dentiche Hauptsuartier 


\anderen Wagen auszumeichen verfucht | berichtet vom weitlichen Scauplas nod), daf Augriffe, welche die Franzojen 


| hatte. 


elicteri bon Der 


Clebeland, 


Vom ſozialen Felde. 


Aſſoziirten 


26. Ott. 


500 


Mas 


'fchinenbauer waren heute in den An— 


lagen der 


National 


Acme 


Vrefſe“.) | 


Manus| 


nördlicd von 

wurden. 
erner, dat auf der Höhe von Kombres die dentihen Minenerplofionen 

erfolgreicd) waren, während die ranzojen mit Miucnerplojionen im Brieiter- 


Sopudhez mit Handgranaten madten, zurüdfgeichlagen 


| Walde nichts erreiditen. 


Paris, 26. Oftober. Das franzöfische Kriegsamt eritattete heute den 


- . . ſtehe Bori ühe Ip f m Tat io]; tor» D > F 
facturing Company an der Arbeit, um | Nahitehenden Bericht über den Berlauf der eindfeligfeiten: Der Nahkampf 


Kriegäpeftellungen auszufüllen. Wegen | tt der Champagne wird in der 
Meinungsverſchiedenheiten 


bezüglich 


des Lohnes war die Fabrik geſtern 


Abend geſchloſſen worden, 
Nachtarbeiter wurden 


ſchickt, 


Morgen wieder 


aber aufgefordert, 
einzufinden. 


und die 
nachhauſe 
ſich heute 


Die 


Leute unterzeichneten einen Kontrakt, 
Itäglih 10 Stunden für zehnitündigen 


Lohn zu arbeiten, 


Dieies Verlangen 


Imurbe bereits geitern von der Gefell- 


ſchaft geſtellt, 


aber 


mehr als 1000 


Leute weigerien ſich deſſen. 


(Brliefert bon der 


Streifjührer verurteilt 
„Afiosiirten Preiie“,) 
Cleveland, 26. Dt. 


Sohn Luth- 


ringer, der Draanijator der Xnter- 


nationalen Majchiniiten - 
und Führe: der bieligen 


Vereinigung 
itreifenden 


Mafchiniften, wurde heute vom Ste»t 
| tichter Hull zu 30 Inain Arbeitshaus 


| verurteilt. 
den, 


zu haben. 


Er wurde ſchuldig befun 
einen Angeſtellten der Warner 
JESwazey Company ſchwer mißhandelt 


ODeſterreich ⸗ Ungarn erkennt Car— 
| ranja-an, 
| (Geliefert von der „Alfogiirten Breiie”.) 


marichall v. Hindenburg den Jllukit-Diitrift wieder überjdhritten und das 


Kajimiriicdhki-Yandant wiedererobert. 


„Weiter jüdlid jdılun die bayriiche Armee von Prinz Leopold rujjiicdhe 


Angriffe öftlih von Baramovidi 
ffone-Scee zwei. . 

„Die Armee von General dv. Linjingen hat die ruijiihen Stellungen 
ditlih von Kolhki umd weitlih von Gzartorysf erittürmtind 
einen rujliihen Genenangriff zurüdgeichlagen. 4 Offiziere uud 1450 Mann 
wurden nefangengenommen und zehn Maidiinengeivcehre erbentet.“ 


Deutjcher Kreuzer verjentt. 


und jüdlid vom Bunonov- 


Zondon, 26. Oftober. Aus Berlin wird deveichirt, dab der Verluft 


des deutichen Areuzers „Prinz Adalbert“ jett auch amtlich zugegeben werde, 
mit dem Dinzufügen, dab leider mur ein Fleiner Teil der Bejagung habe ge- 
rettet werden können. 


| (Sonderbar flingt aber immer no die Yondoner Faflung der Berliner 
der deutiche „slottengeneralitab“ tele: | 


| Depeiche; denn fie jagt des Näberen, 
| grapbire unter dem 23 


Dftober. da der Ktreuzer vor Yibau bon. einem 


Iorreon, Mer., 
Oktober. 


Regierung 


Oeſterreich⸗Ungarn 
erſte europäiſche Nation, 
Venuſtiano 
als ſolche anerkannt, 
öſterreichiſche Geſchäftsträger 


über Laredo, 26. 
iſt die 
welche die 
Carranza's 
heute der 

in der 


wie 


Stadt Mexito offiziell von ſeiner Re— 


gierung per Kabel erfuhr. 
Carranza wird noch einige Tage bier | 


bleiben und die Pläne für den militä- 
rifchen Feldzug im Norden und MWe- 


ften entwerfen. 
ift heute mit 


marſchiert. 


einer 
macht nach dem Staate Durango ab— 


General Morguria 


größeren Streit— 


Mindeſtens 14 Fabrikbraud⸗-Opfer. 


(Geliefert von der 


Angabe beträgt 


‚Arfociirten Brefie*). 
Pittsburg, 26. Oft. Nach fpäterer | 
Die 


Zahl der Uinge- 


ge= | 


General | 


Mitte der Stellungen bei Za Courtine 
fortgeseßt, und die beiderfeitigen Unternehmungen bejchränfen fich auf einen 
|verhältnigmäßig nur Kleinen Teil. Der ftramme Widerjtand unferer Trup- 
| pen ermöglichte es ihnen, zur Dffenfive überzugehen und die Gegenangrifie 
des Keindes abzujhlagen. Durdy einen lebhaften Angriff gelang e&& uns, 
einen Schüßengraben nahe den fürzlih von uns eroberten Stellungen zu 
nehmen, 

Sin naben DOften ariffen am Oktober bulgarijche Truppen die 
unjrigen in der Gegend von Strumnita entlang der ganzen Sinie an. Sie 
wurden volljtändig zurücgeichlagen. Tas Gerüdht, wonach franzöitiche 
Truppen auf dem rechten Ilfer des Bardarflufles zZuridgeworfen wurden, 
iſt falſch. 
| Hörz angeblihh geräumt. 

Rom, 26. Oftober. IStalieniihe Angaben jagen, die öjterreidh-ungari- 
|iöen Streitfräfte hätten Görz geräumt, und die Verlujte der Defterreicher- 
Ungarn in 5dtägigem Kampfe fümen auf 60,000 bis 80,000 Mann! Die 


| italienifhe Artillerie foll ganz „fürditerlih” an den BergfortS gemütet 
haben. 


Kein Packetpojtdienjt zwijchen Deutichland und 
lmerifa mehr! 

Oftober. (lleber London, 26. Oftuber, 11:18 Vorm.) 

| Der Badetpojtdienit nad; Amerifa ift bis auf Weiteres eingeitellt worden. 

Amtlih wird fein Grund hierfür angegeben. 

Berlin, 26. Oftober. Im leßten April wareır mehrere taufend Boit- 
padete, welde von Deutihland über die Schweiz nad den 
Ber. Staaten abgejandt worden waren, von der Schweizer Pojt- 
bebörde an die Abjender zuriikgefandt worden, weil die britifhe und die 
franzöfifhe Negierung amtlich angekündigt hatten, das Padete, weldhe au 
deutijhe Bürger in den Ber Staaten adreflirt jimd, 
beſchlagnahmt Werden kiürden, wenn inmmer man fie auf einem 
Schiff finde. Badete, die von Tentichland nadı Spanien und Bortugal abge- 
fandt wurden, habeı in Franfreich ein ähnliches Schidfal gehabt. 

Am 7. Npril jtellten bereits die deutichhen Bostbehörden den Badetpoit- 
dienjt nach verjchiedenen Teilen Eiidamerifas ein. 

Waſhington, D. C., 26. Dftober. Die amerifaniichen Poſtbehörden ha— 
ben bis jetzt noch keine Andeutung aus Deutſchland über die Einſtellung des 
Packetpoſtverkehrs mit den Ver. Staaten erhalten. 


Wieder eine „Friedenstaube“! 
London, 26. Oktober. (12333 Uhr Nachmittags.) Eine hierher gelangte 
Angabe, die mit großer Vorſicht aufzunehmen iſt, beſagt, daß Fürſt 
iv. Bülow, der frühere deutiche Neichsfanzler (neuerdings als erfranft ge- 


| 


9) 





>” 


20. 


Berlin, 


‚Feindlihen Tauchboot „dur zwei Schüffe“ zum Sinten gebracht worden ‚Tommenen bei dem gemeldeten Brand | meldet) nädhitdem dem Präfidenten Wilfon unddem König 


| jei.) 


' Bulgaren verdammen Griechenlands Daltung. 
Condon, 26. Oftober. Die „Erdhange Telegrapb Co.“ erfährt aus 


rungsblatt „KRambana“ joll fogar erklären, dab den bulgariiden Truppen 
die Aufgabe zufallen mu, die Alliirten aus Griedenland zu ver- 
treiben, falls Griechenland das nicht jelbit zu tun bermag. 

' 


MTeue griehifche Kabinetsfrije abgewandt. 


Züri, dat die bulgariihen Zeitungen eine drohende Haltung gegenüber 
Griehenland annehmen. Die Blätter verdammen es, dab Griechenland die 
fortgeiegte Landung alliirter Truppen in Salonifi geitatte. Das Regie- 


\einer Kiftenfabrif mindejtens 14! 


Es 


werden noch immer mehrere Arbeiterin— 
nen vermißt. 8 Arbeiterinnen wurden 
beim Abſpringen ſchwer verleizt, und 


eine dieſer ſtarb nachher im Hoſpital. 
Das Fabrilkgebäude war nicht viel beſ— 
ſer, als eine Menſchenfalle! 


— |. 


| Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: 


stiar heute Abend 


| und morgen, ein einihneidender Wecſel in der 


| Luftwärme. 
Illinois: 


Mäbig ftarler Weitwind, 
$tlar beite Abend und morgen, lein 


| 


| Alfonjo von Spanien einen IUmrik der Bedingungen unterbreiten werde, 
unter denen Dentihland geneigt fein Eönnte, Friedensbedingaun- 
gen zu erörtern. 

Diefe Meldung fommt von der, im Allgemeinen wenig verläßlichen 
Nenter-Ngentur in Madrid und ift nod) von feiner anderen Seite beitä- 
tigt tworden. Der: betreffende SKiorreipondent beruft ji auf den Fürſten 
Camporeale, einen italieniſchen Edelmann, der ein Schwager des Fürſten 
von Bülow iſt. Zuerſt wurde die Angabe in Madrid veröffentlicht, in Geſtalt 
einer Depeſche aus Rom. 


Die ⸗ 38 4 u, .. = 
. rumämiſchen Alliirtenfreunde. Athen, 26. Oktober. (Ueber London.) Eine neue griechiſche Minijter- | einfhneidender Wechlel in der Luftiwärme. 


Amsterdam, 26. Oftobefr. (Ueber London.) Zn einer geftern in Vufareit | frife wurde mit napperNot abgewendet. In der Abgeordnetenfammer gab! „zuziana: #iaz heute Abend und morgen, beute 
tbgehaltenen Verſammlung, in der die früheren rumänifhen Minijter \o-| es einen Zufammenitoi zwiihen dem Finanzminiiter Dragoumis und dem Rieder, Diidigan: Zeifteife bewöllt und fälter 
nescu und ‚Silipesco den Vohrfig führten, wurden Atıfe Iaut, da der rumä- | früheren Premier Venizelos, Führer der Mebrbeitspartei in der Kantmer, Vkoconfin: Mar heute‘ Abend und morgen, 
niihe Mintjterprafident Bratiano gejtürzt werden müjle.Es wurde aud) eine) über die Behandlung türkischen Eigentums in Macedonien, das nad) dem 
Erklärung gutaeheigen, in der verlangt wurde, da Rumänien in den Krieg | Baltanfriege bejhlagnahmt worden war. Scliehlich geriet die ganze Kam- 


Deutichland entichuldigt fi bei Schweiz. 
Bern, 25. Oftober, Die Schweizer Regierung teilt mit, daß der deutſche 
Gejandte dahier das tiefe Bedauern feiner Regierung über den Akt eines 
deutjchen Flieger ausipradh, welcher fürzlih iiber Schweizer Gebiet flog 


beute Abend etwas Tälter, 
Connenuntergang, beiste: 4:52, 
Connenaufgang, morgen: 6:18. 


eintreten und die Armee mesbilgemacht werden follte, um eine Vereinigung | 


der Deutichen, Deiterreiderj-Ungarn und Bulgaren, wodurd das Weiter- 
beitehen Rumamens ın Gefahr gebracht werden würde, zu verhindern. Es 
wurde aud ein Umzug in Szene gejegt, der aber bald von der Polizei ge- 


iverrt wurde. (Anderen Tuollen zufolge iit die ganze Kundgebung ein’ voll- 
ſtändiger Fehlſchlag geweſent.) 


Rechnet 5 Millionen Mann Derlufte heraus! 


Yondon, 26. Dftober. ‚Auf Grumd von Angaben eines Reuter-Korge- 
ipondenten (!) rechnet der „ieumwe Rotterdam’iche Courant“ heraus, da 
der bisherige Gefammtverligit der Zentralmächte auf 5 Millionen Mann 
fommen! 

Aus derjelben Quelle wird gemeldet, dab die Verlufte der Deutſchen 
an Toten, Verwundeten undy Vermiten vom 11. bis zum 20, Oftober 
>7.424 Dann beituaen * BY 


\ 


mer in Verwirrung, und die Sigung wurde juspendirt. Das Kabinet hielt 
dann hatitg eine Situng ab. Auf das-Zureden feiner Kollegen gab dam, 
nad) Wiedereröffnung der Kammerfißung, Dragoumis eine erföhnlide Er- 
Härung ab. 

Waſhington, D. C. 26. Oftober. Das amerifaniihe Konfulat in Rifch, 
Serbien, iit nadı Nichatobaf verlegt worden, wie der amerifaniidhe Gejandte 
Bopida aus Bufarejt, Rumänien, meldet. Das amerifaniiche Konjulat 309 
gleichzeitia mit der ijerbiihen Regierung weg, jowie alle anderen answär- 
tigen Vertreter. 


Deutiche für bulgariſchen Küſtenſchutz? 
London, 26, Oftober. Die „Erdange Telegraph Co.“ Läfzt fich berichten: 
„5000 Mann. deuticher Soldaten, melde aus Konftantinopel herbei 
gebracht ee bulgarifdhe Truppen .an Punkten der Schwarz 
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Mondaufgang: Heute Abend 6:40, 


Tempernturitand. 
Nachitehend der Temperaturftand nad 
der jtündlichen Aufzeichnung des Metters 
amte3 von neitzen Nachmittag 3 Uhr an: 


Nahm...... 63 
Nahm...... 63 
Nadhm......62 


Mbende.....d 
Abend3,....52 
Mbends,.....51 
Mitternadht.70 
Morgens,....49 
Uhr Morgend,...48 


j 


— 


3 Uhr 
4 Uhr 
5 Ubr 
Uhr 
7 Uhr 
Uhr 
9 Uhr 
Ubr 
Ubr 
2 Uhr Mittags....58 
Uhr Nadhım......60 
Uhr Nachm 60 


Morgens.... 
Morgens.... 
Morgend....47 
Morgens.... 
Morgens.... 
Morgensd.... 
Morgens 
Borm..... ..56 


x 


und auf Chaur de Fonds Bomben fallen lieh. Die deutiche Regierung jagte 
auch Entihädigung für die Verlegung jchweizerifher Bürger und angerid)- 
teten Eigentumsjchaden zu. 

Der betreffende Flieger glaubte, iiber franzöfiichen Gebiete zu fett. 
Er und fein Beobachter find beitraft und verjeßt worden. 


Angebliche deutfche „Derfchwörung”. - 


New Horf, 26. Oftober. Noch ein fünfter Mann ift von Bundesgeheim- 
poliziiten unter der Anklage verhaftet worden, eine VBerihmwörung gegen 
Schiffe, melde Kriegsmaterial für die Alliirten befördern, eingegangen zu 
fein. Der Fünfte ift Dr. Herbert Kienzle, Direktor einer Uhrenfabrik, Die 
Andern find: Mar Breitung, Baul Baeche, Walter 2. Scholz und Robert 
| Hay. Ein gewiffer Paul Siebs joll fi als „Staatözeuge“ angeboten haben. 

(Die bisher gemadten Angaben Lingen. als Ganzes jehr unwahr- 
iheinlic.) | | 





Dann Tag er TegungSlos ba, Die Augen" fuch — die Batierie zu nehınen. 
nahmen einen ftarren, toten Glanz an, Die braven Burfchen mehrten fi 
Wilhelmine fühlte, wie vom feiner tapfer, Wenn fie nicht geivefen, hät- 
Hand eine eifige Kälte audging. Ers|ten wir das Horps Reubells vollftändig 
Ichredt Töfte fie ihre Hand aus der eis |aufgerieben. Rube in Frieden, tapferer 
nigen, legte fie auf feine Stirn, aud | Kamerad,“ 

diefe fühlte fi eifig kalt an... Der| Er drüdtedem Toten die Augen au. | 
junge Selbat hatte auägelitten, aber/Der Barker legte die herabhängenden 
no& immer jtarrien fie bie großen) Hände des Verftorbenen = der Bruft| 
‚dunklen Augen des Toten an. lreuzweiſe übereinander. Dann ſprach 
Wilhelmine bermochte den Blid der er ein Gebet, das alle ftill für fich mit- | 


|toten Augen nicht zu ertragen, fie fant| Ipradhen. Ei 
andliche Münz— Bank Sünden‘ Bei das Genst mit Man trat tvieder in das Wohnzim- 
jrei verliehen 


den Händen und beiete ein leifes_Va- mer zurüd, nadhdem man die Tür zu 
terunfer am Qager des toten Feindes, dem Nebenzimmer geſchloſſen hatte. 
üuhre uns nicht in Verſuchung. Die Dienftmagb trug ein einfaches 
ſondern vergib uns unſere Schuld, wie Frühmahl auf, alle ſetzten ſich zu Tiſch 
wir vergeben unſeren Shuldigern,“ ‚und fpraden dem Mahl zu. Geit 
3 |flüfterten ihre zudenden Lippen — da Mittag des geftrigen Tages hatte man 
Sal Fünf-Dollar Gold— nelern draußen vor dem Haufe faum eimwas genofien. 
ftüde, halbe Dollars, Piertel- \eine Trompete. Ein Hurrah aus rau⸗ „Und nun erzählen Sie, 
> 5, Def de, Nidels hen Kehlen ertönte. ſagte der Pfarrer 
games, Yehncentitiide, SLldele ‚Wilhelmine jprang empor. Durd) Mahl. 
und Ceni?. Macht das Sparen die offene Tür und bie Syenfter deri „Als wir nach bem Gefecht in das 
leicht. Erſpart ſchnell Geld, Wohnſtube ſah ſie, wie ſich der Garten Biwat zurücklehrten,“ hub der junge 
denn Ihr habt immer ein oder 
zwei Stücke — ſteckt ſie hinein 
— und Ihr vermißt ſie nicht. 
Ueberraſchend wie Geld ſich 
häuft — nur Nadelgeld. 
ſächlich reiner Gewinn. 
ſucht es. 


— 
EN 


Sie jih wirklich don 
Beritopfung heilen wollen — 
üffen Sie fi) nicht mehr auf Mbführmittel und Cathartics 


It verlafien, Die bieten mur zeitweilige Linderung und werden 
leidht zur Gewohnheit. 


| 


Aa 


ae —5 


Als Reſultat neuerlicher Entdedungen fangen die beiten Aerzte allav- 
mad an, die Verwendung von Drogen bei der Behandlung von Ver- 
itopfung aufzugeben. Statt dejien perordnen fie regelmäßige Lebens» 
weile, vernünftige Speiien und ein innerliches Schmieröl. 


Nujol 


Alles was nötig ift, um diefe 
beinabe „Zauberbant” zu er- 
halten, eröffnet ein Sparfonto 
bei uns mit einem Dollar. 
Sparfajien-Departement ift zu 
ebener Erde — feine Treppen 
zu steigen. Wir ftehen unter 
Bun wie itaatliher Auf 
ſicht. Verſäumt nicht, Euch 
dieie Miünzbank zu holen und 
probirt das Eparen auf diejer 
leichten  "Weife. Drei Prozent 
Sinfen bezahlt. 


Konrad,“ 
nad) beendigtem 


I 
I 
I 
| 


nit den fchwarzen, totentopfgeihmüd: | | Offizier an, „herrjchte eine begeifterte 
ten Hujaren des Herzoas füllie. Es Stimmung in dem ganzen Korps, bie | 
‚war Stonrad ». Ritterholm, der feine! no gehoben wurde durch die rege 
‚Mutter jeht jubelnd mit den Armen | Teilnahme dr braunfchweigiichen Be- 
umſchlang. völlerung. Man erzählte von ben Xu: | 
Es war Wilhelminen, ala babe Gott) | ten, Die man verrichtet, von den tapfe- 
(ihr feinen Willen tundgegeben, vn ren Zanbdleuten, ey und zungen | 
rend fie am Lager des Sterbenven g Burſchen aus der Stadt ‚ bie und zu 
\ teilen. Hilfe geeilt waren. | 
| Nein, nein, Gott wollte nicht, da z Fortfepung fo’gt.) 
Konrad gleich wie der Tote da ihr ent⸗ 
riſſen wurde! Er ſollte leben im Glück 
des Friedens und der Liebe. 
Bebend ſprachen ihre Lippen: „Dein 
Wille, Herr, geſchehe wie im Himmel 
alſo auch auf Erden.“ — — 


des⸗ 


Tat⸗ REG.U.S. PAT. 
Per: 


Fin reines weißes Hineräl Del 


Lotalbericht. 


Montags den ganzen Tag offen bis 8 Uhr Abends, 


= 
iſt geruch- und geſchmacklos, durchaus unſchäd— 
lich und wird nicht verdaut oder von dem Kör— 
per abſorbirt. Es wirkt lediglich als ein mecha— 
niſches Schmieröl. 
NUJOL ijt feine Droge. Cein Gebraud) bringt 
wicht Tchnelle, seitimeiläne Erleihterung. Dage: 
gen it NUJOL da3 ri.ütige Mittel, Beritopfung 
auf dem natürlichiten Wege zu bejeitigen, da- 
durch, daß es die Wände der Gedärme gejchmei- 
dig macht, den Tarmsfnhalt eriveicht und jo 
eine geſunde und normale Tätigkeit der Einges 
weide befördert. 


Schreibt um „Ihe Rational Treatment of Eon: 
stipation“, eine lehrreihe Abhandlung über 
Teritöpfung. Wenn She NUJOL nidıt von 
Euren Apotbefer befommen fönnt, jo Ihiden 
wir Euch eine Pintflajche portofrei nad) its 
gendwohin in den Vereinigten Staaten nad) Ems 


Spar: Department. 


Central Trust Company 


OF ILLINOIS 


Da i„Wwerr we,anr, 


IMit Sänrelöiung gefülter Gimer 
| vom 19. Stodwerf herab. 
F — Wie ſchon kurz berichtet, fiel geſtern 
— Ind ſchloß Konrad v. Ritter- vom 19. Stockwerle des Nerth Ämeri— 
— Wilhelmine in die Arme. Sie can Gebäudes, an Monroe und State 
wehrte ſeiner ſtürmiſchen Begrüßung Straße, wo Arbeiter damit beichä,tigt! 
nid;t, jondern jchmiegte fich innig und) find, die Außenfeite des Gebuuces zu 
zärtlich; an jeine Bruft. | reinigen, ein Eimer ab, der mit einer) 
zrau v. Ritterholm, unter Tränen! Säurelöfung gefüllt war, Viele Fuß 
lähelnd, legte die feine, jchlante Hand| gänger, die zur Zeit an dem Gebäube| 
‚auf den Arm des Pfarrers und ſprach vorübergingen, ſchwebten in Gefahr, 


fall! 
VII Rapitel, 


Kapital und Heberfcuß 
Profite $6,200,000 
Finlagen über $40,000,000 


Eingänge zu ebener Erde: 


| 


W. Monroe Straße leiſe 


Unter. dem Totent nf. 


fung ats ben 


Vaterländiiche Erzählung aus 
poleonijchen Kriegen 


Bon Dito Eliten, 
— 
(10. Fortſetzung.) 


Frau v. Ritterholm erwartete 
nerböſer Ungeduld die Rücktehr 


Na⸗ 


mit | 
des 


La Salle Straße 


| unferem perfönlichen Süd steht mir, 
das Glüd und die Freiheit unferes ge= | 
| Tiebten Vaterlandes.“ 


ı  Milbelmine fchlang die Arme um, 
|den Naden des Vaters und berbarg | 
ı das tränenüberitrömte Antlig an jet- 
nem Herzen. 

„sch vertraue Dir, meine Tochter,” 
fuhr der Pfarrer fort, „va Du den 
vechten Weg wählen wirft.“ 


auf das glüdliche, junge Paar 
| weifenb: 

„Lesrt Sie diefes Glücd nicht, mein 
|teurer Hreund, welchen Weg wir zu | 
"gehen haben?“ 

Der Geiftliche wandte fi ab. Auch 
er fühlte im Herzen die ſüße Sehn— 
ſucht, das friedliche Glück ſeiner Toch⸗ 
ter und feines früheren Schülers zu 
‚begründen, aber noch fämpfte er mit 
'fih, ob er diefem Gefühl nachgeben 
und Konrad zum Abichieb aus dem 
braunſchweigiſchen Dienſt zu bewegen 
ſuchen dürfe. 


von dem Eimer und ſeinem Inhalt ge⸗ 
tref,en zu werden. Auf mehrere Per⸗ 
ſonen ſprihzten auch einige Zropjen ber| 


| Brandivunden an den 
| Schwerer verlegt wurben 
onen, nämlidh: 

Victor Kavanaugd, 4133 N. Ridge-| 
way Uve, wurde von dem Eimer auf 
den Kopf getroffen und nad dem! 
Columbus Memoriel Hofpital ge⸗ 
bracht. 

Frau Carrie Hruby, die Muttier von 
Dr. Allen J. Hrubn, Nr. 1826 Siv 


Hinden. | 
drei Per-| 
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Pfarrer und Wilbelminen:. Sie 
hatte während der Nacht kein Auge 
zum Schlummer geſchloſſen, ängſtlich 
lauſchte ſie auf jeden Ton; auch nach⸗ 
dem der Schlachtenlärm verſtummt 
war, glaubte ſie noch —— — | 
übe, das Rollen be&|. 
—— und das Schreien | Über fein ſchmer * Antlitz. 
und Rufen der Streitenden zu —— em Waſſer, 
men. General Reubell und die weſt⸗ n. 
fäliſchen Offiziere hatten ſich ihr ge— 9 Vilhelmine reichte ihm ben Becher. 
genüber von der größten Aufmertiame ' Als fie fih Wieder” entfernen wollte, 
feit gezeigt. Henning Oppermann ber= | hielt der junge ? Franzoſe ihre Hand feit. 
Händigte den General davon, daf ein; „Bleibe bei mir,“ Bat er. 
Sohir der Dame in Dieniten des Her-| Wilhelmine vermochte e& 


3098 stehe, dak man ihn wegen der Bitte des fchtver Leidenden abzufchla: 
Teilnahme an dem Zuge des Herzogs 


‚gen. Sie Teßte ji neben das Lager 
nid;t verfolgen würde. und ließ dem Verwundeten ihre Hand, 
Hs der General das Pfarrhaus | die dieler leiſe drüdte. 
verließ, trat er nochmals in das Jim) Schweigend lag der junge Mann 
mer, in dem ſich Frau v. Ritterholm da, die dpunflen Aıaen unverwandt auf 
befand. ı Wilhelminens Antlig aeheitet. Zus 
„Man bat mir aejact, Frau Ba weilen ainag ein Siltern durch feinen 
ronin,“ jprach er höflich, „Daß Jhr) Körper und ein leiles Stöhnen rang 
Sohn gern die Dienite des Herzogs | fih über jeine Lippen. 
berlaflen möchte. Ih Tann Sie vers; Wilkelminen war ed jeltiam zu 
fihern, daß Se. Majeftät der Könia| Sinn. Der Vermundeie war ihr 
Jerome und auch Se. Majeität der! fremd und doch hatte fie das Gefüh!, 
Kaifer ben’ verführten jungen Leuten! als ob fie neben dem Lager eines teu- 
gern verzeihen werden, wenn fie freis ven Spreundes fibe, um ihm in feiner‘ 
willig aus dem Dienſt des Herzoadlekien Stunde zu tröften, Sie konnte 
von Dels jcheiden. a, ich glaube mid; fich nicht Iosreiken. Stets war e& ihr, 
verbürgen zu tünnen, daß man hren!nls riefe eine innere Stimme ihr zu: 
Herin Sohn cla Dffizier in die welt So wie am Lager diefes Unglüclichen 
fälifche Armee einitellen wird, wenn er| wirft Du dereinftt am Lager Deines! 
darauf anträgt. Wir wollen das Land | Verlobten fiben! — Die Wehnlichteit 
und bie verführten jungen Leute nicht Konrads mit dem jungen Franzofen 
unter der Iinbefonnenheit des Herzogs trat mit jeder Minute deutlicher her 
-bon Dels ieiden lafien, der jeinem|vor. Selbjt der Auspruf feiner Mugen | 
"fiheren Untergana entgegenaeht.“ ihien ihr derjelbe, wie ver der Auaen 
Ich dante Ahnen, Herr General,“ | tontads. 
nigeanete Frau v. Ritterholm erfreut. Cie dachte an die Worte der Frau 
‚SH werde verfuchen, meinen Sohn'v. Nitterholm. War es ein Inrect, 
um Austritt aus dem Dienft des Her-mwenn Konrad das raube, blutige 
5093 zu beiegen.“ Kriegähandiwerf verlieh, um ein ftilles, 
„Zun Sie das, Madame, und feien | friedliches Glüd am iörer Seite zu fin 
Sie verfichert, daß Ahrem Sohn keiner- | den? Hatte fie nicht die Pflicht, der 
wi Gefahr meiter droht.“ Mutter bittend zur Seite ſtehen 
Der General verabſchiedete ſich, um Konrad zum Abſchied aus dem 
Frau v. Ritterholm in freudiger Er Kriegsdienſt zu bewegen? Durfte ſie 
regung zurügla ſſend. Sie elle dem ihn demſelben furchtbaren Geſchick aus 
zurüdtehrenden Pfarrer und Wil eis ‚Teßen, weldies ben armen, jungen Ar 
minen fofort die Worte des Gener is tilleriſten getroffen und zerſchmettert 
mit... Grnft blidte der Morter ; zulbatted 
Hohen | Würde ihr jemand einen Vorwurf, 
maden fönnen, wenn fie ihre Bitten | 
mit denen der Mutter vereinte? Hatte) 
diefer unglüdfelige Krieg nicht fchon 
‚genug Opfer gefoftet, Opfer, die nu 
108 der gewaltigen Macht des fran- 
e —— _ \zofifchen Kaiſers gegenüber erſchienen. 
„Sie, haben doc auch — ee Mit jolchen Gebdanten beichäftiat, | 
arm, Daß Konrad friedlich bei uns Hatte fie faft des DVerwwundeten vergel-, 
bleipt. «Denten Sie am Jhre Tochter, fen, der noch immer ihre Hand feft- 
ne mein Sohn liebt —— die ihn wie— hielt. Sekt fühlte ſie ein heftiges 


der liebt. Zucken und Beben in dem zerriſſenen 
Ich begrüße dieſe Liebe mit inniger Körper des Unglücklichen. Feſt um— 


Freude und hoffe zu Gott, daß er ſie ‚Trampften jeine Hände ihre NRechte, 
u einem guten Ende führt. Aber über, ‚daß es fie ſchmerzte. Beforat beugte 
ſie ſich über ihn. Sein Antlitz hatie 
ſich furchtbar verzerrt, ſeine Augen 
ſtrahlien ihr in überirdifchem Glanz 


Der moderne, 
> niaenen, 
B e d ar „Dos ift Ihnen?“ fragte Withel⸗ 


öt ein Heilmittel für die alie Wirkung mine erſchreckt. 
von ſchnellem Eifen, Zuvieleſſen und an⸗ | „Ach, e& ift vorüber," feufzte be 


ürengender Lebenämweiie. Die Medizin, 
Sie Diejem Bedarf entipricht, die den Ma- Franzoſe. Ich ſterbe. 


zen — die Leber anregt und die Ein- | Ste mir ‚hre Hand! Sehen Sie mid) 
jeweide regulirt — iſt an! O, ſo ſtirbt es jih ihön.... ſo 
ſterbe ich gern... 

Mieber ging ein Zittern burch feinen | 
Körper. m Krampf bäumte er ſich 
empor. Dann almete er tief und mie 
erleichiert auf und ftredie jih. „Dani 
— Dank —* flüfterten. feine Lippen. 


7? 


Aus dem Nebenzimmer, in dem mar 
den fcöiwervertvundeten Franzoſen ge— 
beitet hatie, ertöntie ein ſchmerzliches 
t Stshnen. Man eilte an daß Lager|, 
ıded Verwunbeten. Beim Anblid Wil-| — 
belminens bufchte ein feliges Lächeln‘ 


flüfterten feine 


nicht, Die 


an 
oM 


Ich ſagte Ihnen jhon, Frau Ba- 
onin,” enigegnete er, „dah ich Ahnen 
ın diefer Beziehung feinen Rat erteilen 
fann; Sprechen Sie mit Ahrem Sohn 
jelbft.” 


ri 


1 


| 
| 


PI 


end Ar, in ber 
Deraı Terlanit In Emasıch, 106 2c. 


— 
—— 


Stimme, „noch fand ich nicht Zeit, um 


Ihren Segen für unſere Liebe zu bit— 
ten, jeßt, 


zu ſegnen und mich als Sohn —— 
aufzunehmen, wie Sie mich ſchon als 


Ihrer Kindheit bewahrt haben. 


des Nebenzimmers zeigend. 


Wilhelmine 


etc 
ırubte ein Aust 


Kedzie AUve., wurde edenfall3 auf den 
Kopf getroffen und trug eine Geh rn- 
erichütterung davon. Man jchaifte fie 
nah dem Jroquois Hojfpital. 

Frau A. E, Schwah, Nr. 7656 ©. 
Adams Strafe, Foreit Part; 
legung am linten Bein. Sie liegt im 
Columbus Memorial Hofpital. 

Die Reinigungsarbeiien werben von 
der Garven Eity Eleaning Co, Nr. 
1620 Michigan Avenue, ausgeführt. 

— 


Tragiſchyes Geſchic. 


Verhütete einen BVerkehrsunfall 
wurde überfahren und getötet, 
An und State Straße 


Der junge 
"mine an der 
Pfarrer. 

„Nein 
tater,“ 


Dffizier 
Hand 


trat, 


J 
haltend, 


Wilhel 
vor den 
bäterlicher 
jprab er 


Lehrer 
mit 


und Be— 
bewegter 


da ich einige Stunden der 
Ruhe habe, bitte ich Sie, unſeren Bund 


Schüler aufgenommen haben.“ 
Gerührt ſchloß ber Pfarrer ben jı 
gen Mann in die Arme. 
„Seien Sie mir willfommen, mein! 
lieber Sohn, tcufendmal willtommen 
und haben Sie Dant, dab Sie mir 
und den Meinigen die treue Liebe 
Aber 
mit, melcdes Shre 
welches die Pläne | 
des Herzogs für bie nächſte Zukunft 
md, Sie willen, dab Sie uns ver: 
tranen bürfen, wir werben bes SHer=' 
3095 Pläne gewiß nicht verraten.“ 
„Sie vergefien den jungen Fran— 
zofen, lieber Freund,” mahnte Frau 
v. Ritterholm, nac der offenen Tür 


57. fiel 
N. Keanitt Straße, eıncm 
gebrannnten Gaul, der vor einem Ab- 
‚lieferungdmwagen geipannt mar 


tun jagen Sie 
IY rn ‘ 9 
Pläne, vor Allem, bog, in die Zügel und brachte, obgleich 
er zu Boden geriſſen und eine lutze 
Strecke mitgeſchleift wurde, das ſchäu⸗ 
mende Pferd dicht vor einer in Fahr t 
be,indfichen Elettrifchen zum Steh:n. 
Schon batte er fih müblam mie.er 
aufgerichtet und ein paar Sähritte auf 
den Bürgerfteig zu gemacht, als er von 
einem bon einem gemwillen Jobn! 
!Snomwbon bedienten Kafttra’iwag n! 
* Tpradh fie der Firma Swiſt & Co. über) rabien! 
„Gerade in dem Augenblid, mo und auf der Stelle getötet wurde. 

‚ Konrad, eintrafft, bauchte er sei 
nen legten Seufjer aus.“ 

„Der Arme. 

Man beaab fich in das Nebenzim 
mer. No immer laa der Franz oſe 
mit offenen Augen da, die Arme ſchiaff 
herabhängend. An den 
Ichien noh ein Glanz des 


Wilhelmine erichauerte leicht. 
„Sr bört uns nicht mehr,‘ 
ug 


| ber MWittwe ein Kind, 
| — — ⸗ñ — 


Brieffaften. 


= ot Si entweder ie Ant 
einem ei — iebenen —* der 
ſchicken den Betrag als vei 


noien 
Yunen aber er 
hie in. wehmütigen| »« Im — 
Glüdes zu jKimmern, mit dem er zum — bürlen Sie 

an jeinem Lager hatte | vor nehmen, 3 denen 
figen fehen und unter veilfen Eindrud| ihrer it — Di 
geſtorben war. Auf ſeinem Antlitz 


rud 2 ittllen, fried⸗ 


Sie 


Poſtam 


Bernbasr 
w a 


d M Weder zum einen, nod 
Ste eime taens, Teıbfts 
aber leine Sandlungen 
ocleplib nur ‚can Arzt bes 
arößten Pr auercien bon Mil: 
ı Babit-, Ecdlir und Die Saien 
tewerb Go, 
preuße Kanfen 
und Ihiden Sie dielen an 
u D ber beir Ort aebört, 
alte Leierin. — Im „Birectorb 

u Geweriibaften ift “eine ſolche 
nicht auſgeſführt. 

= Am WebanDe 0140 Ruflalı re. 
das „Zouth End Kenter“ eine sugin: 
tunderbewabranitalt, 

A. X Selbſwerſtändlich iſt das der reine 
Vielleicht bat ſich mei n Sübe [ mit Zwindel d bazu noch ein recht plı 


lumper. 
dem ſeinigen gekreuzt, als wir den N} | 24 Ueber derartige Er 


ven x 


a 


n @ie 


Des 


einen 


das 


Pr 
i ci 


Iihen Glüdes. 
Konrad betradteie 
voll. 


unz 


ı Der 
ihn teilnahms Union 
„Er iit von der Batterie, welche | ' 
cevenüberftand,” jprach er. „Ad 
erteiune die Nummer am Kraoen wie 
Der. 


unicrbait 


4 
ſchei 


zer indune Jen e ut 
a — 7 Attac 


Frobirt Campholin gegen Bm cn 
Grufterfältung, frei 


Yliace bat ſei nen < 
h aber biel auf 
Gin Foitenfreies Probepyadet wird 
End jofort neihikt, um dar- 


Abenrdbpoftleicer. Die 
des Geldes dburh eine Bant it zu 
zutun, wie jdhnell es hilft. 
Ein ſchneidender 


ſchieden vorzuziehen 
der Bruſt, — 


Streitende Freunde 
Stadium zur Bruſtfe * ünbu 


reihiibe Ibhromfolaer und seine 
den am 28, NAuni 1014 ermorbet. 
Baus - Künftlide Blumen erhalten € 
| bei den f sirmen: Aemper Urtificial 
tedbale Ave., Aarl Ne 
de. und Edad Artifls 
5. % 9 Viliwaufee Ave 
a Hamilton. — Ein S&nei« 
die tamens ift im „Eityp Direc 
nicht angeführt, wir lönnen JIhnen daher 
Bruit» oder Salsfranfbeiten nicht fagen, wo bie Bamil lie mobnt, [m 
iberbaupt no&b bier anfällig ift. Wir 
er ren | weiten verfucen, Norem Gefub In der „Eoun- 
türlih, Ihre tur dem tagvpoft” in der Epalte „Erbetene Rezepte” au | 
Anfall fofort Ein 
balt, Macht feine 
Erperimente. Nichts, 
w omit Sr die Breuit 
einre fan den \ 
| fifa fo fhneil ab: ö 1 
w als Die bes 
nn Zaibe Cam 
pb olia. Sie wirft, 
direlt auf Die Stelle, 
wo Ahr iraend wel. 


I entfpredhen. 

8 Wi, — Der Bertreter der „ZXrandatlantic 
den Schmerz ober 
Rein fpürt. Wender 


Truft Go.“ don Netv Dorl befindet fich zur Zeit 

ibier umd if Nr. 154 Welt Ranbolph Etr., 
immer ir, 5, zu fIprecen, 

GCampbolin am gegen Tieifed Genif, Ver: gegeben Werden, 

renlungen, Ichmergende Musfelu, Braufcen, ' Fr ft 3. — Etrenagenommen findet die 

| Froftbeulen, wunde Stehle, jdmerzende Gelente, | Barmung auch auf Dielen Hall Anwendunn, 


har 


fidb 
Der 
ton, beſindet 


et 
det 
1 


rt Ssalbs 
Rei * 


1 Berl an — 
et Ben 


‘+ 


19 
ent» 
Der öfter 
Gattin wur⸗ 


m Bon 
Hau! Sau! 


ı Schmerz in 


t und 
babt das erit de vu rıneifter 
ng ober J— to 
binter Eu, | 


5 Y\ 


ind IAbr 


wo er ale ge 
Anleihe gibt. Auch ! 
», La@alle Etr., 


wünfdte Audlımft über die 
Wollenberger & Co, 105 
— * Zeichnungen eintgegen. 

J er fr Alles, was “ie tum tönmen, | 
ift, —*B Boligzei Reldung von dem Diebfiahl zud 
eritatien, bielleidt gelingt es ibr, das gneltoh 
lene Gut in einem Riandlapen mieder arfau- 


ec 


.0d, laſſen Neuralgie, wehe Mandein, Schmerzen im Kreuz | aber das mäflen Eic mit Ihrem Gewiſſen ab⸗ die ſwezielle Miſfion von Tonjiiline, 


und Rbeumatismus. 

Ihr Tönnt ganz fider auf bie 
des Campholin reinen. Brei shirt nur mal | genoifen, 
feine _imumnberbvolle Fäbigfeit, Tdhmell au wirten | aber nit, bic c5 Ge anitmiticl regeimätig ans 
! und üchnell iu beifen, indem Abr um ein Probe: | amivonden, denn Zi Kdädige n fo Ihr gan 
vadet ibidt, d08 wir Eu frei fenden, wenn | Rerberipirem_ und an fi Slaflofinleit au. 
wir Euren Namen und Mdreife erhalten baben | Alte Keferin — Cie meinen wohl bie | 
Ybr feib beresttgt Dazır. Lega] Aid — 3 Lale Str, — Das 

Eampbolin Wird bon allen Apotbelern | Öhterreiliche KRoniulat befinde fih im Bo 

z tel, oder gegen Ems | man'3 Temple Zübmweitede LaſSalle und 3 


berlauft zu 50c die 
Ds Preifes Direit verihift bom der|roe Str, — Wir merden ——— —* * 
N Co, 80 Monroe Ave., [langen in der nädften „Sonntagpoit 


| maden. 


Suberlälliglfit]| Chicago Abe — Siarler Kaffee, fdivara 


vertreibt det Schlaf, wir raten Ihnen 


und | 


geitern Kouis R. Schwengel, Nr. 3744| 
durch⸗ 


de 
und 
eben in geſtredtem Galopp um die Ede! 


Der Verunglückte hinterläßt außer 


Tie 


—2 F dieſem Falle muh es Ihnen loſten 
zurüd 


es welches in einem großen Xeil der 


Ver⸗ 


W. M. — —Schreiben Sie an bie „United 


ates Rublic Land Dffice, Bafbington, DE.“ 
Wilhelmine © dA. Folgende Firmen 
an Ctate Str, übernebmen die" Berfendung fols 
ber Badete: „Ihe Fair”, Rothſchild & Eo,, 
Eicnel, Goover & Co, „Hillman'5" und „Ihe 
Rofton Etore”, 

3. 8. und &, M. — Ehicago Hat einen Släs | 
— bon 194, New Dorl von 8314 
iertimeilent, 


| Nr. 333, — Nad dem Gele muß der Ein | 

Wanderer die Enfime von $25 in baaıem Gelde | 
aufweilen. 

Sonigmidel, Tegen Sie Ihr 
baben dem „U, Food and 
600 S. Tearborn Eir., 
Ihren ſagen wird, ob fie noch weilere Vor⸗— 


Landlord. zie durſen die Bohrung 
nicht beitreten, Fönnen aud Tein_ derattiges 
| Berbot erlaffen, wobI aber tönnen Cie fi bei, 
der vVolizel, beſchweren, falls nädtlige Rube 

ng dorliegt, und. natürlihb Faben Cie auch 
tcht, den Mietern zu Tündigen, fobald ihr 
sat oder ihr Miet3lontrak abgelaufen iit, 
fofern fie einen folden haben, | 
Ed. B Gewi 6 wird Ihr Türge thrief Cie | 
ke n, zumal, da Sie ja äuc Zeit Nörer Aus 
wanderung nob lange nicht milltärpflichtig | 
waren. 
A. M 


| 


' 
| 


Bor: 
Drug Yaboralory“, | 
auseinander, wo man 


= 


Ihriften zu erfüllen haben. 
air 


xD 


ftöru 
das 
Mor 


Round Lale 
| pät daflir, 
ſich doch 
lönnen. 

Anendbpoftlefer — Die Adreiie 
PBrülidenten jener Gcfeilfheit iomren wı 

I mic ht angeben, ibre Zuperiniendeniin 
stances Tauffia, 1336 S. 
den ie fih an diefe, 


— Es iſt reichlich 
ſolllen Sie 


Sie ihriftlih tum 


zwar 
aber der Vorſicht halber 
noch anmelden, was 


des 
— 
iſt Fri. 
Morgan Str., wen⸗ 


r 


= 


Aechtsanwalt Heury P. Heiser, 69 W. Waih- | | 
\innton ir., Zimmer Nummer 510, gibt nad. , 
ftchende Audlunit auf ihm übermittelte An: 
francn: | 
Urn fender — 1) Ein Echuldfchein be 
| bält jeine Giltigfeit achn Jabre von dem Tage! 
an, an weldem er fällig wird, 2) Eieben | 
Brosent, Das iit Die bös en te in Stfinois aus | 
lälfig: insraie; Biandleiher dürfen aber bis 
zu bri i vt ozent den Monat ber ehnen. 5) Wenn | 
ein Dritter fein kamen auer über die Rüd: | 
feite cines F Hulticeins fhreibt, fo macht er | 
fi u für die Fablumna. fall3 der Schuld | 
— ar 


Jahr 


VBerſallstage nicht zahlt. 


M D. — Die Einleitung einer Klage we— 
aen Qerleumdung Toftet $10 Schreiberaedi ibr | 
und eiwa $2 Sheriffsgebühr für jede beilagte | 
| Berfon, auber den Anwalttgcbübren. Die Klage 
muß im reis ober im Zumerior gericht einge» 
 bradit werden, Auf andere Weile fonn ein Per 
(leumder nit zur Rehenfcatt ge3 sogen erbeit. 
| M. ®. — Laffen Ele vom 
leinen Xerivalter ernennen, Diefer 
Geld bon der Banf einziehen, die 
| foften I berablen und \bnen eine Uniahlung ge: 
währen auf Shren Witiwenanteil, welden A 
Gericht Ihnen fpäter gufpreden wird. Ein Sahr | 
Ina h der Ernennung des Verwalters follt > alles | 
I &eld, auf weldhes Sie Anſpruch haben, done n 
eu⸗ gerablt worden jetıt. | 
B. — Benn Zie aussichen, weil der Haus 
feine Ausbeiie erunge n bornimmt und die 
| Tont raltlich „au ısbedungene Heizung nicht liefert, 
Ifo tönnen Sie ınit zicmlier Ge vihdeit darauf ! 
en | Ahne ıen, dbak er beriucen wird, die Miete bon | 
Ahnen au Defommen. _ Siellen ibm eine | 
rift (amwei oder drei Tane), binnen welcher er 
| die Ausheiferungen vornehmen und Delzung Ite: | 
| fern muß, und wenn er es banm nicht tut, 
| sieben Sie aus, Berllagt er Sie dann auf Rabe | 
lung der tete, fo önuen Zie fi gut berieidi- 
gen. —8* Zie gaus ehen, zeigen Sie den Miets⸗ 
158 tralt eirem Amvalt und erflären Sie ihn den | 
Fall austührlie. 
®. 3.-— E3 gibt fein Geiek, weldes be 
Jitimmt, twelder bon zwei Nachbarır den ihre 
beiden Grumbditüde trennenden >aun aus’m 
befferu Pat. fönnen ren Nachbar alfo 


s 
aub richt ziwingen, bie Koiten einer folden 
| AUusbelferung zu iragen. 


m—— — 
| Billines Heldentnm 
ı 
hat ſich ein aus Sizilien ſtammender 
—3* ber Alpentruppen ver— 
ſchafft. Als erfindungsreicher intelli- 
jgenter Schn Tateiniiher Kultur hat 
jet, mit einer leichten VBerwundung vom 


| — — 
Kunder Hals Klugheit 


Kein Famillen-Medigzinſchrank iſt — 
ohne eine Flaſche Tonſfiline, deun Ihr 
wißt nicht, welden Augenblid Ihr e3 ge ebrauden | 
lönnt, um einen plöpliden Anfall von wunden 
Hals zu heilen, Heilung von wundem Halß ift 
Es 
ıft für diefen Zwec bergeſtellt, daſr angezeigt 
und für diefen Bmwer berlauft. Tonjiline 
\ıit das allereinzigfte Mittel gegen wunden Hals, 


* 
J 


Nachlaßgericht | 
vitrde das | 
Peerbiaungss | 


J 


4 


Sie 


ir 
Sic 


Ber: 
Ihr 
eſer 
in einer 


einigen Siaaten beriauft wird. 

werdet Teufiline an einem bi 
Tage gebraucen oder 
Nacht Dessau > ag geldloifen 
it, Euch eine Slaſche 


“BER HER 


| 


pfang von 7öc in Geldanweifung od. Boitmarfen 


STANDARD OIL COMPANY 


(New Jersey) 
New Jersey 
a 


Bayonne 


ieie Kodöfen find fo eingerichtet, dak Sie zu irgend 
-$ \ einer Zeit mit Gas oder Si ohlen fodjen, baden oder 
braten können; in Wirklichtleit find e8 2 Defen mit 


einander verbunden für den Prefis von 35. 00 


einem Tfen, Vollftändig narantirt f ür den 
ipeziell niedrigen Preis von.... 
Berfauit in unferen Leiden Öı — für Baar oder 
Yeichhte Abzahlungen zu den Fibern!iten Bedingungen. 
a 
orih Ave. Furmiture Co. 
125-727 Noıth Ave. 12346. -2352 W, North Ave. 


unbe Halſted Strafe Ist Weitern Avenite, 


re 


zurücktehrend, Mittel bequemer? Stellung befand, x Eine 
Avenueuerfiig,e WeIgmyte; an ftelle 
ſich vor: die Schlinge, ven Weneral mit 

heraogelapfenem Beintleid ujw.! Den⸗ 
noch wurbe der Unteroſſigier, der das 
Berwi,taogen erjunoen haute, hier in 
acqut ern genoninen. Er war hier 
|önerreichifehen General, die einige o- im Babelchjarett, bildete den ganzen 
den lang die YRumde durch die italient- | S1Dı3 LET Annait, uno prunite mit 
Ifche Brerie madjte, bi eine amtliche, der filbernien Zapjerteitämenatue, wer 
ytote der zigenzia Stejani dem Mär- |wveig, wo} er die auſgeſchnappt hatte? 

hen den Levenzjaben abjnitt. Der: Und wie mwiurde er von ven “sorgejeg ien 
| Avanti fommt jet auf die Angelegen⸗ beiyuinwelii: F er iwurue zur rat 
heit zurüd im einem Artikelchen, deſſen geneilt = kn jel.enes Zier, als Ber 


| Kriegsichauping 
‚und %wege gerunden, um ficp nicht nur 
‚mit der Bewunderung jeiner Lands⸗ 
‚leute zu umgeoen, fonbern yid) auch die: 
Zajgen zu jullen. Er erfand namiic) 
'und erzuglte jtolz die Geſchichte von 
‚dem mit eıner Schlinge gepangenen 


teiniſchen Lapſerteit. Er 
obere Hälfte durch die wiiggumit des | ıreter der Ja 
— det —* und Nachwelt ver⸗ war kein Unterofſſizier mehr, er war 
Toren gegangen tit, wahrſcheinlich weil. ein Snmbiol, en Wwogenu.dlu! Und = 
darin die Wlahregeiung: de. „miles man den ötterdildern Weihgeſchenke 
glorioſus“ mitgeteilt war, worin aber bringt, ſo regnete es —— = 
weiter folgende ergöhlichen Einzelhei⸗ ſchen des ıpino. Der m 

ten zu lejen find. „Die Regierung hat die Runde | durch die Bauernhöfe, und 
die Epiſode eines oſterreichiſchen Ge⸗ die armen Bauern fo gut wie Die Herr- 
nerald im Abrebe aeftellt, den der: 


ſchaften ind Die Worgejehten gaben 
‚uniecoffigier der Yipint mit einer 


'ihm die füyhf Lire, Die ihm immer fehl- 
| Schlinge um den Hals gefangen habe, ten. Sept -ift das — 2 5— 
während er einer Vertichtung - oblag, Seit, per Held ift verfchwunden. Er 
die — furzum während er fich außer- fcheint in eine ftatl‘;Ge Leimat zutüd- 
** bes Schübengrabens in einer un: |gelehrt au 





Schönes geiundes 


Einfadhes billines Mittel verhütet früh: 
zeitine Neiaung zu Beritopfung. 

, Ungefähr der erjte Eindrud, den die 
junge Mutter empfängt, it der, dab Ne- 
gelmäpigfeit ihrem Nletmen nötig tit, mo= 
durch die Frage auftommt, weldhes Ab» 
rubrmittel das winichenswerteite tur den 
Gebrauch des Nleinen tit. 

Frau Jeſſe Richardſon, Philpot, Ky., 
ſagt. daß ſie im letzten Jahr Dr. Cald- 
wells- Ehrup Peptin gebrauchte und daß 
feine Arznei der Welt diefem gleich füme. 
<ie jhreibt: „Mein Heiner Cohn, Wil 


liam, Ir. nahm es ſehr gerne, weil es 
ſo angenehm einzunehmen iſt und Jeder— 
mann ſpricht von ihm als einen ſchönen 
aefımden Knaben.“ 

Dr. Waldwell's Syrup Pepſin iſt 
einfachen, abführenden Kräutern her 
ſtellt, frei von Opiaten und 
Drogen und iſt das ſtehende Mittel gegen 
Verſtopfung in Tauſenden von Heimen 
im ganzen Lande. Ueberall wird es in 
den Avotheken zu 50 Cents die Flaſche 
verkauft. Holt eine Flaſche dieſes ausge 
zeichneten Mittels und habt es im Hauſe. 


Lokalbericht. 


Aldermen unkerſuchen. 


Wollen Mayors Schnblratskandidaten 


auf ihre Befähigung prüfen. 


Unterſuchung der Polizei. 


Stadtväter wollen Hoyne um Auskunft 
erſuchen. — Manor findet unter angeb— 
lichen Uebertretern des 
ſeßes nur drei wirktliche Sünder. 


Der ſtadträtliche Schulausſchuß 
wird die ſieben Schulratskandidaäten, 
deren Ernennung Mayor Thompſon 
geſtern Abend dem Stadtrat hat zuge— 
hen laſſen, auf Herz und Nieren prü— 
fen. Sie ſollen nicht nur klar machen, 
wie ſie zu dem Plan ſtehen, die finan 
ziellen Angelegenheiten des Schulrats 
durch den Stadtrat zu unterſuchen, 
ſondern auch über ihre Haltung gegen 
über der organiſirten Arbeiterſchaft 
und dem Lehrxerinnenvberein. Außer: 


dem joll Austunft über ihren Karalter, | 


ihre Befähigung und andere Fragen 
eingeholt werden. Mit der jchmwierigen 
Yutgabe betraute der Ausjhuß Heute 
einen Unterausihuß von drei Mit- 
gliedern. 

Die von Ald. Thomas $. Lynih ver: 
(angte Unterfuhung der Polizeiver- 


waltung, bejonders. der Behauptungen | 


Staatsanwalt Hoynes, daß das Ber- 
brecherelement wiederum die Polizei 
fontrolire, wird fi) vorläufig auf die 
Vernehmung des Staatsanwalis be= 
ichränten. Ald. Powers, Ald. Gnabt 
und verfehievene "andere Stadtvüter 
erflärten jich jehr laut für eine einge: 
bende Unterſuchung, aber Ald. 
Bud beantragte, eine gründliche Prü 
fung der Zuftände durch einen Unter: 
ausihuß vornehmen zu lajjen, waren 
jie dagegen und erklärten, der ganze 
Ausſchuß ſollte die Unterſuchung vor: 
nehmen. Vergeblich wies Ald. Buck 
darauf hin, daß eine derartige Unter— 
ſuchung durch einen aus fünfzehn Mit— 
gliedern beſtehenden Ausſchuß von 
vornherein fehlzuſchlagen beſtimmt ſei, 
da alle Schritte an die große Glocke 
gehängt würden. Stramme Partei 
gänger des Mayors, wie Ald. Gnadt 
und Ald. DepPrieſt, erklärten ſich gegen 
eine Unterſuchung durch einen Unter— 
ausſchuß. Die Folge war, daß der 
Ausſchuß ſich vorläufia darauf be— 
ſchränkte, Staatsanwalt Hoyne vor 
oder richtiger einzuladen. 


12 
ul 


Findet drei ichuldine Wirte, 

Drei Schantwirte haben wieManor 
Ihompjon heute erklärte jich einer ei 
aentlichen Webertretung de Sonn 
tagsgejeges bezw. der bon der Polizei 
erlafienen Sonntags = Werordnungen 


Ihuldia gemacht. Alle übrigen Ueber: | 


tretungen, 
ſtellt hat, 


Das 


welche die Polizei feſtge— 
ſind geringfügiger Art. 
iſt die Anſicht, zu der 
Stadtoberhaupt nach einer gründ— 


lichen Prüfung des Berichts gekommen 
iſt, den die Polizei ihm über die Be⸗— 


folgung des Sonntagsgeſetzes abge— 
ſtattet hat. Was er mit den drei 
Sündern tun wird, wollte der Mayor 


nicht angeben, erklärte aber ſchließlich, 


er werde ſie vor ſich laden, 
gründlich den Kümmel reiben 
vielleicht ihre Schanklizenzen 
rufen. 


ihnen 
wider⸗ 


Will Griffeth ernennen. 


G. Charles Griffith, Vorſteher der 
Waſhburne Schule, iſt von Gouver— 


neur Dunne für den Poften des Vor- | 


ſtehers der Knabenbeſſerungsanſtalt 
Charles auserſehen worden. 


ith hat ſich Bedentzeit ausgebe— 
ten, doch verlautet, 


die Ernennung annehmen wird. Der 


etzige Leiter der Anitalt, der den Po⸗ 
ſten nicht zeitweilig inne hat, 


Rheumatismus 


3 — 

Ein Hausmittel von einem, der es hatte 
sm Frübjabr 1893 Titt i5 an Mustel- und 
Gcienisiheumatismus, Ich litt, wie nur die 
wife, die eS haben, über drei Jahre, Ic 
probirte ein Wiittel nah dei ander und 
Doltor auf Doltor, aber Linderuna, die ich 
erzielte, war nur zeitweilig. Schlienlic 
fand ih ein Mittel, das mich böllig beilte 
und babe feinen Rüdiall aebabt. Ih babe 
es Bielen gegeben, die jhrediih ausbiclten 
und fogar bettlägerig mit Rheumatismus 
waren und es bewirlie in jedem ‘alle eine 
Heilung. Ih will, dab_ jeder Xeidende an 
irgend einer Art don Rheumatismus diefe 
wunderbare Heillraft verſucht. Schidt lein 
Geld, nur Eüren Namen und Adreſſe und 
ich ſchicke es koſtenfrei. Nachdem Ihr es ver— 
ſucht habt und es ſich als das Langgeſuchte 
ur Heilung Eures Rheumatismus erwieſen 
bat, ſchickt den Preis, einen Dollar, aber 
veritebt wohl, ih will Euer Geld nicht, au- 
ber Ihr feid pöllia zufrieden. Sit das nicht 
anfttändis? Weshalb non länger leiden 
wenn Cadh mofitibie Hilfe frei geboten wird? 

Sciebt e& nidı auf. Echreibt heute, 
Marf 9. Zadion, 0, B Burney Bldg. 


0112,26n09,23 


ndes Kind 
überzeugender Beweis. 


narlorıiien 


Sonntansae- | 


das | 


und! 


daß er jebenfalls | 


iſt W. 


Neues Mordgebeimmiß. 


Bon Kugeln durchſiebte Mannesleiche in 
einem Kat aefunden. 


mübt, das Geheimnif zu lichten, das 
bie Ermordung von F. R. Voorhees, 
‚Harry Phillips und Jojeph Osborne 
umgibt, und jüon fieht fie fich einem 
‚neuen geheimnigvollen Mordfall ge 
‚genüber. Auf der Prairie an der 36. 
ı Straße und Sacramento Ave. wurde 
‚nämlich heute Mittag in einem FFafle 
die von Kugeln durchfichte Leiche ei- 
ned Mannes gefunden, deiien Perfön- 
lichkeit noch nicht hat feftgefiellt wer- 
ben können. 
| Das Fah, einEfjigfah, wurde etwa 
100 Fuß von der Wohnung des Po- 
‚ Niziften Wm. Qurpin von der Brigd- 
"ton PBart-Bezirtämade, 3035 W. 36. 
| Bm, 3. Nidardion, im | Straße, gefunden. Die völlig beflei 
Eine Probeflaiche kann foitenfrei belom- | dete Leiche war mit dem Kupf veran in 
men, (ver Darum * — cl das Faß hineingezwängt worden, und 
a . ——— Vrdie Polizei machte vorerſt feinen Ver— 
ſuch, ſie herauszuziehen, da ſie die 
Ankunft des Koroners abwarten 


‚ MeGuire, frühere Mitglied der | wollte, 


eaislatur. 
„Buhmen“ Merriam. 

Bei einem Gabelfrühftüd im- Grand 
Päzifit Hotel wurde heute Mittag | 
eine Vereinigung gegründet, die fich | 
‚die Aufgabe ftellt, die Nomination 
Ad. Charles E. Merriams zum zepu= 
hiitaniiden Gouperneursfandidaten 


a7 
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Das Kind als Richter. 


Edith Montaomern bittet Richter, ‘ihren 

Vater ins Zuchthaus zu ſchicken. 

Das „arüniugige Scheufal” pielte 
heute in den Verhandlungen aegen 9. 
IM. Montgomery, einen Anitreicher, 
: ‚eine große Rolle. Der Mann batte fic 
ı herbeizuführen. Frederick W. Burs|vor Oberrichter Burke wegen Körper 
|lingham führte den Vorſitz. Er er⸗ verletzung mit der Abſicht zu töten zu 
tlärte, Mertiam ſei der einzige Kan- verantworten. Montgomerh iſt ſeit 
didat, der die republikaniſchen und Jahren mit ſeiner Gattin Elizabeth 
fortſchrittlichen Wähler vereinigten derheiratet, die das Leben von einet 
könne. heitereren Seite anſieht, als ihr Mann. 
Sie pflegt Freundſchaft mit anderen 
Frauen und lacht und ſcherzt gerne, 
während er das nicht vertragen konnte. 
Und als die Frau gar Koſtgänher ins 
Haus nahm, da war es mit dem häus— 
lichen Frieden vorbei. Am 13. Auguſt 
vergaß Montgomery ſich ſo weit, daß 
er in einem Anfall von raſender Eifer 
ſucht auf ſeine Gattin vier Schüſſe ab 


Stlage gegen Arzt. 


Danenberas Söhnen 
Grias für die Mutter, 

Vor Geichworenen in Kreisrichter 
Torriſons Abteilung begann heute die 
Verhandlung der Klage von LRouis 
Danenberg, als Vormund für feinen 
fünfjährigen Sohn Milton, gegen DEM Feuerte und jie verleßte. Sie ift von 
Arzt Dr. William F. Schaare, der ipren Wunden genefen und jagte heute 
Bertha Danenberg, Gattin und Mut | im Gericht gegen ihren Mann aus. 
ter der beiden Genannten, 25 Iage|AYuch das Zöchterhen des Paares, die 


Bertba verlangt 


lang behandelt hatte und an ihr an: 12 Jahre alte Edith, war im Gericht | 


— — —— — — 


Noch iſt die Polizei vergeblich be⸗ 


geblich eine Operation vornahm, die und ſoilte über die Schieherei Jeugniß 


am 11. Februar 1913 den Tod der ablegen; 


| le 49 Richter. Burke 
Unglücklichen herbeiführte. 


davon nichts wiſſen. 
Unter den rund 25 neuen Schei- Kind: 
dungstlagen, die heute angeftrengt| „Edith, was ſoll ich mit Papa tun?“ 
wurden, waren folgende: Ray gegen! _ „Schiden Sie ihn ins Zuchthaus, 
Kant Steinmann, Mitinhaber der) Herr Richter,“ war die Antwort. 
King Cloat and Drei Eo., wegen) „Aber er kann dort jterben, und Du 
Mithandluna, auf Nährgeld Für fich | Mirft ihn nie wiederſehen,“ jagte ber 
‚und die 12jägrige Tochter Jeanette, | Richter. BR 
Schon ’mal hatte die Frau fi, nad) „Das macht nichts, er hat auf Ma 
achtjähriger Ehe 1910, von Kfaac fehei- | gelhoffen. . 

den laffen, ihn ziwei Jabre fpäter aber| „ihter Burte 
| wieder geheiratet. „Du bift verrüdt!“ 
„I enterb’ Euch Beide!“ „Meine 
| frühere Frau und Kind in New Port 
ſind mir allein. lieb“ ufw. waren am: 
geblich einige feiner Aeuherunden. 


wollte aber 
Er fragte das 


begnügte jih aber 


Morgen fein Urteil abgeben. Mont: 
gomery betannte fich fehuldig und ver» 
|zichtete auf Aburteilung duch eine 


ı Perez Rado blieb in Barcz, Uns | Qurn. Ehe er abaeführt wurde, bat er 
garn, mit ihren drei Kindern, al der nen Richter: 


‚Satte und Vater, Martin, 1907 aus) „Euer Ehren, laffen Sie mich mein 
‚wanderte, weigerte jich aud, ihm zu Waby noch einmal küſſen,“ Der Ric 
folgen. et Elagt er auf Scheidung. ter bewilliate ihm das, 
ı Eları gegen Zulas R. Williams; Iränen umarınie 
‚hatten am 29, Januar 1885 geheiratet Mann jein aegen 
und bis zum legten Freitag zufammen- Kind. 
gelebt; die drei Kinder des Paares find 
verheiratet. Näbzorn und Mikhand 
lungen find Scheidungsgrund, Er 2 
| Helene aegen John Molter, hatten . nen — Klatſch u wo 
'jich nad) fünfzehn Monate dauernde | nFeitögefubt murbe Ftau Ida Bod⸗ 
G ge, | manı, laut Verditt der Koͤronecsge 
1 . 06 . >» |fchworenen, veranlaßt, jich dag Leben 
trennt, wegen Trunkſucht und Miß- =; 4 nn 
| bandlungen. Die Klägerin beansprucht | 3 nehmen. Sie hatte ſich am Sams 
* — — 12,0. tag Abend mit einer Büchje geichoffen 
een Zeil des Mochengeldes, das ihm | nd ar der Wunde am  nächiten 
bis zum 60, Vebensjahre ſeine unlangſt Tage erlegen. Frau Bodman war in 
|berjtorbene Mutter Frau Marie Mol- einer äftlichen Großſtadt aeboren, wo 
ter aus dem Nachlab ausgelegt hat. ſie bis vor zwei Jahren mit ihrem 
Peter gegen Dora Elli2; hatten am | Gatten lebte. Dann lieh jich diefer 
114. September 1913 geheiratet. Schon in Weitern Springs nieder, und bald 
jiwei Tage jpäter hatte Dora den Gat- nachdem die Familie ich dort anfäl 
ten verlafjen. \fig gemacht hatte, joll allerhand üble 
— — Nachrede und böswillige Botſchaften, 
Die Schnapoflaſche die über den Fernſprecher geſandt 
— wurden, das Leben der Verſtorbenen 
verbittert haben. 


und unter 
unglückliche 
auftretendes 


der 
ihn 


— — — 


Opfer des tlatſches. 


Wo hat der ermordete Makler F. R. 
Voorhees ſie gekauft? 

Im Mordfall Voorhees iſt die Poli 
zei noch ſo klug wie zuvor, wenn ſie 
uch eine Spur gefunden hat, die von 
| Wert zu fein jcheint. In der Rodtafche | 
des ermordeten Matlerd fand man 
nämlich eine gefüllte Schnapsflafche 
bon Iafchenformat, die Noorhees am 
Samjtag aefauft haben muß, naddem 
er um 4), Uhr Nachmittags den Jllı- 
nois Athletic Club verlaſſen, wo er ſich 
von 11 Uhr Vormittags an aufgehal 
ten hatte. Er wurde zunächſt geſehen, 
er um 6°, Uhr am Hyde Park 
Blod. einer Cottage Grove Ave.Elek— 
triichen entfiien. Da die Fahrt mit ber 
Elettriihen vom Schleifepiertel bi 
nach jener Ede höchitens 45 Minuten 
ıbeanfpruct, und da man im Klub 
beriichert, daß WVoorheeg die Schnaps: 
|flafche nicht dort erjtanden, jo interei- 
‚firt ich die Polizei jehr dafür, wo er 
ITich aufgehalten hat, nadhdem er das 
Klubgebäude verlaſſen und ehe er die 
| Elettrifche beitiea, denn zweifellos he- 
ifuchte er in diefem Zeitraume sine 
Wirtfchaft, wo er den Schnaps er- 
itand. Ea ift ſehr leicht möglih, daß 
Ifich in der Wirtſchaft Banditen be— 
fanden, denen der großeDiamant, den 
Voorhees im Cchlips trug, in die Au- 
aen jtach, und die ibm folaten. Der 
|Erinordete wurde heute beerdigt. 

— —⸗ —— 


Sein lejztes Bad 


Rinder verabfihenen 
Pillen, Calomel 
und Rizinus Oel 





gebt „Salifornia Zyrap 
of Figs“. 


I nTI2 
(dis 


die die Mutter Beitand 
Rizinusöl, Pillen. 


Kalomet, 
Wie Ihr ſie ge 


zu nehmen. 
Mit Euren Kindern da iſt es an 
ders. Mütter, die noch an der alten 


nicht, was ſie tun. 
der Kinder iſt begründet. Ihr zartes 
kleines „Innere“ wird geſchaͤdigt. 
Falls Eures Kindes Magen, Leber 
und Eingeweide der Reinigung bedür 
fen, gebt ihm nur den wohlſchmecken— 
den „California Syrup of Figs“. 
Seine Wirkung iſt 
milde, Millionen von Müttern 
halten ſich dieſes unſchädliche Obſt 
Laxativb im Hauſe, ſie wiſſen, die Kin— 
der nehmen es gern, da es nie verſagt, 
die Leber und Eingeweide zu reinigen 


Bade 
45jährige Her— 
2050 Le Moyne 


In ſeiner 
wanne wurde der 
mann Cohn, Nr. 
Ave., an Leuchtgas erſtickt aufgefun 
den. Der Koroner wird feſtzuſtellen 
haben, ob Selbſtmord oder unglück 
licher Zufall vorliegt. 


J 


halbgefüllten Teelöffel voll heute verabreicht, 


Kind morgen am Krankwerden 
hindert. 


Verlangt von Eurem Apotheker eine 


das 


Syrup of Figs“, auf der Flaſche be— 
finden ſich Anweiſungen für Babies, 
Kinder jeden Alterd und Eriwadjiene. 
Hütet Eu vor Nahahınungen, bie 


* Wer 3 zu veriawi zu| 
eitwas zu ueriaujen vder zu bier verfauft werben. 


‚vertaujhen hat, jollte nicht verfän- 
men, e8 durd; eine Heine Anzeige in 


der Abendpojt bekannt zu machen. anderen 


4 a; = 
Baar m —— * 


nicht mit diefem Richtipruch des Kin- | 
beö. Er nahm den Fall unter Bera= | 
tung und wird am nädjften Samitag | 


Yenn veritimmt, ficbernd, veritopit, 


Schaut zurlid auf Eure Kindheit. 
Erinnert Cu der Abführmittel, auf 


bapt habt, wie hr fämpftet, fie nicht 


Art feithalten, überlegen fi einfach 
Der Widerjtand 


arünblich, aber | 


und den Magen zu fühen, und daf; ein | 


ver⸗ 


50 Cents Flaſche von „California! 


Nehmt nur das 
echte Mittel, hergejtellt von ber „Eali- 
fornia Fig Sprup Company.“ Alle 

weift mit Verachtung zurüd, wach nichts. 


— 


Sshwahe Soffnung. 


Sawachſinniger Junge leat Polizei ein 
Geſtundniũ̃ ab. 

Endlich iſt es der Polizei 
gelungen, von einem der Ver— 
dächtigen. die ſie in Verbindung 
mit der Ermordung 
ſierers Joſeph Osborne verhaftet hat, 
ein „Gejtändniß“ zu erlangen, es ili 
aber mebr als fraglich, ob der Gefiän- 
dige auch woirklih der Mörber ilı. 
| Unter anderen Jungen bat die Polizei 
aud den 16 Jahre alten, Shwachfin- 
nigen Charles Wipham als verdächtig 
eingezogen, der eingeitanden bat, in 
Gemeinihaft mit feinem Kameraden 
Joſeph Merrid, 7423 De Soto Abe., 
|den Haufirer an Grand Crofjing er: 
mordet zu haben. MWipham mill ihn 
mit dem Zopf aus Steinaut, der zer: 
trümmert neben der Leiche gefunden 
wurde, auf den Kopf geichlagen haben, 
Merrid Habe ihn mit einer Scheere ae- 
itochen. 
Polizei Habe dem fchwachfinnigen 
Jungen das „Geftändpnig“ durch die 
Folter, dem berüchtigten „dritten 
‚Grad“, erpreßt, und er werde bemei- 
Ten, daß der Yunge zur Zeit des Mor- 
bes zu Haufe gewefen if. Merrid 
erklärt die Angaben feines Kameraden 
als von Anfang bi8 Ende erfunden. 


— — — 


Zwei Aerzte verlent. 


An der Weſt 57. Stir. und Normal 
Boulebard fuhr heute ein Kraftwagen, 
der von Dr. George MeCauliff, Nr. 
416 Oſt 46. Str., gelenlt wurde, in 
einen Kraftlaftwagen hinein, beifen 
Lenter Dito Cooper, Nr. 6014 Nor: 
mal Boulevard, war, 
und Dr. J. R. Blake, an Weit 55. und 
Süd Halfted Straße wohnhaft, der 
mit ihm in dem Schn aufer! faß, wur- 
den aus dem Wagen geichleudert und 


erlitten jchmerzbafte Verlegungen. Sie 


wurben nad dem Deutiwen Dialoniſ— 
fenhofpital» gebracht. Cooper enttam 
unverleßt. 


 ——:8--- —-. 


Zprang in Den Tod. 


Der 25 Jahre alte Harry Gordon, 
Nr. 1839 5, Kedzie Ave., der jeit 
dem 14, Auguit an einem dur An- 
jftedung verurjadhten Leiden im 
Alerianerholpital darniederlag, ji 
aber in legter Zeit auf dem Wege der 
Bejlerung befand, jtürzte ji heute 
Vormittag gegen zehn Uhr in einem 
Anfalle von Trübfinn aus 
Yeniter des 4. Stods auf den zemen- 
tirten Fußſteig hinunter und erlitt 
Berleßungen, denen er jdon nad) 
wenigen Minuten erlag. 

ee 


WHeberfahren und getötet, 


Heute Vormittag fur; vor 9 Uhr 
\wurde der fünfjährige Henn Ede- 
breit, Nr, 6454 Latemood Abe, an 
Glenwood und Devon Ave. von einem 
bon Ernjt Heg dem üngeren, 
5437 Michigan Ave., dem’ Sohne be3 
Geichäftzführers der Mugner Wins: 
low Eo,, Nr. 440 ©, Clark Straße, 
bevientem Kraftwagen überfahren. 
Der Verunalüdte fand Aufnahme im 
Schivediichen Covenanthoipital, wo er 
bald nab jeiner Einlieferuna ſtarb. 
Hea ivurde zwar polizeilih verhört, 
aber nıcht verhaftet. 

ie 


Deutidhe Berjammiung. 


Die Karl Schurz Kooperative 
Deutichameritanijche !3ereinigung la- 
det alle Deutichen ein, an einer Ver 
fammluna teilzunehmen,  welde am 
fommenden Eonntag, 2:30 Uhr Nadı 
mittaas, in der Nordjeite Turnhalle 
itattfinven Toll. 

— — — 


Berdachtiger Todeofali. 


Nach kurzem Unwohlſein iſt geſtern 
Nachmittag Dd.. eu,jährige Angelina 
Nicolo8 in der elterlihen Wobnuna, 
Nr. 1426 W. Grand Ape., geitorben. 
Da die Möalichkeit nicht ausaefchlofjen 
ift, dah die Kleine das Opfer eines 
Verbrechens geworden jet, haben bie 
Polizei und der Koroner eine Unter: 
fuhung einaeleitet. 

: — 
Dat ausgeliiten 


Als Frau 


1047 Aranflin 


Marie Senden, Nr. 
Str., am "erde be 
ihäftigt' war, fing ihre Schürze 
euer, und ebe die Flammen eriticht 
werden fonnten, erlitt fie Verleßun- 
aen, denen lie heute Morgen in der 
Boliflinif erlegen it. 

ms — 


Im Zuff. 


Nachdem er jidh einen gewaltigen 
Arten gefauft batte, drehte der 34 
Sabre alte Barbier Ch. Fticher, Wr. 
326 Wendell Ave., in jelbitmörderi 
jher Abiiht das Was an, Er war 
bemuhtlos, als man ibn fand, 
fonnte aber zu jih und anicheinend 
auch außer Gefahr gebradt werden. 

— — — 


Sucht nach den Eltern. 


Vor etwa 12 Jahren nahm Frau 
Wilhelmine Schulz, 3084 Hauſſen 
Conat, einen damals 17 Monaie alten 
Jungen als Pflegekind an, der ſich 
unter der Obhut der Children's Home 
& Aid Society befunden hatte. Die 
rau ift Heute nicht mehr imftarde, 
für den Jungen zu Sorgen, beifen 
Name Georg Hummel ilt, und for ht 
jest nad feinen Eltern oder etwani- 
gen Verwandten, die ibn in Obhut 
nehmen könnten. 

—— — — 


PBadetverfehr mit Deutihland. 


Wie im Depeichenteil berichtet wird, 
bat die deutiche Regierung die Verjen- 
dung bon Poftpadeten nah den Ver. 
Staaten aufgehoben. Der Grund ift 
bernmitlic, daß die enalifche und bie 
franzöfifhe Regierung jchon vor ge: 
raumer Zeit erflärt haben, Poftpadete 
an beutiche Adrelien in Amerifa wür= 
den beilagnahmt werden. Jım hieft- 
gen Pofiamt wei man von der Sac 


. 


.” 


des Haus, 


Dr. McEauliff | 


einen | 


Sache | eine 


— — — — —— 


| Das Siebeswerf. 


' Jeder Peutfihe Hat die heilige 
YAidst, Ad daran zu beteiligen. | 


Fir den Fonds der 
rd öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs—⸗ 
geſellſchaft find der Abendpoſt“ 


außert den, bereits veröffentlichten Bei⸗ 
rügen 6i8 geitern Abend die nach | 


ftehenden Summen zugegangen: 

Felix Johns. 

Bei echt deutſcher Kindtaufe 
geſammelt. 

Mrs Emilie Miller 

12,979.35 


Früher quittirt 


Yufammen ..... 442, 005. 40 


— —— — 


* 


Perſonalnachrichten. 


3 
einige | 


- Albert Loeb, der Sekretär der Firs 
ma Worms: & Xoeb, Sturzwaarenhänd- 
ler, 212 W. Adams Str., ıjt gejtern im 
St. Lula® Hofpital geitorben. Er er- 
reichte ein Alter von 40 Jahren, war un- 
verheiratet und wohnt im Auditorium 
Hotel. 

Profeſſor J. Henry Cappes, 
dem Gebiet der Tonkunſt, iſt nach langer 
Krankheit im Hauſe ſeines älteſten Soh 
nes, Charles R. Cappes, 1432 Aſhburhy 
Sir. in Evaniton, wo er jeir 1904 lebte, 
geitorben. Brofejlor Cappes wurde am 
19. September 1824 in Worms geboren, 
Hudirte in Heidelberg Geichichte, Pbilo 
ſophie, Litteratur und Kompoſitions— 
lehre und als Student eifriges Mitglied 
des „Tugendbundes“, der ſich die Eini— 
gung Deutichlande zum Biel 


nabe Berührung mit Mendelsiohn, Liszt, 
Ehopin, Schumann, Spohr, Wagner umd 
yennh Lind. Wegen Beteiligung an dem 
Aufitand von 1848 ins Gefängnis; ae 

worfen, entwich er nach ‚Franfreich, m 
bon dort nadı New Orleans zu reiien. | 
Er war danı Profeifor am College in 
Georgetown, Ky, und am ZScience Hill 
Seminar in Shelbypille, Su. Sein 
Eintreten für Die Sache der Ilnion 
\awang ihm im Jahre 1861, nach India 

\napolıs überzuſiedeln, wo er die Freund 

ſchaft des ſpäteren Präſidenten Harriſon, 
der nachweiligen Vizepräſidenten Fair— 
bants Ind Hendrids und der ſpäteren 
Gouverneure Morton und Porier ge 

wann. Er begründete das Frauenſemi 
nar in Indianapolis und war einer der 
Gründer des dortigen Lirterariſchen 
Klubs. Km Nahre 1565 vermählte er 
ſich mit Fri. Sarah R. Part aus Boſton, 
die ſeine treue Mitarbeiterin wurde. 
Ihre Kräntlichteit gab von 1883 bis zu 
‚ihrem Tode, 1895, Anlaß zu ausaedebn- 
‚ten Neijen des Paares. Prof. Cappes 
hinterläßt außer dem ſchon genannten 
Sohn einen zweiten, William P. in 
Indignapolis. Heute Nachmittag um 3 
Uhr findet in dere Wohnung eine Leichen 


feier ſtatt, beerdigt wird der Verftorbene 


* Indianapolis, 


| —— 


| Gelelfgaft Erholung. 


\bolung die Zeitung des Teezimmers 
in der während diejer Woche im Co- 
liſeum  vermitalteten 
tungsausitellung“ übernehmen. Alle 
Mitglieder werden erjucht, an diejem 
Tage das Teezimmer zu bejuchen, 


— —— — 


Aus Bereinstreifen. 


Der Chicago Bayern Ber=! 


ein bat in feinem Vereinslofal, 1501 
Elybourn pe, folgende Beamte ge- 
wählt: Erpräfident, Mar Rager; Prä= 
Tıdent, Fred Gehm; Wizepräfident, 
Ba. Haag; Brot. Sekretär, Mar 
Barth, 3717 N. Drate Üpe:; Schab 
meifter, Yowis Brune: ; Finanzſekretär, 
Aug. Bartd;. Verwaltungsrat: oe 
Leihach, Math. Kinateder und Chriſt. 
Stephan; Vereinsarzt, Dr. Jakob 
Faltermeyer; Türſteher, Michael Haſt 
reiter. 

a 


Angeblich baukerott 


Die Bankerotterklärung von Louis 
Hirſchberg haben die Century Rubber 
Works im Bundesgericht beantragt. 
Hirſchberg kauft und verkauft unter 
dem Namen „Auto Mart“ Radreifen 
von Kraftwagen und anderen Zubehör 
zu ſolchen und ſchuldet angeblich 522, 
000, während ſeine Beſtände $12,000 
betragen. 


Belteil den Hagen 
von Hafen, Säuren 
und Unverdanlidkeit 


„Pape's Diapepſin“ endet alle Ma- 
genbeichiwerden in fünf 
Minuten. 

Xhr molit fein lanafames Mittel, 
wenn Euer Magen frant ift — oder 
ein ungewifies — oder ein jchädliches 
— Euer Magen ift zu wertvoll; ‘hr 
dürft ihm nicht durch jtarfe Dregen 

Ihädigen. \ 

Pape's Diapepfin ift befannt wegen 
‚feiner Schnelligkeit, Kinderung zu ber- 
Ihaffen; feiner Unjchädlichteit; feiner 
nie verfagenden Wiriung, ironie, jau- 
re, aalige Magen zu’ requliren. Seine 
Millionen Heilungen von Dyspepfia, 
Unverdaulichieit, GaftritiS und ande 
ren Magenleiden haben es in der gan- 
zen Welt beriihmt aemadt. 

Haltet diefen vortreffligen Magen: 
arzt in Eurem Haufe — haltet es be- 
quem zur Hand — Holt Euch eine 


große fünfzig Cents Echachtel von ir='| 


‚gend einer Apothefe und dann, wenn 
' Jemand etwas ißt, das ihm nicht ‚be- 
fommt; wenn was jie efjen wie Blei 
im Magen liegt, in Eährung übergeht 


und Gafe erzeugt, KRopffchmerzen ver=' 
urfacht, Schwindel und lebelfeit, Auf-' 
fioßen von Säuren und unverdauter; 


Nahrung — bedenkt, daß, ijobald 
ı Bapes -Diapepfin mit dem Magen in 
Berührung fommt. folches Leiden ver- 


‚den fchledteften Magen regulirt, 
Offenbarung 


wm. 


27% . 
ü ei, * 


deutſchen 


10,00 | 


16.05 | 


: e R | 
Mivbams Water erklärt, die) + 


ein | 


Gelehrter von Yseeltruf, befonders auf | 


gun 2 : N ſeble. 
Seine Vorliebe zur Muſik brachte ihn in 


Am kommenden Samitag wird der) 
Nr. | Wohltätigkeitsverein Gejellihaft Er- | 


„Haushal- . 


‚füllt 


iſt 
für Leute, die ihn, 2 urop 


GASTORIA 


ALCOHOL 3 PER CENT. 
AVegetable Preparati . 
Similating the FoodandRegula: 
ting the Stomacns and Bowels of 


\$ | | Promotes Digestion.Cheerfi- 
| Iness and Rest.Contains neitter 
| [Opium .Morphine nor Mineral, 
 INOT NARCOTIC. 


Remedy for Consfips 

—— ðStomach.Dlarthoea 
Worms Convulsions.Feverish: 

|: |nessandLoss OF SLEEP. 


Fac Simile Signarure of 
ld. 


CENTAUR COMPASL 


NEW YORK. 
Atb months old 


Genaue Copie des Umschlags. 


Bon Mary Glyrn, 


Neueſte Mode. 


Ein dreieckiger Hut. 


Ein dreieckiger Hut mit einfachem 
Beſatz iſt äußerſt feſch, ſteht jedoch 
nicht jedem. Entzückend wirft eine) 
derartige Ropfbedefung in Sammet, | 
geprehtem Biberpelz oder Filz. Eine 


— 


feſche junge Dame trug einen ſolchen 
Hut, deſſen Kopf mit Metallroſen be— 
deckt war, bei einem anderen war die 
Farbe des Kopfes verſchieden von der 
des Bandes. Beide waren ſehr kleid— 
ſam, für den täglichen Gebrauch er— 
jedoch ein dunkler dreieckiger 
Hut mit einfachem Belag .vollauf jei- | 
nen Zweck. | 
Iniere Abteilung zeigt eine jolche 
reizende Kopfbedeckung aus ſchwar— 
zem Sammet mit hochgebogenem 
Rande. Drei ſehr ſchmale Bänder 
aus Biberpelz waren geſchmackvoll 
an den abitebenden Enden ange: | 
bracht, und liefen mitten auf dem! 
Nlop’e unter einen: Ornament zujant- | 
men. Gin derartiger Hut paht vor- 
zitglich zu einem feichen KRoftiim aus 
SZamunet oder Gabardine. “Der Belz 
beiag des Sutes jollte mit dent des 
Kleides übereinſtimmen. 
—— 


Propaganda der Tat. 


Sireitende Gewandmacher ſollen 
Uebergriffen ſchuldig ſein. 

Vor ſeiner Wohnung, Wr. 2119 
Grenſhaw Str., wurde gejtern Abend | 
der Zöjährige Gewandmocher Maurice 
Salomon, der jich nit dem Streit 
angejchlojfen Hat, angeblich von fünf 
Streifern mit einer Bierflafche nieder= | 
aefchlagen. Seine Angreifer entfloben, | 


an 


\ehe die Polizei zur Stelle war. Salo- 


mon trug eine jehwere Schädelmwunbde | 
davon. = —* 

Heute Morgen, als ſich Auguſtin 
Welt, Nr. 5654 Higgings Ave., zur 
Arbeit begeben wollie, wurde er an 
Jackſon Blod. und Green, Sir. bon 
der 20jährigen Fannie Goldberg, Nr. 
2615 Haddon Ave, und Sadie Ber— 
ger, Nr. 1213 Morgan Str., zwei 
ſtreikenden Gewandmacherinnen, tät⸗ 
lich angegriffen. Wett veranlaßte die 
Verhaftung der Mädchen, die in Br 
Wache an der Desplaines Sir. unter 
der auf tätfichen Angriff lautenden | 
Anklege gebucht wurden. | 


| 
———— — —ñ— 


Blutiger Streit. | 


An der 14. Str. und Union Xbe. | 
geriet heute der 20jährige Aler Kla= | 
moge, Nr. 1436 ©. Peoria Straße, | 


mit Michael Baskt, Nr. 1355 ©.| 
'MWohl gelang 


Union Ave., in Streit, der bald in 
Tätlichleiten ausartete.- Im Ver— 
laufe der Prügelei hob Bast ein Stüd 
Gifen von der Straße auf und ber- 
feßte feinem Gegner mehrere jo much- 
tige Schläge auf den Kopf, dat er be- 


‚täubt zufammenbrad. Der DBerlehte 


wurde bald darauf von einem Bolizi- 


‚sten oufgefunden und nach dem Bride- 


ihmwindet. Seine Schnelligteit, Sicher- | well Hofpital überführt. 


‚beit und Leichtiafeit, mit- welchem e3| 


Auf Bast, 

der entflohen ift, fahndet die Polizei. 
—)+9 — — 

Die „euro 


für Säuglinge und Kinder. 


Gekanfl Habt 
Trägt die 
Unterschrift 

von 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


THE CENTAUR CNMPANY. MEW YORK CITY. 


Dritte Deutjche 


Kriegsanleihe. 
Deutſch⸗Amerikaner! 


Dec 2ppell iſt an Euch ergangen, auf die 
Deutſche Kriegsanleihe zu zeichnen, und eine 
Armee iſt dieſem Rufe gefolgt. Es war Euch 
nicht vergönnt, für das Land Eurer Väter mit 
den Waffen in der Hand einzuſtehen, wohl aber 
habt Ihr Eure Erſparniſſe freudig dargeboten, 
um Deutſchland zum Siege zu verhelfen. Es 
wurde aber noch nicht genug getan. Noch gibt es 
Gleichqültige, die an dem aroßen Werke keinen 
Anteil genommen hahen. Dieſen ſei geſagt: 
Auf die Deutſche Kriegsanleihe zu zeichnen. 
iſt nicht uur etwa ein Gebet der Gefühle ion 
dern auch des Verſtandes: Deutiſchland feht 
nicht um ein Almoſen. Es verlangt ein Dar— 
lehen, auf das es 5 Vrozent Zinſen bezahlt. 


Zeichnungen auf die Deutſche Kriegsanleihe 
werden bis auf weiteres zum Kurſe von, 


21 fü 1000 Nr 


entgegensenommen. 
fung der auf die Kriegsanleihe gezeichneten Bet- 
träge beninnt .fchon am 1. DOftober d. Y. Die 
Binten für das volle erfte Halbiabr werden nach 
Erbalt der Zeihnmima im Boraus ausgezahlt. 
Ab 1. April 1916 erfolat die Zinszablung nad): 
träalich. Die Zeichnungen werden an- die 
Deutihe Bant, Berlin, itberwielen, die Die 
stentenjcheine fur die Dauer eines SJahres voli- 
ftändtg Eoftenirei aufbewahrt und verwaltet. 
‘teder Zeichner erhält unfere Depot- Beitätigung 
über die bei der Deutichen Bant, Berlin, erfolgte 
Dinterleaung teiner Stüde. Auf Wunfch fönnen 
die Stücke an irgend eine Bartei in Dertfchland 
rusageliefert werden, der aledann auch der Zins- 
genuß aufällt, Die Einienduna des Dollar- 
Betrages hat mittels Boitanmweilima (Boital 
Money Order) oder Bantſcheck auf New Vork u 
erfolgen. nn 2 
Aufflärungen werden bereitwilligit erteilt, 


Transatlantie Trust Co. 


New York. 


Barteıen, die Austunft über die Trans- 
atlantic Truit Gompann zu erhalten win 
ihen,. wird es anbeimgeitellt, ih an Die 
Kaiferlih Deutihen Koniulate zu wenden. 


EFF Der Vertreter der Transatlantic 
Truit Go. iit gegenwärtig in Chicago, 
Simmer Wr. 3, 154 W. Randolph 
Str, woielbit er zu Ausfünfien mit 


Rergnünen bereit ift. 


Rupture Hernia, 


fan in bieler Fällen gegeilt werden mit einem 
zut baffenden Vruhband, Wir haben über 100 
derſchiedene Sorten, ein gut yatlendes für * 
eu, itetö vorräjig, eimieitiged3 Ctahlband $1.00 
uw aufto., bobvelles $2.00 aufm, Elaftiihe 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, Geradehalter 
ufw, zu den niedrigften Kabrilvreifen. Erfahrene 
Bandagiiten für Herren ı. Damen; offen täne 
lih von 9 bis 9 Uhr. Eomitag3 bon 9 bis 12 


Hottingers Factory, 


Gtablirt 1860, 
801 Milwaulee Avenne, Eae Chicaan Avt. 


Wichtig für Männer. 


Venn Aergte oder Arzneten Euch nicht bel en) 
berfuht unfere erprobten Heilmittel, die felten 
febifhlagen, bei jolgenden geheimen Krani« 
beiten: sormutlare Pr. 1 u. 2 Iuriren die meilter 
no fo bartnädigen Fälle von geheimen Kranl- 
deiſen md Urinleiden, tuie Ratarch-Auswürfe 
und Sag im Urin. Preis $1.00 die Flaſche — 
Doltor Tuders Blut-Epecific __ für _ Bintber- 
iftung in alten Stadien, 
Sslafhe. — Prof, DeVois 


ür Männerihiväde, jchlaflofe Nächte 


—* 
nat, Melandolie und nicht —— —— 


Sheleben. Preis 81. 900 die Schachtel, 3 für 
ae obigenHeilmittel find nur bei uns au Haben, 


Behlktes Deutihe Apotheke, 
775 Süd State Strahie, Gina, Ri. 


Kind verbrannt, 


Während ihre Mutter Lebensmittel 
einfaufte, feßte die ziortjährige Julia 
Donda, 546 DeKoven Str., ih in 
den Befif von Streihhölgern, mit des 
nen fie ihre Kleid in Brand jeßie. 
es der beimfehrenden 
Mutter, die Flammen zu  erftiden, 
doch erlag das Kand den Brandiun- 


den, ehe ein Arzt herbeigerufen werben 3 


fonnte. 


— — — — 


x* An der Vermont Avbe.Kreuzung, 


eis 32.00 per 
Baftille8 Vigorateue ° 


in der Nähe der Burr Daf.Str., im, 


Blue Island, wurde heute ber -50- 
jährige Matthews Geifer‘ don einen 
Zuge der n 
ten und auf ver Stelle getötet. Der 


Verunglüdte war , in Blue Jaland .. 
mabnbaft. 


Rod Island Bahn überfah⸗ 


EASTORIA 
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| Der Kriea ift fein Kinderfpiel, ſon⸗ 


| „Amerita zuerft « 
alten Kranfreich ver Bourbonen | ern eime verzieipelt ernjie age. 
Im alten 5 5 Iünjzehn wıonate praftiihe Erjay- 


iurde ba8 Aoleben eines Königs ver: | OU ta) 
Lünbet mit den Worten: „Der König tung yoliten aler weit deſe Lebens⸗ 
ift tot; e& lebe der König!” Der Ge⸗ weisert zuin geiſiigen Eigentum ge— 
dante war, ein König ſtarb, der macht haben. Sentimentalität und 
König lebt — ein König mag vergehen, Gefühlsduſelei finden auf dem xXriegs— 
des Röonigtum bleibt „ewig“ foribe⸗ theater teine Statt, konnen es auch 
nicht, ſoll der Endzweck des Krieges 

In der demokratiſchen Republik erteicht werden. Jeder, der ſich in der 
beriritt der Präfideht die Stelle des einen oder detr anderen Weiſe an den 
Ba und es iſt daſfür geforgt, daß, xendſeligleiten beteiligt oder als 
ſobald ein Präfivent ausfche.det, ein wrahtzieger im Hintergiunde tatig üft, 
anberer an feine Stelie tritt, aber der jegt jigy ver Geraht ver Vernichtung 
Webergang vollzieht jich doch nicht jo oder Unjchubligmahung aus, jobald 
unmiiteldar und jo von felbjt. Euchen er in feindiige Bewalt gerät. Wer im 
wir bei uns nah einem amalcgen eyrlisen Jampje in die Hünve bes 
- Zall, jo finden wir ihn in der ununter- | &egners fällt, yirbt entweder au bem 
brochenen Fortdauer, der Ewigkeit, ſo⸗ Schlachtſelde oder wird gefangen ge— 
zuſagen, unferer . Prüfidentichaf.3: nommen. Der Spion wıro nay Er: 
fampagne. Wir dürfen nicht mur febiaung oft jehr kurzer Formalitäten 
jagen, „Die Kampagne ijt zu Ende, Die  erjcpojjen oder gehentt. 
Sampagne beginnt“, jondern bürjen|per hinter dem Küden 


Staaten aufs Neue betont und geret- 
tet zu haben. 

Die Adminiftration und die demo— 
fratifche Partei im Kongreß föünnen 
das tun, wenn jene endlid mit ber 
vielverſprochenen ſcharfen Noie gegen 
England herauskommt, und den ame⸗ 
ritanifhenHanbel von benbritifchen 
Teileln befreit, bezw. der Kongreß 
baldmöglichft nach feinem Zufammen- 
tritt ein Wiffenausfuhrverdbt erläßt. 
Das wäre zugleich der denkbar beite 
Beweis für Aufrichtigkeit und Ebr- 
lichkeit de8 Motto „Amerifa zuerft”! 


..........,....n..".... 
— — 


— Matter September th, 
; st Ihe Post Office at Chicago Illinoia. unde 
At el March 34. 1870 — — 
Gleiches Recht fuͤr Mann und Frau 


mit vollem Rechte behaupten, daß die feindſelige Handlungen gegen dieſelbe F 
Präfidentihaftstampagne niemals ein unternimmt oder folhen Worjchub lei- ausbrechen. Es i rımt mi 
ftet, fomınt vor das Striegsgericht und ‚einzige FcU in diefem Kriege, in dem 
wird im Falle der Ueberführung den Weibliche Spione oder Agenten binge- 
jeweiligen Umftänden gemäß mit dem |tichtet worden find. 
Zuchthaus oder mit dem Tode bejtrajt, | Dernummer 
Derartige Gejehe beitehen bei allen |beridtet E. Alexander Powell, 
Nationen, auc bei uns in Amerita, Kriegslorreſpondent der New York] 
und find in Kriegsfällen überall mit World und der London Daily M 


bat, eine Kampagne immer jchen 
in bie nächfte hineingreift; wird dech 
fon eine jede Sampagne . beftimmt 
duch Rückſichtnahme auf die nächſte 
und mit Rückſicht auf dieſe geſührt. 
Daß gleich die erſie wichtige Amtshand⸗ 
lung des neuerwählten Präſidenten, die 
Auswahl der Mitalieder ſeines Ka— 
i auf's Stärkite beeinfluhf 
wird? bon: dem Gedanken an die, 
nädjite Wahl, das weil; ja jchon das | 
abnungslojeite politiihde „Baby“. fchlechtern tann und darf bei ihrer An- 
Sndejlen — wie der Menjch eine 
Tag des Sahres als Neujahr be- 
zeichnet und von diejem Tage an red, 
net und ihm eine große Bedeutung Tila, 
beimibt, obgleicy er jich praftijch von Mie 
feinen Vorgängern und unmittelba- Men 
ren Nachfolgern nur wenig oder gar Weile t 
wicht untericheidet, jo teilt auch der Mwird, kann jentimentale Ohnmachts- 
Volititer die ununterbrocdene Sam- anmwandlungen befommen, wenn eine 
pagne in Einzelfampagnen ein, und Verbreterin mit dem gleichen Mahe 
für jede einzelne neue will er einen gemeljen wird mie ihr männlicher Ge- 
Anfang jehben. Zur Marfirung die- nojfe. Es gibt freilich au hier nod| 
je8 Anfangs dient in der Regel eine Richter, Die gerecht genug find, die, 
Rede eines groben Parteiführer! überführten Uebeltäterinnen der ver- 
oder eine Art Rrotlamation des PBar- |dienten Strafe zu überantworten, und | 
teiausihufjes, der die neue Kam- Gouperneure, die Rüdgrat genug has | 
pagne zu leiten bat. Eine jolhesben, an enimenjchten Hhänen weib— 
Broflamation oder Herausforderung lichen Geichlehts die über fie ver- 
iſt jetzt republikaniſcherſeits ergan- hängte Tobesftrafe vollziehen zu laf- 
gen, in Form einer Aufforderung fen, wenn dieſe Spezies Amerilaner 
des früheren Senators Bourne von auch im Ausſierben begriffen zu fein! 
Oregon, als Präſidenten der repu- fcheint. Die Meiſten fürchten ſich in 
biifanifhen „Publicity Aflociation“, | jolchen Fällen vor dem Gebeul unferer | 
an den Bräfidenten Wiljon, das von eminiften, bie für bie fFrauenmwelt| 
deilen Getreuen für ihn ausgegebene zwar Gleichitellung im den Nechten | 
Stihwort „Amerifa zuerſt“ gutzu- fordern, daneben aber noch) allerlet 
machen, jozufagen; buch Taten zu Mrivilegien für der Menjchheit fchönere | 
m. 4 => 2 .. Hälfte in Anfpruch nehmen möchten. 
2 e l unter | — — — 
allen Umitänden yür „Amerita zuerit“ |; — — — — 
iſt. Die Präſideniſchaftskampagne von ieſer ungerechtfertigten Do er 
; 5 lich allein in der Welt da. Menich 
1916 bat damit auch offiziell ihren |.” „= | 
9 (bleibt jchließlih Menich, ob Frau, ob| 
—— MannNihis Menſcliches Neihnen 
Der frühere Senator von Oregon ann. Aos Aena⸗⸗ | 
2 n : fremd, meber an Tugenden, noch an 
fagt in feiner Kundgebung, in der Be: o_; 2 0 Hi Et 
& * 2 Laſlſern. Wie ſie ſich in den Lohn der 
nimwortung ber Frage, ob der Präli- teil 1b in bie! 
bent dem Grundſatz „Amerika zuerſt“ — zu teilen haben, jo aud) in bie 
auch gewiſſenhaft nachlebte, —B 
ou * — lan [aber auch nicht über ihm. Beide find | 
Wohljahrt des Landes mahgebend gleichgeſtellt. aber ie Natur hat ihnen | 
fein. „DieScübengräben von Artois“, veriähiebene Betätigungsfelder zuge: 


jagt Herr Bourne, „werden mit dem |tielen, Die an Statur durgjchnittl.c| 
|tleinere, Jchiwächere, weiihere Frau, bei! 


Nahen des Winters in den Augen ver * 
Amerifaner zurüdtreten Ber den der Herz und Gent Das Gzepter| 
Suppentüden New Yorts und der ſchwingen, ift den aufregenden ‚Stürs | 
anderen großen Städte, die fterig men des gejchäftlicgen Lebens im ben 
mehr und mehr Aufmerfjamfeit be meilten Fällen nicht gewachlen Für 
anfpruchen werden. Europa wird die | Tie ift der größere, jtärtere, grobfnocht- 
Prafidentiähaft der Ver. Staaten nicht 'aere Mann, bei dem PBerjtand und 
entjeiden. Wir werden diefe Srraae tühle Berechnung die Oberhand haben, 
für ung jelbft beantworien und vie |aefhaffen. Der Stärlere joll den 
Entſcheidung wird fallen entjprechend | Schwächeren jhüten. Darum fhüht 
ber Antwort, die zu geben ift auf die der Mann feine Frau, feine Yamilie. 
Frage, melde Partei dem alljeitigen , Sobald die Frau aus dem ikr von der 
erlangen „Amerifa zuerft“ am be Natur gegebenen ruhigen Wirkungs- 
ſten entſpricht. kreiſe ihrer Häuslichteit heraus in den 
Das heißt mit anderen Worten, die deißenden Strom männlichen Wagens 
republitaniſche Parteileitung findet an hinaustritt, verläßt ſie die ſchützende 
der Auslandpolitit des Präſidenten Stätte und muß ſelbſt die Augen of— 
nichts auszuſetzen; ſie iſt zufrieden mit fen halten, daß fie nicht zu ſchaden 
derſelben. Oder doch — die Ausland- komme. Geht ſie aber noch weiter und 
politit der Wilſon'ſchen Adminiſtration läßt die Bahnen des Rechts oder der 
iſt etwa ſo, wie die tonangebenden Sitte hinter ſich, ſo eilt fie alle dort 
Führer der republikaniſchen Partei die drohenden Gefahren mit dem männ— 
Politil des Landes geſtaltet haben lichen Genoſſen. 
würden, wenn ſie am Ruder geweſen Der Krieg iſt ein Srieg zwiſchen 
iären; wie die republitaniſche Aus- Männern. Frauen und Kinder wer— 
landpolitit ſich geſtalten wird, wenn den von den Kriegführenden, ſoweit 
die Partei im November nächſten Jah- das irgend möglich iſt, dem Gefahr— 
tes erfolgreich fein und der unfelige bereich fern gahalten. Daß dieſe Mög— 
europäiſche Krieg noch andauern follie. lichtkeit nicht überall und unter allen 


unnachſichtiger Schärfe durchgeführt 
worden. 


n wendung nicht gemacht werden, wird 
in der Pra is auch nicht gemacht. Nur 
unſer feminiſtiſch angehauchtes Ame- 
in welchem die Frau nicht mehr 
der Mann als ein gewöhnliche? 
ſchenktind, ſondern in übertriebenert 
als eine Art Gottheit verehrt 


| 


| 


*ür die Fehler und Sünden, | 


I 


| 
| 
I 
i 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
l 
I 
1 
| 
| 
I 
| 


I 
J 


Ein Ziviliſt, bürger 
einer Wrmee |Tteben, 


| 


Ein linterfchied zwijchen den Ge) 
| 


| tannt 


in Entrüſtung ausgebrochen? 
i 


wenn ſie ihnen im Wege waren, die! aufgegeben und die Defterreich-Ingarn 
ſie die Unzlücklichen zu Hunderten und Haben den Fluß überquert und die 
Tauſenden nach Sibirien verſchleppt Inſel Odakale überfchritten. Dadurd)| 


‚ben ließen? Kaum eine Stimme bat yon Orfowa, wo 50 Dampfer und| 
\fih damals außerbal) 
Kreiſe gegen dieſe Barbarei erhoben. 
Es handelte ſich ja nur um „Hunnen“. 


werden, auch wenn ſie durch ihre viele 
Monate lang hinter 


nicht 


beruhigen. 
ſeitigen Moral keinen Hund hinter dem 
Ofen hervorlocken. 


ſehen, 


Bereinigung der Deutſchen und 


Die Frau ſleht nicht unter dem Mann,. Angeblicher Entſat der Serben durch Allirte 


Notfall auch noch fünf Tage länger 


gut, obwohl die Aeußerung König Pe 
ters etwas an die Worte Kaiſer Na⸗ hen“ 

eſtellung. poleons III. nach der Schlacht bei Se— 
Alle Nationen haben demgemäß ge⸗ dan gemahnen: „Da es mir nucht 3 
handelt und werden auch in Zulunft gönnt war, an der Spitze meiner Trup⸗ 
ſo handeln, wir Ameritaner einge⸗ pen zu ſterben, ſo übergebe ich hiermit 
ſchloſſen. Denn unfere Sentimenta- | meinen Degen ufw.“ — Wenn aber 
lität in biefer Beziehung ift mehr ab-|dann der vor dem Zujammenbruch 
ftrafter. Natur. Sobald wir felbft in einer Herrihaft ftebenne Serbentönig 
einen Krieg vermwidelt werden follten, |ın einer Meınertoy » moroiden UAn— 
würden wir ganz anders über einen | wandlung von Frönmigfeit u. Lebend- 
Fall Eavell urteiien. Wir haben e& in Uberbruß in feiner angebligen Pro— 
der Vergangenheit getan. Die gegen⸗ tiamaurn weiter aurt, „dag er als 
wärtige Tufregung in rem Biat⸗ altet ſchwacher Mann nur mehr für 
terwalde über die meuefte „beutiche Serbiens Bürger und Gerbiens Heer 
Greueltat” entitammt zum Zeil une jbeten tönne, daß er aber einen Sch.our | 
ter verlegten Gitelteit, weil der ame: |leiften mole, mit feinem Lande eher 
titanifche Gefandie mit feinem Gna- ‚in den Tod zu geben, wenn Gerbien 
dengeſuch feinen Erfolg hatte, zum |von jeinen Feinden zu Boden gewor— 
anderen Zeile der Iatfadde, dab die, fen werde“, jo gemahnt diefer legtere 
bingerichtete Engländerin eine Unter- Zeil der Proflamation an ein be fie.) 
tanin unferes geliebten Königs George | fanntes deutjches Sprichwort, da3| Como, Italien, 26. Oktober. PBor 
if. Wüpten wir eiwmat mehr in der eimad derb, aber richtig den Wechlel'ter Charlton, der ausgelieferte 
Geſchichte VBefcheid und haften wir bie’ der Anfyauungen und Neigungen. .n| junge Amerifaner, welder 1910) 
Deutjchen etwas weniger, fo würden ;der Jugend u..d im Witer bejchreibi | feine ältere Gattin (eine _ geichie- | 
wir da8 Vorgehen der deutjchen Be- und deshalb hier nur angedeutet wer- dene Frau Neville 9. Eaitle) auf 
hörben in Belgien vollitändig gerecht- |den. fol. Wer aber — wie Schreiber der Hodhzeitsreife ermordet md die 
fertigt finden. Denn dann. würde uns diefer Zeilen — Gelegenheit * gehabt Leiche in einem Koffer in den Comer- 
nicht der Umftand entgangen fein, daß. hat, den ‚et fo „lebensmübden“ König | ſee geworfen hatte, „wurde geitern zu 
weibliche Agenten in allen gtoßen Peier feinerzeit (lang, lang ift’3 her.) 6 Jahren und 8 Monaten Gefäng- 
Kriegen eine große Rolle geipielt und während längerer Aurenthalte in Ba- | nik verurteilt. Da ihm die Unterju- 


r 


fung tie der Mann zu tragen. he „So 


en berechtigt fie zu keiner Aus- 


‚bie . im Felde fie 


Das emiine Mütterlein. 

Der Weg var weit, der Weg mar lang, } 
Müd’ Seit’ ich mid auf eine Banl. 
Und neben mir ein Mittterlein lab, 
Das ftridte Strümpfe obn’ Unterlaß, 
„Sür wen mögen diefe Strümpfe da fein?“ 
Co fragt’ ib das alte Mütterlein. | 
„Ssür wen, teb’'Mütterchen, ftridit du geihmwind? | 
Sr’s für den Sohn, für dein Enfellind?“ | 
Da glitt eim Lächeln, freudin und licht, | 
zeit über ihr altes Rumzelaeliht: 
„Drei Söhnen gab’ ich zum Abichied die Hand, 
Ich opferte fie dem Baterland, > 
Meines Alters Eifipe und meinen Stolz, 
Wie Eichen fo —— aus autem Holz. 
Cie fielen alle draußen im Feld, 
Ale jo mutig, ein Jeder ein Held. ö 
Ach darf nicht Magen — ih gab’ fie ja Bin, | 
Sch Meß fie felber in’ Kampffeld zieh'n. - | 
Dob jebt ih mi immer nob über fie freu’: 
Sie blieben dem Kaifer, dem Materland treu,-— 

o ftride ih meiter — weiß nicht für wen | 
File Soldeten, die draußen im Weide fteh'n,“ 


_— 9 — — 
Gnädig weggrfommen. 
(Geliefert von der „Allortirten Preiie”.) 


I 


mit ihrer verderblichen Tätigteit oft ris und Genf als äußerjt lebensluftigen | hunashaft angerechnet wird, und; 
vitfch zu ihm aud) die, nad) dem Ausbrud) des sı 
zugute on, 


beträchtlichen Schaden angeftiftet ha-'„Prinzen“ seter Karageorgier ihm au Ren u 
|tennen und zu beobagyten, der kann fic) — Mara nun Frei 
m Webrigen ift e3 amaefinht? der eines leifen Tächelns beim Lejen der  ZOMtME, Dec 20 UBBOR TEEN 
in des Tebten en her- , melandoliihen Proflamation des jegt| wi Br — — 9 | 
borgehobenen Neutralität unferer Diit- anfheinend jo gealterten und in jeber | ER: ‚ —* gen —“ | 
engliicher Zunge ſchwer zu ber⸗ —— — ee rahıg gewejen jei, al3 er die X es | 
veöhalb fie gerade über wen | Peler faum eriwehren, iroßdem das a a . 
al Cavell in * Aa Gejchrei , Geihict des ehemals jo verhätſchelten —* ——— aber ein 
E3 ift brtirmt nicht der Lieblings der Pariſer Griſetten im ehr g » . | 
„Quartier Latin“ und in anderen bil- £ } ei 
ligen Gegenden der Lichtſtadt an ber | — Geitorben iſt, wie aus Berlin 
Seine und der ruſſiſchen und anderen gemeldet, Profeſſor Dr. Wilhelm 
von Scribners Magazin Studentinnen und Künſtlerinnen der Windelband, der früher an „der 
der internationalen „Boheme“ am Genfer | Straßburger und in den legten "Sab- | 
See auch einer gewilfen Tragit nicht ren an, der Heidelbefger Univerfität | 
ait,  entbehrt, wenn e8 auch in vieler Hin- wirkte, 68 Jahre alt. Er war durd) 
'ficht dem, der an Emerjon® „Lat of ſeine Werke philoſophiſchen Inhalts 
'jowie auch als Redner befannt. 


— —ñ— —⸗ñ —— 


In der Novem> 


über die Hinrichtung eines weiblichen } 
Spions durch die Franzofen. Ort der compenfation“ glaubt, nur allzu lange 
Handlung war das Elfah. Uns find fcbon verdient erjceint. Alfo — Ser: 
ch nch andere derartige Fälle be biens Geihid erfüllt jih und damit Tondesanzeige | 
geivorben. Warum find bie mird der Zwed des Ballanfeldzuges Arm" tiere bieigehebie Mutter, Grobimne| 
amerifanifchen Blätter nicht darüber für die Sentralmächte-und deren Berz | ter imd Urgroßmutter —— 
Und iſt bündete ſeiner Verioirklichung näher in —— Satlay — 
hnen unbekannt geblieben, wie ſich die gerüdt. nach — — —— — Alter "von 7 | 
Ruffen in Oftpreußen und Galizien] Wie der Butarefter Mitarbeiter der | Iminumg finder Hat am Mitmec m 2 übe) 
gegen die nichtfämpfenden Frauen und‘ gondon QIimes“ feinem .-latte heute 

Finder benommen haben, wie fie fie, früh gemeldet hat, haben bie ferbijchenn 

ohne eberlefens abgeiälagtet haben, |Fruppen die Donaulinie volltommen 


— — dom Trauerhauſe, 4210 N. St. 
Louis Abe, von da mit Autos nach dem Con⸗— 


cordia Gotiesader. Um ſtille Teilnahme bitten | 
die trauernden Hinterbliebenen: | 


Sophien Hellem, NKintie Yrown, Glara 
Schmidt, Alma Brauidıer, Albert 
aflop, Anna Baurle, Stinder. 

Minnie Schroeder, Echwelter, m-di) 

Guie Nacht, ihr meine Freunde, 

Alle meine Lieben, n 

Alle, die ihr um mich einet, | 

Baht cu nicht betrüben I 

Diefen Abgang, dem ih tue 

In Die Erd’ bienicder, 

Seht, die Sonne gebt zur Ruh’, | 

Stebrt doch immer wieder, 1 

In des Himmels lichten Höh'n 

Werden wir uns miederieh’n. 


Todesanzeige. 


haben u. einen Teil von ihnen auf dem erhalten die öſterreichiſch- ungariſchen 
Wege dahin an Hunger und Kälte fter= | Iruppen ungebinderten Durchmarſch 


der beutfd,.n | andere Fahrzeuge mit Munition bela- | 
‚den bereit liegen, nad) ne 
| i dieſe Zeilen dem Leſer 
Da war es „allright“. Das edle Blut — — * —* ni 
einer Englänberin aber rrußte geihont Yen Bulgaren an irgend einer Stelle 
zwijchen Negotin und Fame. —* 

er einigt. Im Uebrigen ſind die ſerbiſchen 
Deutſchen heimlich geſponnenen —ã— in — eig | 
= wieder gut zu macenben]| urüd, und feitwärt® gerieben mor- 
Schaden angeriätet Lat. “Unfere mo= den und die Bulgaren haben fich bei 
tralpredigenden Mitbürge: mögen "ich tip, Süprülü und Uestueb in eine 
Sie werben mit ihrer ein- £ 


iS 
\ftrateniih fo günftige Pofition ge: 


dem Rüden ber 


Lem Verein zur Nachricht, 
ba& Mitglied 
Guſtav Schitte | 
geitorben ilt. Die Beerdigung 
erfolgt Mitwodh, den 27. 
Dltober, 2 Uhr Nahm., von 
Muebiboefer3 Siapelle, Belzs | 
mont und Greenbiemw 9pe,, mit Aırtomobilen nad) | 


a r 
bracht, daß ſelbſt wenn etwas an de | dem Montrofes Friedhof. —Anmeldungen für Eige | 
Ten | nimmt der Selretär entgegen. Abfahrt 


angeblidien Niederlage der YBulgarı | imınt der Selteräe enigene bet dom, 

em durch die Syranzofen bei Strivolac im | Yrreinztofal, 820 74, Bart ir, um 1:50 Nor. | 

ö nn. ‚Dura Ü h : i Freie W. Geh, Präfivent. | 

und werden, ohne rechts oder links u Suͤben wahr wäre, das Hauptziel dei | gem. eh aa ent. | 

10 handeln, wie es ihnen ihr Baltanfeldguges der germanifchen | j __*el. Bellington 2098 
und ihr Pflitgefühl vor- Völker und Yulgariens dadurd in fei- Todesanzeige. 

ner Weiſe gefährdet werden würde, 


Die Deutichen 
wiſſen genau, wa fie zu tun haben, 


J. I 


Gewiſſen 
ſchreibt. 


Zur Kriegslage. 


Bulgaren am 


oberen Ballan ſteht unmittelbar bevor! 


— Der 


Todesanzeige. 
erwandten und Belannten die traurige Nach— 


— — — — — — 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
| richt, dab meine liche Gattin und umfere liebe | 
menn auch der anerfennenämert tapfere Mutter, Schwiegermutter und Großmutter | | 
Wiberftand ber Serben in ben Derg- im men Daten —* fen iſt 
* 3 rm x Ö ‘ RL | ale im. 
gegenden bed Landes ‚die Erreichung | Die weerdigung findet flatt am Donnerstag, | 
jenes Zieles etwas verzögern mag. 11. anni he af Bit“ nad Roma 
or» . Lutas⸗Friedhofe. Um ftille Teilnahme bitten | 
e * Auf dem ruſſiſchen und weſtlichen die trauernden Hinterbliebenen: E E 
in Eicht? „Schwarze Peter” — laut | 2,2 . . a ‚ ’ u 
< 18 die riedrich Seidorn, Gatte, 
eigener Proflamation an ſein Boll — glaubt Kriegsſchauplatze find € feine d | Kuna Nobert, — Auguſta 
feibit mist mehr an einen Umihwung zu ,Striegslage in den legten 24 Stunden | Heidorn und Elisadeih Swilte, 
Gımf send Qanheh u In aft! 4 * — Ainder. 
Yunfien ſeines Lande⸗ und feiner — bi berandernden Entwidlungen borge | Adeline, Alma und Bertha Heiborn, 
Der einſtige „Lebemann Ds Beier jer! | fommen. Doc) fcheint es leider wahr | au j@roiegertähter. 
fheinend jiebensmüde — „ein Greis, der fi ‘ 5 illiam Schilte, Schwiegerſohn; 
* * —— vom ru⸗ au fein, dag am 23. Ottober auf ber nebit Enfellindern, — 
fiiben und meitliden Strieasihauplage, ı Höhe von Libau, Aurland, der deut⸗ 
Deutſcher Kreuzer „Prinz Adalbert“ bei Libau ſche Kreuzer „Prinz Adalbert“ von ei⸗ 8 
—D———⏑⏑—⏑⏑ Das nem britifchen Unterfeeboot durch zmei | riet, da% unfer geiichter Later | 
ftolae Venedig bon viterreihtichen Sliegern Torpedos ſo ſchwer getroffen wurde, |. Karl Stefterte | 
. | im Alter bon 87 Jahren felig im Herrn entfchla= | 
feiner fen ift, Die Beeruigumng ſinent hat: « 1 


ton 


bombardirt! — Der beutfhen Mutter Opfer: | — ä 
woitiigfeit! daß er mit dem arößten Teil 
Beſatzung | den 27, Dltober, um 9:30 Morgens, 


2 s 579 Inf 
Wenn «3 nad; der am Sonntag von! 957 Mann umfafjenden Vertba” Dreins Hein, 3033 Qutun 


; — Strabe, mit 
— Moa N e | stutiche em ©. %-oiiım .u. u | 
dem Spezialtorrejpondenten des Xon- | N den Wogen der Dftfee verfant. Da |utisen nah dem ©t. won u | 


—,——— — 


. : .. .. | Um itille Zeiinagıne bitten 
r . “ 3 3:5 5 3 “ — — 
doner „Daily Zelegraph" in Nifc, no& feine Einzeldeiten über den Un 
Unna Baumann, Slinder, | 
i nn . 0 Kommentars zu dem für Die beu . 
innerbalb fünfQIagen eine große Armee) — wm . tiche | 
us | richt, dab unfere liebe Mutter 

= 2 Mdem ı pielleicht 
mählih ganz außer Atem getommenen 

25, Sftober in ihrer Wohnung, 1219 Norwood 
tungsmann fügt vorfichtigerweife hin-|Wähnen, daß bie ftolze Dogenjladt | > Es See 
* A $ a) 2 i 
aushalten fönnten, und läßt fi da Markus: Plate drei Perfonen von den | Davis, geh, Roh, 
duch ein Hintertürchen offen für den 
Fall, dad die Alliirten doch nicht recht- 
zeitig oder zu jpät, ober überhaupt John und Bertha Nok, Eltern. | 
nicht, den Serben zu Hilfe eilen könn! Darob ird Gabriele d’U ; | 
ten. Wie immer dem fei: unbejan-| “orod Mir Qdriehe nnundo|______ | 


— — —9 


Diemoiren einer Spzialiftin. 


Die Licheöhriefe de 


E Engelbardt I; 


18 
n 


ging; md diejes Argument brachte |, 


| Di 


. i 
bon Frau | & 


!am Montag 


mobi} * 


*|Werke von Lily Braun! 


Im Schatten der Titanen, 


Erinnerungen an 
431 Eeiten; ele 


1. Band: Lebrs 
labre, 658 Ceiten, gebunden $2.50. Dasjelbe, 
2. Band: Kampfiahre, 657 Zeiten, geb. $2.50. 

rt Marguife,. 470 Ceiten, ele 
garıt gebunden, 82.25 


Baronin Jenny b. Gaftedt, 
gant gebunden, 


$2.50. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad größte Dentihe Buchbaudiung, 


aba 
59 und 61 OST MONROE STR, 


twmılyen Wabafb und Widigan Abe.) 


Todesanzeige. 


‚Freunden und. Velannten die traurige Nadı- 
richt, daß mein lieber Gatte und unfer lieber 
Vater, Großvater, Ehiwiegerbater und Bruder 


George Günsburger fen. 


tad) Turzem, fchiweren Leiden im Alter bon 66 
Jahren 7 Monaten und 17 Xdgen am Zonn- 
tag um 9:30 Abends felig im Herrn entfhlajen 
if, Die Beerdigung a ftatt am Mittwoch, 
den 27. Oltober, um 12 Ubr, vom ITrauerbaufe, 
2138 Eo, Fairiield Ave, nah der ebang.-lutb. 
i. Marlu&:ftirhe, da mit Automobile 
nah dem Bethania-Gpttedoder. Die trauern- 
den Hinterbliebenen: 
Loniig Günkberner, Gattin. 
Ananit Wün;burger, Bruber, 
Kena, George, Frieda, Eduard, Emma, 
Margcçaret und Bertha, Rinder. 
Herman Wandſey, Frank Beuthin, Chas. 
Folz, HenryſSchimpf, Schwiegerſöhne. 
Frieda Güntzburger, Schwiegertochter. 
Nebſt Großlindern. 
in Frieden. 
Wesen — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


„ot, daß meine geliebte Gattin und meine gute 
„iuttier 


—— — —— 


modi 


uhe 


Carolina Welteroth, geb. Stochhauſen, 
Rontag, den 26. Ot im Alter von 62 Jah⸗ 
'anft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdi— 
ig erſolgt Donnerstag, den 28. Qut, 8;30 
ergens, vom, Trauexhauſe, 1249 Wellington 
5 nad der St. Alpbonſfus Kitche, don da mit 
„momobilen nad dem St, Jofepbs-Gottesader. 
sm Ihlle Teilnabme bitten: 
Anton Weltzoth, Gatte. 
Clara Feit, Tochter. 
John M. Feit, Schwiegerſohn, 
nebſt Geſchwiſtern und Verwandten. 
eilie Teine blumen! — Zeitungen in Pitls- 
vurg, a, und Reru, IN, find um Mbdrud ge: 
beten. dimi 
Todesanzeige 
„‚steunden und Belannten die trau 
rich unſer lieber Sohn und Br 
Frank Carber 
in Aller on 6 Jabren, 1 Monat und 23 Ta- 
gen am 25. Oltober nach Iurzem fchiveren Xei- 
der ntichlafen ift, Die Beerdigung fin- 
Nat am Mittwoch, den 2 Dftober, um 


gine Nach⸗ 
der 


t. daß 


11 
det 27. 

1:30 ormiliags, dom Zranerbaufe Nr. 4854 
‚zallın Strake nad _ der ©t. Auguftinuss- 
KHirde, bon da nach dem Depot an 49. und Aib- 
land »Ive,, jodanı per Bahn nad dem Ct. Mia» 
rien⸗Gottesacker. 
trauernden Hinterbliebenen: 


Raul und, Vaula Garber, Eltern. 


Vaul, Wilhelm, Rudolph und Anna, 

Geſchwiſter, nebſt Verwandten und 

Belannten. modi 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt. daß meine vielgeliebte Gatlin und unſere 

gute Multer | 

Ghriftina VWiarquardien, geb. Glanfen, | 

am 24, Dltober im Alter von 55 Sahren 5 Mo=! 


erdigung findet flatt am Mittwoch, um 2 Uhr | naten und 24 Tagen felig tm Herrn entichlafen | 


ift. Veerdigung findet jtatt dom XTraiterhaufe, 
1550 N, Harding Ave, am Mittwoch, den 27. 
Dltober, 1:30 Nacın., mit Autos nah dem&den 
Friedhof. Um itille Teilnahme bitten die trau- 
ernden Hinterbliebenen: 

Peter Marquarbien, Galtie, 

Peter Maraunedien, Sohn. 

Diaria Warguarvien, Schwiegertohhter. 

Jacob Hoif umd Anna Glanien, 

Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannien die traurige 
Vater 
Friedrich Ruſch 
am 24. Oltober im Alter von 64 Jahren ent—⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt vom 
Trauerhauſe, 2283 WB, 22, Str., am Mittwoch, 
den 27. DOltober, 1 Uhr Nachm., it Kutfchen 
nad) dem Weftern Ave. und 21. Eir., Depot, bon 
da mit der Yutora & Elgin Bahn nad dem 
Dalridge-Friedhof. — Mitglied der Cosmopolis 
tan Soge Tr, 299, 3. O. O. ©. — Um ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Anna Raid, Gattin. 
Diartha, Fred, Baul, William, Gesrge, 
Helen und Clara, Kinder, 


Todedanzeige, 


Deutfhe Gilde Vorwärtd Nr. 1, Granb Guild 
of America. 
Den. Echweileın und Brüdern die “raurige 
Nachricht von dein Tode unferer Schweiter 
Chriſtine Marquardſen. 


bom | Die Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, den 


27, Iltober, Nabın. 1:30, dom Tranerhaufe, 
1550 N, Harding Ade., nab dem Eden-Friedhof. 
— Die Benmten werden erfucht, fih punkt 1 Uhr 
in der 
ftordenen Schweiter die legte Ehre zu eriweifen. 
61, Wendt, Borfigender. 
G. Dittmann, Brot. Selr, 


2 
R 


Todesanzeige. 
Allen unſeren Freunden und Belamnten die 


| traurige Nachricht, dab unfer lieber Neife 


Adam Fiicher 
(Sohn von Martin und Eva Fiicher, ach, Wine 
zenboerlein, in Baden, Deutfhland) im Alter 
bon 36 NRabren, woblverieben mit den Heiligen 


| Sterbefalramenten, am Zonntag, den 24. Tfto= 


ber 1915 im Herrn entidlafen il. Zrauergot-: 
tesdienii am Mittwod, den 27. Olt.. in der 
i Riood Kirde an MWeltern Abe, und 
Str., von dort zur Beerdigung nad 
=t, Joſephs-Friedhof. Um ſtilles Beileid 
tten: 


Precious 
Harriſon 
dem 


Jacob Winzenhoerlein, Onlel, 
nebſt Familie. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Anna Gerſch. 
verſtorb, Andrew Gerſch, geſtorben 
erdigung findet ſtatt am Mittwoch, 
nm 3:30 Moxgens, bon 2532 NR. 
( r ©t. Zabierd-ktirche, don 
‚ dem ©t, Bonifasins-Got- 
Beileid bitten die tramcerge 


Gaͤttin des 
iſt. Die 
m 27. Dit, s: 
Sawher Ave 
da mit Hutſchen nack 
tesacer. Um ſtilles 
den Kinder 

Frau Hotz, Frau Lawrence, Frau 
Maun, Frau Botten und Andrew 
Gerſch. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Marny Bartnick, geb. Boland, 

am 25. Oltober im Alter von 79 Jahren geſtor⸗ 
ben iſt Beerdigung findet ſtatt am Mitt 
woch, den 27. O 10 
velle 4905 Ab 
dem Montroſe 
bittet der trauernde Gatie: 

William Bartnick. 
Neo Vorl City und Fort Wahne Zeitungen 
bitte zu Topiren. 


D 


mit Antomobilen nad 
Um ittlle Teilnahme 


Y e. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere Schweſter 


Auguſte Iſterling, geb. Matſchle, 
den 25. Olt. 19415, 2 Uhr Nachm., 
geitorben ilt. Die Beerdigung erfolgt am Don— 
nerstag, den 28. Olt, um 2 Uhr Nadır., vom 
Trauerhauſe, 700 Uhland Str. mit Automobilen 
nach Waldheim. Die trauernden Hinerbliebenen: 
Ottiſie Schabow, Schweſter. 
Karl und Stto Matſchke, Brüder, 
nebſt Berwandten und Ange— 
hörigen. dimi 


— 
Um ſtilles Beileid bitten die B A. 


! 
3 


| 


obt | 


et 
Rad): | 


I richt, dab mein gelichter Gatte und unfer guter | 8 T 2 [ 
| | XL eiie 
| | € 1 4 


ushalle einzufinden, um der ver⸗ 


Uhr Vorm., bon der sta= | 


Tobedanzeige, 


eunden umd Bekannten die tranrt . 
— unfer geliehter Gatte, Gebe un 


3 Guſtav Schille 
Aller von J Zahren geſtoxben iſt Die 
Beerdigung findet ftatt am ion, den 27 
—— 2 Uhr Nachmitiags, von Muelhoefers 
Eat a imont Ave., Ede Greenview, 
1a em Montrofesrie . Bie 
ee Hinterbliebenen: Ze 
Anguita Schilke, ach. Dahn, Gattin 
Adeline Schilke, Tochter. 
Bertha Kirihitein und Lena Mehder, 
Schweſtern. modi 


ri 
B 


| 
| 
| 


Großes 
Benefiz Konzert 


Auditorium 
zum Beften Des 


Deutſchen Hoſpilals 


von Chicago 
Sonnlag Rachmillag, 31. gkloher 1915 


3 Uhr Nachmittags. 
Madame Melanie kurt. Sopran 


Metropolitan Opera Co. 
Mr. Paul Althouse, Tenor 


Metropolitan Opera Go, 
ıMr. Pablo Gasals, Biolin Gefliit 
| 53.0 — 53.0 — 32.0 — 8100 — Te 
| Tickets jetzt zu haben. 
| an. a —— 
9. Stiftungsieit mit Ball 


beranfialtet bom 


Deutſchen Unterſtütz⸗Bund 


| — Diſtrikt 335 

‚am Samstag, den 6. November 1915, in Fleiners 
I Halle, 1638 N. Halſted Sir —Tickels im Vorbe 
| fauf 250, an der Kalle 356, Anfang 8 Uhr 
{ Abends, reie Mitglieder-Aufnahme. 

| 0128,31nb&4 


“| .. r 
i N - 
Northweſt Pfälzer damen⸗Verein 
| ‚Alle Mitgliever_des obengenannten Verein: 
find erludt, am Donnerstag, den 28, Sttober, 
in die Verfammlung zu fommen, da dringend 
Geſchäfte vorliegen, twelde unbedingt erlcdig: 
; werden miüffen. 

| Anne Scharr, Prüfidentin. _ 
Anna Baumgarten, Geiretäritt. 


d 
U 


ZJAR 


— der — 


Guangeliihen Zions = Gemeinde 


1317 &, Aihland Ave,— Paitor G, A. König, 
am Mittworg und Donnerstag, den 27. und 28. 
Dltober, Nachmittag und Abends. —Willlommert. 


The Relic Kouse, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Sohn Weis, Eigentümer, 


KONZERT! :::: abend um 


Sonntag Nachmittag 


OÖrchsster 
biboia*® 


| Bringt den Namen nnd Nummer Eures Dfens. 
| Löir haben für jeden Dien 


| H. MARGOLIS 
697 MilwaukseAve. 


| Gegenüber Huron Eir, 

| Defen reparist — Oefen nidelplattirt, 

! BWafleritoni für alle Defen. —Difen A503, bis 9. 
| 21fepbidofonsen 


JEFFERSON GOLLEGE 


1233 N. Clark Str,, nahe Divifion, 


| el. Superior 7584. Ghieage, ZA. 


‚Freie zahmärztliche und 
meiediziniſche Klinik 


| unter der Leitung bon jahverftändigen Zahn - 
kr und Toltoren. (Keine Studenten.) 


Bezahlung wird nur für gebraudte Droguen 
und Materialien verlangt. 


Am Tag und Abends vffen, 
\Zaht Ente Fühe Eoitenfrei behandeln 


in aunferer Chiropody-Rlinik. 
2608,didofafon,5mt 


An unſere deutſchen Kunden! 


Letzte Woche waren wir gezwungen. 
einige unferer Kunden zu enttäufchen, da 
die 21 Hhpotbefen, die wir während der 
Mode zum Berfauf Hatten, bereit3 in 
bier Tagen verfauft wurden. Daher die 
Enttaufhung. Heute haben wir foeben 
Zwei meitere erhalien, eine für $250— 
6%—3 Rahre— Garantirte Shicago Title 
& Iruft Ep. Bolice— Sicherheit wird auf 
$3000 geichäßt. 

Eine $4000 Hupoihel—6%—5 Kadre. 
'Chicano Title & Truft Co. Bolice, Weri 
der Sicherheit, welche an 39. Str., nabe 
ı edzie Uve., gelegen it, und melde aus 
einem neuen 6 lat Bridgebäude, 24X 
189%, tefteht, auf $12,000 geichäßt. 
| Wir macdıen heute die folgenden An» 
|Teihen, die in eiiva vier Tagen fertig fein 
Iiwerden. Kommt ber und erfundigt Eud: 
wegen derjenigen, die Ihr mwünjcht, alles 
6% und erite, Hhpothefen. 


l 

| Eine$ 500 

| 1200.. 

| 1600. 
1500. 

— 

| ” 2000. u. 

| 5000 Jahre 

Alle Hypotheken auf Wohnhäuſern, 

leine auf Fabriken, Zäden oder Werl- 

ſtätten. 

Beginnt ein Sparkonto, Ihr könnt es 

mit 81.00 oder mehr anfangen. 


| Die deutiche Banf der S.:8,-Seite. 


"ILLINOIS 5is: & WESTERN 
SAVIIGS BANK 


Drover 6444 


| 


Sabre 
Sahre 
Sabre 
Sabre 
Jahre 
Jahre 


| 
15048 ©, Weitern Ave. 


&3 zeigt, daß wir, die auten Amerti- !Umftänden beftebt, ift gewiß bedauer- 
faner, die die Auslandpolitit der Wil-| lich und beflagenäwert. Alle zivilifir- 
en'ſchen Adminiſtration ſoweit mit ten Nationen haben ſich jedoch ſtill⸗ 
Schmerz, Cham und Zorn verfolgten, ſchweigend verpflichtet, Frauen und 
von der republikaniſchen Partei unter Kinder, die ſich nicht am Kriege be— 
ihren derzeitigen Führern nichts Gutes teiligen, unbeläſtigt zu laſſen. Krieg 
zu erwarten haben. Es zeigt, daß die iſt eben eine ausſchließliche Sache der 
vielen guten Republikaner, die auch Männer. Mit dem Augenblicke jedoch, 
gute Amerikaner und nicht willens da Frauen ſich irgendwie in den Krieg 
ſind, die große Republik dauernd am einmiſchen, Haben fie keinen Anſpruch 
briliſchen Leitſeil zu ſehen, ihre An- mehr auf das ihnen zuerkannte Vor— 
ſichten und Stimmen beizeiten geltend recht. Sie unterſtellen ſich durch ihre 
machen ſollten, die Parteileitung zu Handlung ſelbſt dem Kriegsrecht und 
einer anderen, großzügigeren und beſ- müſſen es ſich gefallen laſſen, daß man 
ſeren Auffaſſung der Lage des Laändes nach deſſen Beſtimmungen mit ihnen 
zu betehren und zur Protlamirung verfährt. Beteiligen ſie ſich altiv am 
einer wirklich ameritanifhen Politit Kampfe, fo teilen jie das Soldaten: 
zu beftimmen. ‚los: fie fallen im euer; fie werben (ven der Londener „Daily News“) an= 
€3 zeigt auf der andern Seite, daß gefangen genemmen. In deutſchen geblich aus deutfcher Quelle ftammen- 
bie Abminiftration das Gefchid der | Gefangenenlagern befinden fich meb- den, von Rom aus veröffentlichten) 
bemofratifchen Partei und am lebten ;rere ARuffinnen, die al3 Soldaten mit | Proflamation erklärt der (allerbings 
Enbe bes Landes nod) in ber Hand ‚der Waffe in der Hand den Deutfchen |jeht über 70 Jahre alte) König Peter 
‚und noch bie Gelegenheit hat, jich nicht |in die Hände gefallen waren. von Serbien in refignirt-mehleidigem 
nur gute Ausfichten für 1916 zu fir) Die Frau, die jich Hinter dem Rüden ‚Zene, daß er zu alt geworden jei, um 
Gern, fonbern aud; für bie Zukunft | bes Heeres auf Verrätereien einläßt | jelber noch die Waffen zu tragen ober 
ben Rubm, umter jwierigen Umftän- und mit den Milttärgejepen in Kon |an ber Spipe feiner das Va⸗ 
ben bie Unabhängigteit der Ver.fuütt gerät, bat die Frolaen ihrer Hand- |terlanb zu verteibinen, Sowen —— fo 
v x “= % £ v i 


gene Beobahter ber Ariegslage und 
nüchterne Beurteiler ber militärischen 
Erneuerungzfäbiatert der allitrten Böl- 
fer glauben überhaupt nicht Daran, 
dak die Alliirten fich zu einer mwirf- 
famen und großzügigen (denn nur eine 


Erpedition dem jerbiichen Bundesbru- 
ber gegenüber fi aufraffen werben 
oder zu einer folcdden im Stande find. 
Und auch der audgefpielte Schwarze 
Peter jcheint wenig Vertrauen mehr in 
bie Zufunft feines Lantes und des fer- 
kilchen Voltes ober in bie rechtzeitige 
Intervention der Alliirten vor dem 
‚bölligen Zufammenbruce feines Rei- 
ches mehr zu haben. Denn in einer 
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ſolche kann irgendwie nühen!) Hilfs— 


ner Leier greifen“ und das 
barentum“ der Deutſchen und Oeſter— 
reich⸗Ungarn in hellen Tönen wohl 
bejammern. — In den germaniſchen 
Ländern aber wird man über die 
Jeremiaden und Rodomontaden eines 
dAnnuncio in Italien und eines Kip⸗ 
ling in England fich ebenfo ruhig hin- 
wegfeben wie über andere feitens ber 
Allürten und mander „Neutralen“ 
erlittene und in bem Gefühl borneh- 
‚mer Weberlegenheit vorläuf'g ertranene 
| Umbilf, Ungerehtigteit und Unmwahr: 
|beit, bis der Ta 
technung mit ben offenen und heim- 
lichen Feinden der aermanifchen Völ— 
fer und deren Verbündeten kommen 
| wird, Und wenn bis dahin auch noch 
‚mandes bropen beutjchen Mütterleing 
Sohn oder Entel den Kugeln ber 
ıAlfiirten (bezw. der „Neutralen”) tm 
|Rampf fürs Vaterland zum Dpfer 
‚fallen mag, jo bleibt der opfermwillige 
‚Seit beö beutfchen Volles boch ber 
gleiche, Bi das arofe Ziel erreicht ift 
u. bas „ Mütterlein“ nicht 
ter mebr au ftriden Braucht — 


a ul 
— 


— 


„Bars! 


g ber entailtigen Ab-| 


RE Be. a Frau Yerida Drews, ran Noja Trenjch | 
ve . . I B 5 < f s J 9— * ſ Q T J 
Serbien, in alle Wel poſaunten had. Kergang be, ſchönen * m 2 ie mn. Bil. > vn 
trabenden „Erklärung“ ginge, wonad; | JeR, enthalten tir uns TUr heute jebes mobi 
* —“ NKriegsmarine ſchmerzlichen Ereigniß, Todesanseige. 
von alliitten Truppen Serbien zu DU Ha — fo hoffen wir ann b | Fremden und Belannten die traurige Nach— 
fonmen würben, fo hätten aljo die all=|, : , Ant 
1 von dem Londoner Zenjor | Matearetha Heuchling, 
m aug falich oder übertrieben berichtet oder | Gattin de3 verftorb. De. Theovore W. Heuchling 
Soldaten Des Schwarzen Peter nur aeichildert worden fein mag, ch | ad iNutter des veritorb. Jobn Heudiing, am | 
noch zwei Tage auszubalten, bis die,” _ > 5 j Eir., geftorben ift, —— Beerdigiingsanzeige fvär | 
Griöfung feitens der Auliüirten erfolgt. |, Im Mebrigen wäre nur mod bom | ter. — Um fille Teilnahme bitten: | 
Aber cuc der erwähnte britifche Zei- | ttalienifehen Kriegsfhauplah zu er=' ne. vn ne 
A j fi, Kinder, 
zu, daf; die Serben bei dem großarti-| Venedig in dem legten zwei Tagen u 
ger Aampfesmut, ber fie erfülle im bon drei öfterreichifchen Fliegern bom: | Todesanzeige. 
\ x je, WS “ur, bardiert und auf dem berühmten Sit | ‚Freunden umd Belannten die traurige Nach— 
“ richt, daß unſere geliebte Tochter und Schwefier 
öſterreichiſchen Kunſt — Barbaren” | geitorben ift. Zie Yeerdigung findet ftatt am | 
* ra | Mittwoch, den 27. Dltob N 
leicht verlegt und einige der gleichfall? | von 1223 Fry Zır., nat dem \Soncordia Triebe 
berühmten „Sriebenstauben“ bon bof, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Sprengflüden getroffen wurden. üharlie, Anton und Minnie Weit- 
ling, Geichmwiiter. 
wieder tiefentrüftet „in die Saiten fei= | 


Tobesanzeige, | 
| ‚Freunden und Belannten die traurige Nadi 
| richt, dab unfere geliebte Gattin und Mutter | 
| Bertha %. Wurmitedt, geb, VBlubm, 
| neitorben ift. Die Beerdiaung findet ftatt am 


| ® 
| WE Neue importirie Karten zum Weitteiene!| ol zu yorl u PN 
: | 
| Donnerstag, den 28. Dit, 10 Ubr Bormittag3, 


Baltan-Halbinfel, Preis Oö 97T 9 
ed mu _ Der Orient, Preis Te. ZUM niedrigiten zinsfuß. 


| Bine „Zelinatne bitten die trauernden Hinter: WE Alle anderen Kriegsiarten in großer Aus 
| j bi dorrätig. 
Fred Wurmitedt, Gatte. wa | 
Koelling & Klappenbach 
Shicagos größte m, ültchte deutihe Buhhandlung | 


je rt und Bertha, Kinder, Bauanleihen bevorzugt. 
:70 Went Adams Etr. Tel. Araufin 858. | 
| 

Leichenbeitatter, E. 0. PAULING & 60. 


| ZurGrinnernung 
j an meinen lieben Gatten und unjeren lieben 
| Bater 
früher an 2303 W. North Ave, ift berzogen 7 
nah 2135 ©. Diviiion Str, und Dat dori eine | 5 N. La Salie Str 
neue, moderne Leihenlavelle eingerichtet, welche i201,fondidoimt 
dem berebrten Bubbilum zum Beltatten von 5 
Seien frei zur Verfügung ftebt. Größte Piünit- 
lichfeit und mäßige Preile, ift umfer Geichäfts: 
Motto, 2135 ®. Diviiion Str. Zelepbon: | 
Urmitane 7133. ol16jafodiimt | 


Waldheim 


Einer der Ichwinen stirödorr vun EChiragu. — 
Durh wWletrupolitan-Hohbahn für Ge am erzeie 
Ken, gleihiall3 aud mit allen Etraßenbahnen,. 
Yillige Yenräbmpgplige find in dierem Ichonen 

riodbof auf Mlalagssabiungen au baden, — 

Ofiiced: Foreit Parl, Jill. Zelephnn: 

Anti ; Local Telepbon 8 Yen 257. 
®. Geik, .; WAuanit izepräf.; 
und Ehnpmeilter; deies 


WMm.nHartmann, 


| Gharles Eppfe, 

| ber uns Beute bor zwei Jahren, am 26. Oltober 
| 1913, duch den Tod entrifien wurde. 
Nah des Lebens Müb’ und Kummer, 
| zaniit du in das ftille Grabe, 

| Menihenbiife mar vergebens, 

| Denn der Echöpfer rief dich ab, 

1 Du iandeit bald den jtillen Hafen, 

| Den nod fein Lebender entdedt, 

| Und umter Blumen follft du fcdhlafen, 
Bis dDih ein fhöner Frühling, wedt, 
Ganz leife will ıh bei dir weinen, 
Nicht ftören deines Grabes Ruh’, 

Bis Gott uns wieber wird bereinen, 
Dis ih au drüd’d je Augen zu. 


Gewwidmet bon deiner Gattin: 
Ratbarina Eppie, nebft Rindern, 


EMIL H. SCHINTZ, 


139N. Clarf Str., nahe Randolyh 


G eld au 8 bis 6 Prosent Zinſen zu 


berleiben. Gute erite Oybotucten 


68348 Gentral, 

au verlaufen, Tel. —R 

ebraucht Torpedo! 

Das neue Hibuerauden-Hetlesgisel 
E3 entfernt ohne Schmerzen die 

, Schwielen und Hornbänte. Lie Reful- 

tate find (der. Bon allen Upothelern berlauft, 

oder berfandt 


bon der \ 
Kerpen Güemicnl On, Bor 500, Chienge, Zu; 


— — 


qaſt, 
1110. 





Es iſt gewiß wünſchenswert, daß Gedantlens, daß das Herüberreichen 
das Bibelimort: „Siehe, wie lieblich iſt von Aeſten eines auf dem —— | 
Grundſtück wurzelnden Baumes eine 


es, wenn Brüder 


e einträchtiglich dei⸗ 
ſammen wohnen“, 


unausbleibli zu Ungelegenbeiien füh 
ven muß. Ein amerifantiches Sprich 
wort drüdt diefen Gebanten durch die 
Worte „Familiarityg brevds om: 
iempt” aus. Und fo darf eg taum 
Wunder nehmen, wenn Nachbarfami- 
lien, die bald nah ihrem erften Zu: 
fammentreffen dur enge Freund— 
Ihaft verbunden wurden, oft fchen 


im jeber Familie | VBerlegun 
vollauf gemürbigt und ihm gern Art Reutralitätzverlegung barftelft, | 
werde, jedoch nicht minder wünichens- |als wenn ein Zeppelin über Holland | 
wert ijt e8, diefes einträchtigliche B.i- |oder der Schweiz fliegt. 
jammenmwohnen auch bei Nachbarn die an den herüverbängenden Siveigen | 
teftftellen zu können. Hinfichtlich leßıc- wachſen, 
rer bleibt es jedoch eine offene Frage, Eigentümer des 
ob die angeſtrebte Eintracht beſſer kann ihm ein bös 
durch einander Nahetreten odet Fremid⸗ Genehmigung vorenthalten, ſein Land 
bleiben begründet und geförtert wer= |zu betreten, um Fallfrucht aufzubeben | 
den Tann. Die Erfahrung PVieler wird |oder den Baum zu fchütteln und ba: | 
beftätigen, daß das gegenjeitige Wer- durch Früchte auf fremde Erbe fallen | 
trautwerden mit rein perfönlichen An |zu maden ober gar | : eu 
gelegenheiten, ber Lebensführung und |herumtlettern, die in ihm nicht gebö- 
den intimeren Beziehungen der Mit- | rende 
glieder einer Familie bei Perjonen, die nem 
nur ein Zufall zufammengejührt hat, | 


fern muß, wenn diejer eine bezügliche 
Aufforderung an ihn ‚richtet. Wird 
diefe nicht beachtet und iſt dem Baum⸗ 


— I — — — | 


| 
| Fre Erledigung wird auf Antrag 


des Mauors verſchoben. 


g von Bejigrechten, fo eine | 


Unterfudung gilt als fiber. | 
Die Früchte, | r | 


"Antrag, folde zu veranitalten, an ben 
Schulausihuk verwieien. — Anariff | 
auf ftaatlihe Nuseinrictinunastommif: | 
fion angeorbnet. | 


gehören unbebingt bem | 
Baumes. Wohl aber! 
williger Nachbar bie | 


\ 


Mayor : Thompjon unferbreitete | 
dem Stadtrat geitern fieben Ernen- | 
nungen zum Sculrat, die jchon feit 
| Monaten fällig geweien find, Nur: 
einer der Schulfonmifläre, deren: 
Amtszeit abaelaufen iit, Charles ©. 
Beterfon, wurde wiederernannt. An 


auf ben Weiten 


t Luft gewachien find. Wer jei 
Nachbarn auf folhe Weile das 
Leben ein menigq faner zu machen fucht, |” — 
muß jedoch zuvor erwägen, daß er dem | Stelle der anderen ſechs Schulfom- 
Gejete zufolge felbft die Frucht ein: | ac ae Amtszeit abgelaufen 

imien und dem Baumbeſiher ablie- | it, nämlich der Kommifjäre Sohn I. 
heimfen 2 Soniteby, ®illiam Rotymann, R. I. 
Roulfton, John A. Meg, Dr. S. N. 
Pietrowiez und William Schlafe, 
de an. ‚wurden die folgenden ernannt: Ba- 


befiter auch daS Betreten 


|itokenden Grundfiiids unterfagt ivor- ſtor John P. Brufbingbam, Frau F. 


nad furzer Zeit fich in ben Haaren! 


itegen. An Beranlaffungen zu einem 
derartigen Kriegszuitand mangelt es 
ja nit im täglichen Xeben. Parteinah— 
me ber Mütter bei Eireitigteiten ihrer 
Kinder, eine faljch ausgelegte Aeuße— 
rung, Meinungsverfchiedenheiten "über 
vermeintliche Rechte und vieles andere 
vermag fich als der Tropfen Dradeı- 
aift zu ermweilen, durch melchen die 
einft fo fühe Freundfhaft in gallen- 
bittere Feindichaft verwandelt ıwird. 
Unzmweifelbaft mangelt e3 nicht an Bei: 
ſpielen, wo die Freundſchaft zweier 
Nachbarfamilien allen Stürmen und 
Gewittern langjährigen Verkehrs ſieg— 
reich widerſtanden hat, allein im Al— 
gemeinen dürfen ſie wohl als Ausnah— 
men. gelten, welche die Regel, daß der 
Weiſe „des lieben Friedens wegen“ 
Freunde nicht in ſeiner unmittelbaren 
Nachbarſchaft ſucht, beſtätigen. 


ung vermehrien Reiz. 


den täglich hunderte Beſchwerden, die ſond 


'3hm drohen dann Strafen für tätli- | 


den, dann iit er berechtiat, jelbft dort | E. Thornton, Billiam N. Selig, 
au erjcheinen, doch nur zu dem Zweck, Mar Loeb, A. Sheldon Elart und, 
die ihm gehörenden Früchte zu bergen, | Darris W. Suchl. Um einem etwa- 
Er darf tich aber nicht gewaltiam Zu | nigen Angriff des Stadtrats borau 

tritt verfchaffen, auch feinen Schaden | beugen, empfahl der Mayor, die Be- 
anrichten, fonjt fann er dafür gericht: |ratung und PVeitätigung der Ernen- | 
ih verantwortlich gehalten werben. | 


ben Angriff und die Verurteilung zu | 
Schadenerfag. Wer „gemein“ fein will, | 
fann den Nachbar allerdings zwingen, | 
jeden Aft und jeden Zmeig zu entfer: | 
nen, die über ihm nicht gehörendes | 


'&ard Hängen. Jede Frage aber hat 


eine rechtlihe und eine moralische | 


| Seite. Gute Sitte und gefunder Men- | 
‚ichenverjtand follten dem Einen nahe: | 


’ 
' 
' 
‘ 


j 
' 


Auch 
der Freundſchaft verleiht die Entfer- die Zahl derer, 


legen, dem Nachbarn das Sammeln | 


und Pflüden der Früchte zu geftatten, | 


und diefen veranloffen, fi bierfür | 
durch Teilung der Ernte erfenntlich | 
zu eriveifen. Leider widerlegen die At- | 
ten aller Gerichte die Annahme, dap 


welche einen mageren | 


| Vergleich einem fetten Prozeh vorzie- | 
‚In den Gerichten des Qandes wer: |hen, im Abnehmen begriffen ift. Be: | 


Ben 
ers 


die getreuen Nachbarn und die 


bon Nachbarn gegen einander erhoben lieben Nachbarinnen ſehen den Prozeß- 


werden, zum Austrag gebracht. Ent- hanſeln und 
gegen vielfach vorherrſchender Anſicht ſchlechtes Beiſpiel. Schon ein verirrtes 


Advokatenlieſeln ein 


nehmen jedoch unter den Streitfragen Hühnchen, das ein paar ſeinem Be— 


nicht perſönliche Beleidigung 
‘tinder 
iorender Lärm oder Aebnliches, 
ern an Zahl die Frage den 


on 
wii, 


ned Baumes gehört, welche über dre 


I 


durch |figer nicht gehörende Samenkörnden | 
berborgerufene Aiviitigkeiten, |aufpict, eine durch Ballwurf zerbro: | 
fon= | chene 
eriten Inachläffig veritreuter Ajche 
Naß ein, wen die Frucht an Neiten |die Parteien ins Gericht 


Fenſterſcheibe, eine Handvoll 
genügen, | 
zu treiben, | 


während die innigften Freundſchafts— 


Scheidewand zweier Grundftücde her: |verhältniffe fm durch eine unfhul: | 


überreichen. Die gegnerifchen Parteien | dige Bemerkung, daß e8 in der Frau | 
hoben natürlich ihre fich Shroff wider: | Nadhbarin Küche 


Iprechenden Antworten 


ich kürzlich der Mühe, alle möalichen 
Möglichkeiten zu erwägen 
nunmehr feitgeitellt, was 
fraglichen Falle geſetzlich tun 

vas nicht, und ſeine Ermiltelr 
enthüllen deutlich die vielartigen 


Fruchtbäumen erwachſen können. 


— — 


Dom Grundeigentumsmartit, 


Sandelbildertheater an N.GClart Str, und 
Nortb Ave. — Erzeliior Rarf verkauft. 
Frank Schoeninger wird ſein Ge— 
baude an der Südweſtecke der Nord 


hen und dort einen ein Theater von 
auſend Siztzplätzen, zwei Läden und 
Büroräumlichkeiten enthaltenden 
'hmadvolfen Neubau aufführen; diejer 
{ft bon ihıh bereit# zu $7000 das Jahr 
auf 10 Jahre an H. 8. Gumbiner, 
Befiter einer Anzahl Wandelbi der— 
theater, verpachtet worden. 
er? Land mit an der Clart Str, 
120, an der North Une, 150 Fu. 

Der Erzelfior Park am Xrping Part 
Soulevard, Grund 167 bei 117 Fuß, 
tt mit $40,000 belaftet, zu $50,000 
on S. W. Winefield an Frau Emma 


y 


N. Ihbenrer verkauft worden, 


sehuf3 Aufteilung in Bauftellen. 


Yanb zwilchen der 95. und 97, Straße, 
Yarbard Ave. und der Chicago und 
Weſtern Indianabahn zu $9000 ae- 
auft und will dort eine große 
sphaltanlage bauen. 

*22,000 bit J. L. Zielinski 


Grundſtück, 25 bei 148 Fuß, auf der 
Subjeite der Evergreen Ape., 53 Fuß 
weitlih von der Roben Sir., 
39500 belajtet, verkauft. 


ım Ridge Blod., Epanfton, und 
Srundftüd, 100 bei 175 Fuß, hat ©. 
2. Upery, Präfident der United 
State Gypfum Co. zu 842,000 
mau Alice Murrays Wohnhaus, 
5408 Sheridan Road, Grund 67 bei 
150 Fuß, 4. 3. van Engers zu $25, 
00 erworben. 

Folgende größere Zinshäufer 


verkauft worden: An der Südoſtecke 


des Michigan Blod. und der 58, Str., 
24 Wohnungen, mit $40,000 belaftet, 
‚u $65,000, von F. H. Bartlett & 
So, an ®. €. Aderbura. An der Nord: 
itedte der Central Park Une. und W, 
15, ©tr., Grund 48 bei 125 Yuß, mit 


ry Whitwer, Walnut, IL, an Xobn 
Minfor, Peoria, ZU. An der Sübdoft- 
ede bed Montrofe Blod. und ber Ften- 
neth Une, Grund 149 bei 133 Fuß, 
mit $20,000 belafet, zu $35,000 von 


hen ohne Verzug | Tauber ausfähe oder der Herr Nachbar 
bereit, in Wirklichkeit jind die in ra= | mindeftens drei Mal die Woche frü- 
ge fommenden Rechtspunfte jedoch fo | morgens heimfehre, 
‚ahlreih und haarfharf bemeifen, dug | find. Glaube daher feiner, da e3 ihm 
cs felbit dem Richter mitunter ſchwer im Antereffe behaglichen Wohnens und 
yallt, eine unanfechtbare Entiheidung angenehmer Umgebung obliegt, bie | 
‚u fällen. Ein Rehtsanmwolt unterzog | Freundichaft von 


bäumen. ei Nachbarfamilien nicht überfehen wer- 
Zunächſt entſchlage man ſich des den ſollie. 


52. Str., mit $13,000 
$20,000. Auf der Süpfeite des Dou: | 


— ee OR ‚glas Biod., 127 Fuß öftlih von der | 
Clark Straße und Nerth Ave abbre-| Fuß 9 | 


ges | 


'aegen die Anlage 


& ’ * ae 2 
Er ‚ Spielplages in dem von der Spring- 
Schoenin-⸗ 


| 
| 


' 


Frau mit der Klage kaum haben. 
Von R. W. Patton hat zu $46,000| 
Frederick H. Bartlett achtzig Acres Clink hat zu 82278.91 den Marmor⸗ dewebe 
and zwifchen der 59, und 63. Strafe, | Palaft von Wibert G. Wheeler ſen. an 
2. und 74. Straße, Cnons, erworben! der Sheridan Road, Denon Ave. und | 
‚dent See erftanden, Wheeler ivirb den | 
Die R. %. Conway Eo. hat von X ı Beiiktitel einlöfen; er hatte die Zah— 


l 


W. Ulm und John H. Gan drei Acres lung ber Steuer verfäumt. 


{ 
I 
t 


} 


I 
1 
I 


re an | müfjen, jpielten geitern, während ihre | UDE! 
Teofil Rur das VBadfteingebäude und | Mutter ausgegangett war, um Einkäufe! fähigung, Karakter 


| 


Wer feiner eigenen Familie aufrichtig 
und bat | zugetan ift, 
man in dem | hinreichend Gelegenheit, Zuneigung zu | 

darf, !gewähren und zu empfangen und dem | 
ingen | Verlangen nach Gefelligteit zu genüi= | 
nt Ge: | gen. 
ıhren, welche dem nachbarlichen Frie: | „Der St 
ven dur) das zu üppige Gebeihen von | lein“ 


Kinder 
ou; = . er 
Sindpoden haben und das Zimmer büten | 


deten ımabjichtlich das Haus an. 
Bjbarn alarmirten die Fereriwehr, von der 
mit ‚die Slinder geretiet wurden. 


0 | fonnte nelöj ft werben, ebe e8 nennens- |ausihuß verwielen. E& gilt aber ale‘ 
William B. Warren Wohnhaug | Merten Schaden angerichtet hatte. 


ivo fih in den Iegten paar Monaten far Sihulratsfandidaten der vrganifir 
täglich Verkehrsunfälle ereigneten, u | 
i|denen drei tötlich verliefen, jtieh geitern | hen Verfügung gegen den Zebrerin- 
ein von Frau Mary Flood, der Gattin 
"Ide8 Rolizeihbauptmanns, benußtes 
„. „ ‚mir einem bon R. V. Stern, Nr. u. 
find ©. Peoria Str., bedienien Krafttwagen , Orbnung erklärt. 

zuſammen. 
Gelegenbeit 
men erlitt, befindet ſich in ihrer Woh 
nung in Behandlung. 


Hof 
emen ihr E a 

nad) Ü s 
Harın Weymoutd an Hermann E, Bofnital —— — u. 


| Die vorflehende Abbildung ftellt ein, 
Haus mit Giebeldach und Studbetleis 
\dung dar, das in feinen Einrichtungen | 
\und Bequemlichteiten hochmodern  ift, | 
und fi für jede ſtädtiſche Bauſtelle 
eignet. E3 ift 26 Fuß breit und 35 
Fuß lang, ausfchließlich de8 Sonnen: ' 
raums und der Vorberveranda. Das | 
Gebäude hat das Meuhere einer Eot- 
tage und gejtattet die Werivendung bon 
16 Fuß Poften für die Außenwände | 
bei jich tief neigendem Giebeldad. Das 
Heußere ift einfah aber künſtleriſch 
entworfen, und die Baufojten- $3500 
arte i Achti „Ibis $4200, ausfchlieplih Heizanlage 
enthält * Se ee —* und Plumberarbeiten, find verhältniß: 
| mäßig ſeht gering. 

Es iſt für Oſt- oder Südfront ge— 
plant, mit Veranda und Vorhalle zur 
Rechten; in letzterer befindet ſich ein 
Schweichlet; Weymouth kaufte dann zum Aufhängen von Ueberziehern ufw. 
ein Wohnhaus und Grundſtück, 50 bei Die Wohn: 


Om © j geeigneter Mandjchrant. 
125 uß an ber Ben 2: ur ſtube erſtreckt jich über die ganze Breite 
elaftet, 3 


|des Haufes, 25 Fuß, und ift 12 Fuß! 
breit, hat einen offenen Kamin rechts, 

: — is und links ein Fenſier. 
Millard Ave, Grund 58 bei 1507. vem reits und 1— 
Fuß, mit $18,000 belaftet, zu $32, |Auf der gegemüber liegenden Seite jind 
VCH von Abraham NRofenberg an Har 
ris Did, 

Petronella Beyrud, Befigerin zweier 
Bauftellen im der Nachbarfchaft, hat 
eines öffentlichen 


nicht immer ſehr 


zerftört morden 


Nachbarn zu Juden. 


findet im derem Kreiſe 


Das alte deutiche Sprichwort: 


wird, Der vorne beleaene Sonnen: 
raum, durch Fpenfter geichüht. fieht 
durch eine breite Deifnung mit beim 
Wohnzimmer in Verbindung. Auch 
bie breite Deffnung nach dem Speife- 
gebiert ein Eindaltsberfahren im din mer iſt ein⸗ — Deridö- 
Kreiögericht angejtrengt; fie begründet nr Der breite Erier —— 
es demit, daß durch die Anlage der immer weiſt zu jeder Seite einen Ser— 
—* der benachbarien Liegenſchaften 
eide iel E ü ie! 

ee DIE | Dag binter dem Spetlegimmer iiegenbe 


field und Gramforb Ave, Wilcor und 
Adams Str. Hegrenzen Straßen- 


Der Steuertitelauftäufer 3. R. 


Inungen um eine Wocde zu bericie: | 
‚ben. Ad. Bud bradte einen Antrag 
\ein, den Stadtratsausihuk für Schu- 
\Ien, Polizei, Feuerwehr und Zivil: | 
dienſtweſen anzumeifen, jeitzuitellen, 
‚wie die jieben Schulratsfandidaten | 
‚einer Unterjuchung der jchulrätlichen | 
'e | Finanzen dur den Stadtrat gegen. 
überiteben, und Bericht über ihre Be-| 
und Tätigkeit 
abzuftatten. Der Beriub, den An⸗ 
trag fofort zur Annahme zu bringen, | 
ſchlug fehl. 


— — 
Spielten mit Ztreihhöljern, 


Koh, Martin und Mabel, die Heinen 
der Frau Olga Benfon, die di 


zu machen, mır Streichhölzern und zün: | 
Nach⸗ 


Das Feuer | Er wurde an den Schul-! 
ſicher, daß dieſer Ausſchuß die Un-' 
—— Iterfuchung vornehmen wird, die Alb. | 
Unglüdsitätte. Buck anitrebi. Ein Antrag Alb. 


—— Salited- &tr | tennedus, feitzuftellen, wie die fieben | 


von |ten Arbeiterfhaft und der jhulrätli- | 


Auto! nenverband gegemüberitehen, wurde | 
7947 von Mayor Thompfon fir außer; 

E3 ailt aber als! 
Frau Flood, die bei diejer | ausgemacht, da die Vertreter der! 
netihungen und Schram- | Gemwertfchaften verfuchen werben, bie 
— dem Lehrerinnenverband, 
und damit der organiſirten Arbeiter: | 
ſchaft gegenüber, zu ergründen. Eine 


— 


Zodesturz. 


MS Frau Catherine Elarf geitern auf | zahl Arbeiterführer war in der| 
324,000 belaftet, zu $40,000 von Hen- | Er  Anzab rüh 


todwert gelegenen Wohnung Nr. 921 
B. Wafbington Ylod. mit dem Aufbänz | | 
he bon Wäfche beichäftigt war, verlor tigung der fieben Kandidaten zu ver- | 


1 
Sitzung anwejend und machte tlar, , 


‚daß fie verfuchen würden, die Beſtä-⸗ 


hinteren ®Beranda ihrer im dritten 


ie das 


Gleichgewicht und 


ftürzte in den | eiteln, n jie unannehmbar feien. | 
A 3 ı eiteln, wenn f ehmbar | 


ab, ‘he trun dabei 
Schädelbrudh davon ımd jtarh bald 


. 
ya 4 
F 


— 
* * 
— > Liz = ch — 
x a Kr wi 


Frühſtücszimmer iſt durch BDrabts 
abgeſchloſſen, doch lann man 


1 


> ben —— ee Farf ‘ —_—— ee zeitömahl_ bon Gou. D er 
gung beiwohnten, befanden fid €. on an, num ftellen, in wie na Di ochie 
N. Rodels, der Selretür des Ge) weit bie Pen die „Sonntagponen gelahren und erhalt Ti fämeih 


a 


srats, und — Margaret | tommiffion die hiefigen Nu 
Saley vom Zehrerinnenverband. | 


Manord Beihreibung der Kandidaten. 


Steichzeitig mit der Zufhrift an den 
Stadtrat, in-der er diefem die Ernen- 
nungen un.erbreitete, üSermittelte ber 


\Mapor der Preije eine kurze Beichr:i- 


bung der fieben Echulratätanbidaten, 
bie megen ihrer eigenartigen Yallung 
und ihres eigenartigen Inbats in 
Stabtratäfreifen eine geteilte Auf: 
nabme fand. Eie lautet, wie folgt: 
Baitor I. 
alt, 
irijcher Ablunft, aber in New Porf ges! 
boren. { 


torgrad verlieh, War Mitalied des Aufs 
ſichisrais Ddiefer Univerfität. War Vors 
iteber einer Hodjichule im mweitlichen New 
Hork und leitete öffentliche Schulen, ebe 
er Geililiher wurde. Hat eine verbei- 
ratete Tocdier und zwei Söhne, 

au #. €. 
2524 Niimball Yve., Methodijein, Yöaling | 
bon Beloit College, Wis. Ameritanerin 
feit jech8 Generationen. War Lehrerin 
und lehrte am ber, Belvidere Ho ſchule. 
War Präjidentin der Frauenhilfägeiell- 
ihaft und des Frauenvereins fir innere | 


Miifion und Fforreipondirende Schretäs | 


rin für den nördlichen Berirt. War Mit- 


nlied de3 TDirefioriums des Fraventlubs| 
Sorofis in Arbing Parl. Mitglied des 
freimaurerordens GEajtern Star. Im 
Direftorium vom Sobb3 Houfe, einem 
Heim für arbeitende junge Mädchen. Nor 
reipondirende Zefreiärin der Nod Kiver 
Stonferens. Hat ztvet Kinder 

Harris Hübl, 54 Nabre alt, 662 
Wellington Ylve., Proteitant, Deutichs | 
Amerikaner. Geboren in Chicago, Ver: | 
heiratet, kinderlos. Mitglied des Illinois 


RR 


a. 


Gin Haus mit Giebeldadrı und Stuckbekleidung 


12-6x 3 
D 


LIVING Resri 
2x1 


| ee. VEST. 
sun ReeM 
in8- 6 


“|drei Senfter vereinigt, woburd der |perbindenden Kalle, geivähren Zutritt’ 
“| &tube reichlich Licht gegeben und bie- 


fer ein freumbliches Ausfehen verliehen enter ollftändig gegen Kälte fhüten. 


3 für die Benugung im Winter durch 


Die Verbindung mit der Küche ift be- 
quem durch einen hinten belegenen 
Eingona. Pla für den Eisfchrant it 
voroefeben und eine Treppe führt zum 
Keller, der Eingang zur ebenen Erbe 
bat. Die Küche ift mit Porzellan- 
ichränten, Kreitem Bord für Kochvor— 
bereitungen, Ausguk uf. ausgeitattet. 


bir= und Glasſchrank auf, darüber be | Sie hat auch einen bejonderen Schorn= 
findet jich eine Neibe Heiner Treniter. | ftein. 


Die Haupitreppe Tieat amiichen 
MWohnftube und Küche, und zwei Tü- 
ren einer Küche und Zoilettenzimmer 


— 


Yihleiic Club, des Tempelritterordend 
und des „Mpitic Shrinte”. Einer ber be 
faunteiten Architelten Chicagos. Mit: 
olied der Firma Hühl, Schmidt und 
Holmes. 

Wm. N. Selia, 50 Jahre alt, 2430 Lafe 
View Ave., Praiident der Selig Roly: 
icope Eo., Deutjh-Ameritaner, Prote⸗ 
tant. Begann jeine Laufbahn unbemit- 
telt und ohne Erziehung und hat, mäh- 
rend er fich beirärtttlide Neichtümer er» 
warb, ji . wch NReilen und jcdharfe Bes 
obadhtungsoabe vleichzeitig eine Liberale 
Erziehimg ertvorben. 

Mar Xocb, 31 Nabre alt, 4834 Grand 


|Voul.; Bönling der Univerjität Wiskon⸗ 


fin; Handler in Grundeigentum und 
Farmländereien; Mitglied der Loeb- 
Hamınel Realiy Co. Vater ziveier Kinder. 

X. Sheldon Ela, 39 Jahre alt, Plaza 
Hotel. In Amerika geboren. Nreifcher 
und enalifcher Abhmit. Katholik. Mit⸗ 
glied des Chicago Naht Klub, Univer- 
jitätsflub, 40 Mub, Carton Klub, Edge- 
water Counich Elub, Illinoiſer hiſtoriſche 
Geſellſchafi. Sekretär der North Central 
Buſineß Diſtrict Aſſociation und Selre— 
tar der Aſſociated Yacht & Power Boat 
Clubs. Studeni der Univerſität Michi— 
aan. Bizgepräſident von Callaghan & 
Co., juriſtiſcher Verlag. 

Charles S. Peterſon (wiederernannt), 
40 


Jahre alt, 757 Buena Abe., Vireprä⸗ 


Haltung der Schulraiskandidaten ge⸗ ſident und Schußmeiſter Regan Printing | 


Eo., die er tontrolirt. Prãſident und all⸗ 
einiger Beiiker der Beterion Linoinpe Co. 
Schwediſcher Lutheraner. In Schweden 
aeboren. Gute Xolfsjchulbildung. Mit: 
alied des Chicago Mibletic Elub, des 
FFreimaurerordend, de Schwediſchen 
Mlubs und bes Germania Mubs. 


Angriff anf Stantstommiiiion. 
Mit 55 aegen 10 Stimmen wies 
der Stabirat SKorporationdanmwalt 


J — — 


Bir ni, 
- 


|taatlihen Nueinrichtungstommijfion 


8 Bruibingbam, 60 Jahre 
3314 Soutb Park Ave., Metbodiit, | 


n. Bögling der Rortbweitern Uni- | ren. 
verfität, die ihm den tbeologniichen Dot: | 


"Hann überhaupt nicht? zur DVerbefies 


Thornton, 48 Nabre alt, ! 


\tehrämweien veriviefen mwurbe ein Anz 


EEE 


— 


* 
gen tontrolliren und regeln Icnn. I 
anlafjung dazu gab die Berjünung dr 


Willenswertes 
Kommiffion bezüglich der Werbe fe-| 


Fana des Girafenbahnbi.nfies. lo. | In. Auusbeher und Mieter. | 


Merriam und Ald. Biod tefämpf en! © 2 | 
deit Antrag. Ald. Blod erklärte, j:be Feuchte Wände. 

Einmilhung der Stadt werde die Ver-| Zur Befeitigung feuchter Wänbe) 
befferung des Strafenbahndienites signet fich die Verwendung von un=! 
verzögern. Ald. Merriam erklärte, gelöfchtem Kalt. In dem zu trodnen=| 
ein Angriff auf d.e Verfügung deriden Raume wird an den feuchten Wänz! 
den zuerjt der Ruß Tauber von dem 
Maueriverfe entfernt, und die Trugen 
zwifchen den Steinen tverden jogut al) 
möglich ausgefragt; aladann errichtet! 
man von alten Brettern eine leichte) 
Wand, etwa 3—4 Zull von der Mauer] 
entfernt, und füllt den Ziwifchenraum | 
mit ungelöjchtem Kalt aus. Derfelbe| 
bat bereits nach wenigen Stunden biel' 
Feuchtigkeit aufgenommen, die ſich ent⸗ 
wickelnde Hitze trocknet das Mauerwerk. 
Die Kalkſchüttung wird noch 3 bis 4 
Mal wiederholt. — Zur Prüfung der 
Trockenheit von Mauerwerk wird ein 
möglichſt dünnes Blätichen Gelantine, 
wie ſolche in jedem „Grocery Store“ zu 


| 


hieße einen Angriff maden auf den! 
draftifchiten Verfuch, eine Verbeijerung 
des Straßenbahndienftes berbeizufüd:; 
Die Straßenbahngeielliga t 
würde es natürlich am liebſten ſehen, 
wenn die Stadt eine Verfügung, die 
ſtaatliche Nupeinrichtungstommiffien | 
eine andere Verfünung erlaffe, da ſie 


rung bed Betriebes zu tun brauche. 
Der Stadtvater beantragte Ausarbzis| 
tung einer Ordinanz, welche alle ven 
der ftaatlihen Kommiljion angesrd-| 
neten Verbefjerungen enthalt?, ebe de 
Stadt gerichtlich gegen die Kommilfton 


vorgehe. haben iſt, in Waſſer eingeweicht, bis es 
An den Ausihuß für örtliches Vers recht weich geworden iſt (etwa eine 
Viertelftunde), aledann auf einer mit) 
trag Ad, Stennedys, die Verkehrs- nett heftrichenen Glasplatte ausgebrei-| 
frage in den Vororten eingehend ZU; tet umd auseinander qerolft, bis bie) 
fiudiren und einen Plan für Verbeſſe⸗ rſprünglich vorhandenen bideren! 
rung bes Straßenbahnbetriebs in den Siellen derfchwunden ſind, und endlich 
Vororten auszuarbeiten. in der Luft getrodnet. Man Tchneidet 
Seitenhiebe auf Polizeichef. ‚die etwa noch unebenen Ränder ab und | 
Auf Antrag Ald, Nances wurde ber/gewinnt Blättchen von etwa 1% 
Quadrat⸗Fuß Fläche. Dieſe Blättchen 
ſind nun in hohem Grade gegen Näſſe 
empfindlich und zeigen da® Vorhanz'! 
Idenfein der geringiten Feuchtigkeit in 
ſcheinber ſchon ausgetrockneten Wän— 
den dadurch an, daß ſie raſch 
biegen, wenn ſie in die Nähe feuchter 
Stellen kommen. Eine Prüfung mit 
dieſem ſicheren und einfachen Mittel iſt 
3. B. in denjenigen Räumen eines Neuz | 
| baues, welche tapezirt werben follen, | 
| bor dem Aufbringen der Tapeten fehr | 
du empfehlen. 
Steinkiti. 
Sieinkitt zum Zuſammenfügen zer— 
brochener ſteinerner Geräte. Man— 
mengt 9 Teile Ziegelmehl und ein Teil 
Bleiglätte und ſetzt ſo viel Leinöl zu, 
daß ein dickes Plaſter entſteht. Den zu 
kittenden Gegenſtand befeuchtet man 
ſchwach mit einem in Waſſer getauchten 
Schwamme und legt dann den Kitt 
auf. Derſelbe erhärtet erſt nach 4 bis 
1? Tagen, 


\ 


| 
nn ze | 
Heinigung der Spiegel. | 


\Tie mit einer: .ın Waſſer 


ö— — — —— ——— 


Vorgarten und Hinlerhof 
follen fhön nnd nüklid fein, 


Schutz des Gartens negen Winter 


fälte, 

Um dieje Zeit koird vielfach die 
Frage Yaut, wie man Gartenpflanzen 
und Bitiche während de3 Winters 
ihügen fanıı. Päonien, Rojenmalve 
(Sollyhod) und ähnlihe Blumen 
werden au im nächtten Sabre wie- 
der blühen, wenn fie hinreichend-ge- 
gen die Kälte gejchügt werden, wäh- 
rend Wiejenwolle (Canna) und Geor- 
ginen, die wärıneres Klima gewohnt 
ind, die Ausgrabung ihrer Wurzeln 
oder Zwiebeln bedingen, die: dann 
im Seller aufbewahrt merden 
fönnen. Die folgenden Hinweiſe 
dürften vielen Gartenbejigern will- 
fonımen jein: 

Dauerpflanzen. 

Abgehärtete Dauerpflanzen, 
Päonien, NRitterfporn, NRojenmalbe, 
Akelei (Columbine), Schwertlilie 
(Sris) und jährlich blühende Mohn- 
blumen jollten mit einer 3 bis 4 
Zoll hoben Lage von Mift oder, ähn- 
lihem Stoff bedet werden. In füd- 
liheren Gegenden wird dadurdh der 
Froſt im Erdreich gehalten und dem 
abweclelnden Tauen und Gefrieren: 
der Pflanzen vorgebeugt, während e2 
in nörblicheren Gegenden dad Ge- 
frieren, der Pflanzen bis zu folder 
Tiefe verhindert, dat ihren Wurzeln 
die Wafferzufuhr abgefchnitten wird. 

„Saunas“ und Georginen. 

Sobald die oberen Teile der Wie- 
ſenwolle (Cannas) Georginen, 
Siegwurz (Gladiolus), Caladien und 
ähnlicher Pflanzen, durch Froſt ab— 
getötet ſind, grabe man die Wurzeln 
oder Knollen aus und bewahre ſie in 
einem Keller auf, wo die Tempera— 
tur 55 Gr. Fahrenheit, nie über 60 
und nie unter 50 Grad, betragen 
jollte. Von dem Knollenbündel der 
Sannas und Georginen darf nicht 
mehr Erde abaeichüttelt werden als 
erforderlich iit fie aus dem Boden zur 
heben. Man lege alle Bilanzen auf 
Yattenbörter oder in Lattenkiften, jo - 
daß die Luft fie unbehindert erreichen 
tan. Froit tut den Wurzeln großen 


’ 


wie 


Schaden, auch dürfen ſie nicht zu warm 


oder trocken werden. 
Hortenſien. 


Während im jüdlicher belegenen 


lm Spienel a !Yandesterlen die Hortenſie unter bin 
m Spiegel zu pugen, wart man] 


reibendem Schutz im Freien zu über- 


mehtern REES ur ——2 — a 
getauchten, wintern berinag, muß fie hier aus der 


| feuchtet denfelten dann mit Alfohol an, 
und überfährt damit janft das Glas; | 


Ix>» * * 
hierauf beſtäubt man mit 


es 


erauf Bi DU | manfia, auch als Dornenapfel 
—— geſiebtem Waſchblau, reibt es kannt, iſt empfindlicher als die Hor— 


»lanzt und im Keller bis zum Früh— 
jahr verbleiben. Die bujhartige Brug- 
be» 


mit feinem Leber und wilcht es zulegtitonfie, Kann jedoch ebenfo wie diefe 


| mit einem feidenen Tue ab. — Die) pehandelt werden. 


Auöbeiferung der Spiegelfolie ailt 
felbft in Spiegelfabriten ala ziemlich 
Ihmierige Arbeit. Man kann ber- 
fucsen, biefe Reparatur auf folgende 
Weiſe auszuführen. 
gegangener Reiniqung der aus 


ah 
. | Rahmen genommenen Glastafel tränti 


II ı2 
1 
der entblößten Stellen 


löſung, damit das 
CHAMBER 


/ CHAMBER 
12-5x12 — 


12-3412 
(Tilber auf und legt dann ein reichlid) 
\bemeffeneg Stüd Zinnfolie (Staniol, 
| „tin=foil“) mit der Vorficht auf, vaß 
\teine Luftblafe darunter bleibt. Nach 
einiger Zeit läßt man das überffüfline 
| Quedfilber über einen flachaufgelegien 
|Boagen Papier berablaufen, löſt das 
| aufgetragene Gummi dur gelindes 
- IMifchen mit einem zarten, najjen 
zu Lehterem, das unter dem zweiten Schyamme wieder auf und ftelft bie 
Zreppenabfchritt Tiegt. Das umtere) Spiegeiplatte jhief an eine Manbd- 
Sister if mit im Siflnsfil 9 He, ie Binfeie nu oben get 
en Gihenhofafurßöben. | IT bejten in einem unbewehnien, bor 
Das 2. Etodierl enthält drei Erſchütterungen geſchützten, ſtaubfreien 


—⸗ drei ger Raume. Je nach Größe und Dicke des 
räumice Schlafzimmer, eine Schlaf: | neuen Beleges muß man die reparirte 


veranda über der Küche und eine offene Spiegelplatte 2 bis 3 Moden unbe: 
Veranda, aud ein ungewöhnlich gro} ünrt ftehen Laifen ebe man fie wieder 
bes Badezimmer. Jedes Zimmer hat | .inrahmt. 

grohe Wandfchränte, auch) einen Lei= — 
nenſchrank mit breiten Schubläden und Kalkgeruch zu beſeitigen. 
Böriern darüber. Von der Haupt Derſelbe iſt nicht nur unangenehm, 
treppe führt eine Treppe nach dem ſondern in friſch geweißten Zimmern 
Dachgeſchoß, das unberührt gelaſſen ſogar geſundheitsſchädlich. Durch an— 
worden iſt. Der Keller, für Heiz- haltendes Lüften der Zimmer läßt er 
anlage, Waſchküche, Feuerungslage- ſich vertreiben; noch eher geſchieht dies, 
rung uſw. beſtimmt, zieht ſich unter wenn man friſchgeweißte 
dem ganzen Haufe Bin. einige Reit heizt oder Schiepulver in 
— — kleinen Mengen darin verpuffen läßt. 
Polizeichef angewieſen, Vorſchläge für Fenſterkitt. 

Beſſerung des Polizeidienſtes zu ma⸗ Fenſterkitt wird hergeſtellt, indem 


chen. Der Antrag rief eine lebhafte —A — 
a - man gleiche Teile gepulverte Kreide und 
Debatte Derbor, in beren Verlauf gjeineik mit Leinölfirniß und ein 


twieberhol arfe Seitenh:iebe auf den! ”: : : : . 
— —5 —* Es a an wenig Terhentin DROHEN — 
darauf hingewiefen daf der Poliz.i- Zeige tneiet. MUeberfireiht man bei 
chef, der fih an ver Pazifikfüfte pe | Senftertiit gleih nad feiner Aniveit- 
findet, zu einer Zeit, wenn die EtapejPund mit Delfarke, jo wird er halt- 
einen erbitterten Streit aufzumeifen | Pater. 

habe, auf dem PBojten fein folite. Zerſpringen gußeiſerner Oefen 
verhindern. 


Um das Zerſpringen gußeiſerner 


zu 


Ausſtellungspräſident baukerott. | 


James E. Michael, Präfi 
|„Profperity Erpofition”, hat im Bun- 
besgericht Banteroit mit $12,973.77 


fchwadh, beftreicht Boden. und innere 
Wände qut mit Unfchlitt, ftreut darauf 
Verbindlichteiten und 3855 Beftänden | dünn Holzafche und madt bei ber 
angemeldet. Der größere Xeil der eriten Heizung nur ein ſchwaches Feuer. 
en an folche, welche! Atlas 32 waihen. 
| bhae einging, indem er für die Be) um Atlas zu wafchen, beftreicht man 
zahlung von Ausſtellungsſchulden; it (Gibo d tanifch 
| bürgt, u. a. gemeinjam mit Ald. ELis' ihn mit Eibotter wo 2— er 
| Geiger für Grundrente Seife (Caftile Soap), mälht ihn im 
5 lauem Waſſer, ſpült in kaltem Waſſer 
m: : — nach, trocknet ihn, löſt Gummitragant 
Unbeteiligter leidet. in gleichen Teilen Weineſſig und 
rn friſchem Waffer, feiht ihn durch ein 
Ber den Hauic Nr. 2100 W. Ohi friſchem Pr DIN 
| Str. rannte geitern das Rcaftfahrrap| Tuß, weicht den Atlas gut darin ein, 
bon Wai. Nteegan, 2059 W, Ohio Sir, ſo daß er überall gleich ftark angefeud- 
5 ” — ——— Zilden | tet wird, brüdt das Gummiwaffer 
ererjon, 2051 W, Obio Eir., gelenkt | ..: ä 
wurde. Der Zuſammenſtoß war ß bef- wieder aus und läßt ben Atlas ehnel! 
tig, da das Fahrrad Keegens gegen den an der Sonne oder am warmen Ofen 
Bürgerſteig geſchleudert wurde und den trocknen. 
\achtjährigen Win. Baufer, 2100 W. Ohio 
| Straße zu Boden ivarf, der mit gebro he- 
Iner Schädeldede bewuhilos Tiegen blieb, 


Siaatsoberrichter Carter erkrankie 
unlängſt in Springfield nat —8 Hoch⸗ 
Dunn 


m» x * * 
2 a ngögie, BT 24 * 
Ps; 


Iman den Beleg nahe bei der Grenzlinie| 
mit Gummiz) der, 
anzumenbende| der 
| Quediilber fich nicht weiter als nötig | ling des nächſten Jahres geſtutzt wer⸗ 
ıausbreitet, aießt etwas reines Dued=| den, lieder, Schneeball und fpani- 
| »er Hollunder (Mod Orange) läbt 


Zimmer | 


yent der Defen zu verhüten, erwärmt man fie, 


Sn der Negel 
jollten Büjche nit im SHerbit ge- 
tut werden. Dieſe Verrichtung iſt 
gleich nach der Blütezeit angebracht, 


2 ’e | wenn diefe — ivie beim Schneebalk— 
Nah borauss| in den Frühling fällt. Sat die Natur 


— ſie dagegen in den Herbſt verlegt, wie 


bei einigen Hortenſienarten, der Roſe 
Sharon und einigen Arten Flie— 
dann ſollten ſie nicht gleich nach 
Blütezeit, ſondern erſt im Früh— 


von 


man am Beſten während des Winters 
unberührt, ſtutzt ſie weder, noch deckt 
man ſie mit Stroh oder Miſt zu. 

| Roſen. 

Das Klima in Illinois macht faſt 
ausnahmslos den Schutz von Roſen— 
| büjchen und »jtämmen gegen die Kälte 
notwendig, bejonders Zeerojen und 
zweifarbige Roſen bedſtrfen eines 
ſolchen. Das beſte Verfahren für Ro— 
ſenbüſche iſt: Man ſchneide ſie bis 30 
Zoll über dem Erdboden ab. Bedecke 
die Wurzeln mit Miſt oder faulenden 
Blättern. Sichere dieſe Bedeckung 
durch Immergrünzweige, oder falls 
dieſe nicht erlangbar durch Baum— 
zweige oder Strauchwerk. Um den 
Standplatz der Roſenbüſche ſollten 
Erdhügel in der Höhe von 6 bis 8 
Zoll errichtet werden, damit ſie nicht 
von Mäuſen angegriffen werden. 
Als weitere Abwehr gegen dieſe em— 
pfiehlt es ſich, die Erde zunächſt ei- 
was gefrieren zu laſſen ehe man 
Schutzvorkehrungen trifft. Mitte No— 
vember iſt ungefähr die rechte Zeit 
für dieſe Arbeit. 
Kletterroſen. 
Derartigen Roſen ſollte der gleicht 
Schutz wie den Teeroſen gemährl 
werden. Wo irgendwie möglich, löſe 
die Kletterroſe von ihren Stützen 
und bedecke die Zweige mit ein 
wenig Miſt oder äbnlidiem Stoff. 
Um den Plaß, welchen die dem Bo- 
den nahen Zmeige beanfpruchen, 
etwas zu beſchränken, wird es ſich als 
empfehlen, dieſe etwas zu ſtutzen. 
Auch Seitenzweige, die für die nächſte 
Blütezeit nit winmfchenswert er- 
Hfcheinen, Tann man abjchneiden. 
Nenn man jih im Fyrühjahr Diele 
Arbeit eriparen will, faın man das 
Beichneiden der Zweige au im 
| Serbjt bejorgen. 
| Zinn jnnier. 
| Kampf m.t Räubern, 
| 2 


Der Kolonialwaarenhändler Aaron 
Laskin, Nr. 878 N. Mozart Straße, hatte 
iin voriger Nacht einen verzweifelten 
Ifambf mit einem von ihm auf frijcher 
| Tat ertappten farbigen Einbrecher zu be- 
|jtehen. Nachdem er dem Mobren bier 
| Meflerftiche beigebracht hatte, zertrüm- 
| merte_der Verwundete mit Fußtritten 
das Schaufenſter und ſprang auf die 
| Sicate und lief davon, wurde aber nad 
urzer Hab eingefangen. In der Wade 
‚gab er feinen Namen als Kohn Hardy an. 
Er Hatte $195 erbeuiet. Das Geld 
|murde in feinem Befis gefunden. 


— — — 


Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zred durch eine kleine Anzeige ir 
der Abendyoſt. 





sans - Wenweiier 


Hömard Garten. — Konzert 
bernd und Eonniag Nachmittag. 
Solumbia. — Burleste. 

⸗ Soufe, 


MBomers — „Ibe Hamt“, 

-Rllinoia — „Wath Your Gtep.” 
Garrid. — „Ibe Raffing Chow of 1915.” 
Brinces — „Einners.” 
2a Galle — „Ihe Girl of Tomorrow.“ 
Eori — „Infide the Lines.“ 

Btetoria. — „School Days”. 

Smperial — „Ihe Arayle Cafe.“ 
Crohn — „A Little Girl in a Big ECith. 


* ltc So ufe, — Schen Abend und Eonntag 
* tag Konzert. 


anfepp, 715 North Ade.— Seden Abend 
Br Nehmitiag Snitrumentale und 
zer 


Kleine Anzeigı 


East: Mönner und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) | 
— — — — — — — — 


Berlanat: Coat Shop Hilfe: Opern: 
tors, Canvas Baſters, Tailors, Finiſhers 
und für alle anderen Departements; die 
höhfiten Löhne; offene Werfitatt. 

Scotdh Woolen Mills, 
813 W. Adams Str, 


jeden 


* Pays to 


& 
"u 


Ds 


Berlangt: Agenten zum Beiuch von Rrivats 
leuten - für Bernbharts garantirtes eritflaffiges 
—** gauter Profit. 18060 Milwaulee 


Serlangt: Deutſche Schriftſetzerin oder 
füinenfeherin.. Adr.: ©. 254 Abendpoft, 
— — — — — — 
Verlangt Rnopflosmager Finiſbers 
löcher · Ba und Gdge Baiters an feinen 
den, Etern:Mayer Go., 307%. Ban 


Mas 


Arm: 
Rö⸗ 
Buren Str. 


—A | 


Taſchenma⸗ 
Röden. Stern: 
Etr, 


Berlangt: Al around Operators 
er. und Futternader an feinen 
der Eo,, 307 WW. Van Buren 


Berlangt: Ehneider; Top Kragen madıer, Kin: 
-Balters und alters an feinen Röden. — 
nMaber Eo., 307 W. Ban Buren 


We 


Zee Earriage und Auto: mobil Trimmer | 
ollterer; erfahrener Daun. Auto Sheet 
Miete orls, 1532 2 Micigan Ade. 


x 


und ® aperbanger fucht 
Ctr,, 1. lat, Hinten. 


Serlangt: Rodihneider. Harris, 5241 
worth Abenue. 

Verlangt: Gelernter 
exbeiten tann. v„2.ä. 
Sheridan Road. 


Berlangt: Saloon⸗Vorter, zuberläfftg und jte- 
tig. 4 Weit Ban Buren 


Berlangt: Junger Mann 
CS hippingrooin Erfahrung. 
126 Süb- Elinton tr, 


Berlangt: Starker Aunae als Porter in Bäder 
zei. 2445 W. Kort h Avenue. 

Verlangt: Slad efannter 
enolif® fpreden. Gramers 
Hallted Etr. 


Berlangt: Helfer mit GEriahrung in Pä 
S1U die Wode. 2845 Ardyer Ave, 


Berlangt: 
gen, 


Painter 
willow 


Verlangt: 
ner, 910 


u 


so ndit or, der Telbitändig 
Srving Part Bivd., 


Str. 


x. 


von IR Nabren, 
Olympia Games 


i09 


mit 
Eo,, 


Stallmann; 
PBäüderei, 3434 


muß 
K, 


devei, 


Deutſcher Butcher, Store 
1000 Belbid Etr., Foreit Part. 


before 
dimi 


zu 


Serlangt: Ein Caloonporter; 
ae 1 Hausarbeit zu 
Tau ich — zu melden. 
Room, 920 : 


willens 
anderer | 
Board md | 


muß 

verrichten; 
86 

. Halfted Etr., Saloon. 


Berlangt: Ein Saubmacher, der auch Finiſhen 
Lann; laun gleich anfangen 1648 Belmont de. 


Berlanat: Zr 
R824 Arınitanc 
— —— 
Berlangt: 
loon. 


nac, um die Bü erei zu erlernen, 4, 
Ave. 


Ein Vorter mittleren 
14680 Blue Island Ave. 

Verlangt: Junge, “an Cafes mit 
R005 Belmont ve, 


Berlangt: Ein Barbier für Mittwoch, Sams: | 
und Conntag. Stetig wenn vpafſend. 
106, Etr,, €o, Chicago. 


Berlangt: F 
Bãcerei. 


Berlanat: 
Soe ditttich, 


Verlangt: Eifenarbe eiter, 
arbeit veritebt, 27%; 
AUbenue. 


Alters 


im | 


mitzubelfen. — 


Suter Nunge mit Eriabrung in der 
— für alte und neue Arbeit. 


610 Bedder Er, 
183 Larcabee Str. i 
Schmiede: 
sum Austragen. 6132 Broadwah, 
| 


ir 


der etwas 
‚t die Stunde, 


8 ©, ANöerdeen Etr, 


_ Berlangt: Guter Painter (Union), 
eit. Anzufragen 6 Uhr Abends, 
nue, 


1665 Eliton 

— —⸗ —e — 
Berlangt: Junge in Bäckerei zu helfen und 
Berlangt: Bäderjunge mit etivas Erfahrume. 
893 dimi 
für Auken 

1231 Barry 


unberbeiratete 
die das 


Berlangt: Zwei gute deutiche 
Grünbausmänner: nur foldhe, 
beriteben,,, brauchen fich zu melden. 
Galvert Floral Co., Lale Koreit, IL. 


Seihält 
Adreffe: 


Berlangt: Junger "Mann, der fine ift und | 
Erfahrung in Lundroom bat; _ftetige Arbeit; 
anuß enaliih fprehen Tönnen. $8 zum 
Borzufpreden um 1 Uhr. W. 


— 


Verlangt: 
Etraße. 


Anfang. 
Late Str, 


3152 


Weber. €. 


5 5119 5121 Halited! 


Berlangt: Ein Junge, an Gates 
einer mit Erfahrung borgezogen, 
Strahe. 


zu geten: 
2105 ®, 


Berlangt: Ein erirer 
RBormann, um volle 
ofort zu übernehu 
ading Co,, 


stlaife türchtiger Wurit- | Aven 
Yuffiht iiber Wurſtgimmer 
ven. Adreilitt; Major Bros. | 
Miihawala, Ind. 26011X | 
erlangt: Sausmann, Sohn 840 
une: Hat Gelegenbeit für € 
dachbarſchaft. Referenzen. 
Auguſt Brauer, 2819 


und Schlaf⸗ 
Ertraarbeit in der 
Nachzufragen bei | 
Michigan Mve., hinten. 
dimide 


Berlangt: Ein Helfer in Wüderei, mit etwas | 
Erfahrung. WUnzufragen 8 Uhr Abends, 3565 | t 
Cottage Grobe Abe. 


Berlanat: Unitändiger älterer 
Empfehlungen, erwüniht: mh 
und Furnace-Heizung beriteben. 
der und ctwas Zalär, Adr.: 


Berlangt: Mann auf Heiner Farm; ftetige 
Birbeit. Lohn $15 bis $20 ver Monat. Adr.: | 
loner, Rider Grov Nehmt Grand de. Car 
i8 72., dann eine teile weſtlich. 
I — — 


Berlangt: Sunge mit Erfahrung in Bäderei, 
8701 Coutbport Ave. 
| 


Mann, gute 
Gartenarbeit | 
Board, Stlei- | 
3. 249 Abendpoit. | 


Berlangt: Junger Dianı, 18 bis 20 Sabre | 
alt, um dem orter und Berpader au belfen, 
Witer & Co., 165 ®. Mabilon tr. 


Berlangt: Ein Tleiner Mann für Auftern- | 
Counter. Nabzufragen, bei $. 


Stange, 186 W. 
Baibington Etr., nah 2 Uber Rahm. 


tbe, in Wood } 
ndpoft. 


Berlangt: Fitters, 
@ifenarbeit. 2437 
Rorber Company, 

Berlangt: Criter Riasie Kunden Schuhmacher 
and Slider. D. Sauer & Son, Dit Mon 
zoe Strake, 2, Floor, 


Y 2601 mE 
Berlangt: 


! Belz- Zuichneider an Sunde- und 


ellen, braußt feine Erfahrung an fanch 
— Egneider um das Preſſen von 
ji erlernen;  ftetige Arbeit unb quier 


Vorling Factory, Adr.: 


erfahren 


”. 21 


an SO rnamental 
Place. ullivan- 


x 


t: Rodfcneider, 1249 N, Raulina Str, 
enter Sb Adenue, 


u haben, U, Socnigäberger, 16 Süd 
traße. 

Lohn. z, 2310 rimitage Ave, 250limE 

Ein guter Echneider für alte und 

neue — * 220 Grace Straße, dimi 


Berlangt: Agenten unter auten Bedingungen, 
German Guarantee Wath Co. 627 W. North 
Avenue. 


Berlangt: Agenten, lönnen 88 und mehr ber | 


N. 


ag verdienen. Zim. 309, 162 


Dearborn 
oder 1566 R, Halited Eır. 


Schmidt. 
mo —ædo 


——— Eollar Shaper und Baiter, 


Bufdel- 
Balter an Ueberröden, €. ®. 


Edge "S>ane 
00. 222 B, Monze Str. modimi 


Berlangt: Tühtige Klempner, bie ibr Hand: 
wer! in Deutfhland gründlich erlernt Den 


Lönnen eine aute, dauernde Stellung in unferer 
Sabril — Shriftlihe Anfragen mit An- 
erketen, :Berfer Radiator Co., Racine, 
230f*& 
*82 Mafchine. 
404 &o. NRacine Abe. 


(ide = — Alter und Gehaltsan⸗ 
Erfahrene Stricker an Shaker und 


Ecke Van Buren Straße 


20011wæ* 4425 Montrofe Bivd,, Meat t Marlet. 


Berla Erfahrene DOverator3 an Cmeater 
an im Merrow umd Union —— 
Anitting Mills, 


404 .©o. NRacine 
rede Ban Buzen Ei, 


I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


modimi 
als 
 Berlangt: Saloonporter, Icdig, 3234 Montrofe | 


! Dallmer, 
| 663 


ı Te iepbon 


26011w* 


terarbeiten machen. 
Sirake. | 
26011wa | 


Wents» | 


i Lohn. 
| Teleybon Diverfen 3337 
——— 


mann oder als 


| Rainter 


| Apdenue, 


| unferer neuen Candy-Küche, Dauernde 
Berlangt: Mafcinenarbeiter für automatif iche | 
H 341 | 


agi12dofondi* | 


Ihe Royal Knitting Mills, | 


— Männer und — 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent bas Wort.) 


Verlangt: Ehepaar — gute ftetige Stelle für 
finderlofes Ehepaar auf meiner 40 Acres Farın 
in Barsington, IU,, 30 Meilen außerhalb Cbi- 
cago; Mann muß erfabrener, praftiier Sand: 
wirt fein, Srau muß fauber fein und einfach 
toben flönnen. Gebe $35 monatlih nebit Mob: 
nung und Board für palicndes Ehepaar. "Ant: 
tortet fofort in eneliih mit Angabe aller Er: 


apa Adr.: B 265 Abendpoit, 


| Stelluugen fuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Bert. ) 


Gefucht: Nunge bon 18 
als Tiihler in Möbelfabrif, 
2, Flat. 


Geſucht: 
Stelle; 
M. U. 


823 Wchiter Ape., 


dimi 


wenn gemwünicht aud für zweite Hand, 
1905 Hubfon Abe, 


Gefluht: VBormann an Prot und Rolls, auch | 
Sonne | 


s 
R 


«br 


aut an Gates, fudht Eielle, 
Mpe., 2. Flat, 


2909 
dimi 


Geludt: Bartender 
| Rorterarbeit, 
auf autes Heim als boben Xobn, 
lung Garl Grending, 16 W 
Telephon Zuperior 5923. 


wüniht Stel- 
Obio Straße, 

dimi 
Furcht Mrbeit in 
pe, "Phone: 


dand an Gafes 
803 Dallch 


Geſucht: Erſte 
fleinerer Bärferei. 3 
Gracelend 94: 

Gefucht: Eritflaffiger 
man, auter Rod, jucdt 
2, Abendpoit. 


N 
—* 


Zaloonvorter und Lund» 
Stelle, ledig. Adr.: 


Junger reinlicher Mann ſucht Stelle 
oder als Hausmann; lann, auch 
bat beite Referenzen. R. 8, 


Geſucht: 
Janitor 
Boiler tenden; 

425 Hein Blace. 


Gefeuchbt: Porter, Tann Dbartenden, fudht Stelle, 
504 


BB, 33, Er. 


Baı- und 


Geſucht: u 
= Sanitor-Helfer, 


fucht 


Qunger 
tellung als 
Rees Str. 


Möobelſchreiner 
F. Abuja, 
N. 
„ Beludt: Bäder, aute 
A beit 4 Zchoening, 
Seeley 2248. 
Beh 1ht: Denticer, 30 Sabre alt, iudt Stelle 
als Nanitor oder Helfer, ift geihidt mit Hand 
werfjeug und verfiebt Boiler zu beforgen. Adr.: 
B 254 Mbendpoit. dinnt | 


Gefirht: Denticher, 30 Sabre alt, fucht Stelle, 
I fann Boiler beizen auch Reparatur und Rain- 
Mdr.: B 274 Abendpoit. 


dimt 


und 3, Sand, fucht | 
2024 ®. Harrifon ir. 
Dido 


o 


Geſucht: —E erfabrener W ıritınader, fuhr 
Stelle, acht au aufs Land, Kables, 1633 Bur- 
ling Straße. 


Gefucdt: NanitorsbHelier oder Borter, älterer | 
Mann, reinlih, nüchtern, ledig, Tann mit allen 
IScrlzeugen gut umgchen, auter SNteffelbeizer, 
fuucht Stelle. Adr.: D. 245 Mbendpoft. 

Garbenter Sucht Arbeit; mäkiaer 
Reparaturen oder neue Arbeit. Milulits, 
—— | 

Dann in — 

Beſchaftigung. Be · 
R 1 Abendvoſt. 


— * Ir : mäßie 


Geſucht: Arbeits stwilliger 
‚ Rabren fucht irgend weiche 
ſcheidene Anſprüche. Adr. 
Geſucht: 
Arbeiter, 
110 W. 


Geſucht: 


Erfahrener Korter, , flinfer 
fuırht dauernde Peihäftigung. 
Grand pe, 


stetigen 
Dumme, 


Junger Mann keiinfcht Stellung, wo wo 
er das Bädergeihäft erlernen laun; bat Erfab- 
rung, Tann auch lochen oder andere Beihäfti- 
gung tun. 9. $., 2151 N. NRodwell tr. . 

Gefudt: Etellung als Chauffeur, auter Meda- 
niler und Lenler, 5 Sabre Erfahrung an allen 
eritflaffigen Gars, milliger Arbeiter. Yobnan- 
fprühe mäßig. VW. E. Aumer, 3656 Aibland 
Adenue. i 


Geſucht: Vartender, verrichtet 
ebrlih unb nüdtern, jucht 
Straße, 


Geſucht: Bartender, erſter Klaſſe, 
Empfehlungen, wünſcht Stellung. 


N, 


Borterarbeit, 


„mit beiten 
Wiedemann, 


| 1918 Armiiage be, 


Gefucht: Porter und Bartender, Tann aufwar: 
‚ten, ſucht Stellung. Tel.: Diverſey 9122. modt 


Gefuht: Deu fa 


Deut fer, 
adallerift toünicht” 


37 rJabre alt, 
Reihäftiaung 
Nachtwächter. Gute 
Adr.: T 454 Nbendpoft, 

Geſucht: Bäder 
an Brot und 


R als Ztall- 


Zeugnift C.- 
mobi 


Stelle al& 


ſucht 
Telephon: 


Roll 


dritte 
Drober 9669, 
fonmodi 


Gefucht: Zuperlälfiger Mann fucht Arbeit als 
‚ıumd Delorator, garantirt gute Arbeit 
und billig. N. Schulze, 6707 Irving PBarf Bivd, 

230fl10X 


Gefuht: Mann in mittleren Sabren fucht 
Arbeit, wünicht Board und Zimmer 'bei ange 
meilenem Lobn; fieht mehr auf gutes Heim und 
Koft, als boden Zohn, Adr.: T 426 NAbendpoit. 

2001Ww& 


Geſucht: Guter und illiger Painter, Calcie 
Bine, Baperbanger, Deforateur fjudht Arbeit. 
N. Martin, 1302 Bhron Eir, 


—bdi 


Bıelangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


gäden and frabriten. 


Berlanat: Goat Shop Hilfe: Opera: 


tor8, Canvas Baiters, Tailors, Finifhers | 
und für alle anderen Departements; die | 


höditen Löhne; offene Werfitatt. 
Scotch Woolen Mills, 


813 W. Adams Str. 
modimi 


Verlangt: Verfänferinnen für Grocery 
Delifateffen, müffen Erfahrung baben;  ftetige 
Stellungen. Anzufragen in der Dffice des Su- 
perintenbenten bon 

2 Wieboldt's, 
Milmanlee Avenue, an PBaulina Sivabe. 


und 


Verlangt: - Agentinnen zum Befud bon Privat 
leuten, Bernharts garantirtes eritflaffines 
| Beilheumiieh guier Profit. 1860 Milwaufee 

enue 


ı Mädchen in 
Hausarbeit, 4622 


“ Berlangt: 
und 


Junge: 


Büderladen 
fiir leichte 


N, KRedzie 


Verlangt: 16-jäbriaes Mädcben, um das Hand 
ſchuhnähen zu erlernen. 2729 3. Wafhtenaro Yive, 


Verlangt: : Eriter Slajie erfahrene Kleiderma- 
Gerin für Draping und Näbarbeit,. $10 bis $18 
die ISode. 2415 N. Stedzie Ylvd., nabe Fuller- 
ton Abe, 
Berläuferinnen für verihiedene De- 

folde mit Erfahrung in diefem 


Berlangt: 
partements; 


Fa borgezogen. Nadzufragen in der Office des | 


Superintendenten 
Ave. und Paulina 


bei Mieboldts, 
Str. 
Verlangt: Erfahrene Shuttle 
crei⸗Maſchinen. 
Ohio Str., nahe 


Milmwautee | 


en Mädhen an 
Chicago Embroiderh Eo,, 
Metropolitan 


ti 
1715 
SHodbabnitation, 
dimi | 


Verlanat: Mädchen mit Erfabrin 1 in vä iderei, 
muß deutih und engliih fpredben, 2158 Weit 
Ebicago Ave, 

“ Berlangt: Operatör an Rower-Mafhbinen um 
—— zu nähen. Stetige Arbeit, Fragt an 

1644 Gerard Str., nabe North Ave. Modi. 


Verlangt: 


Schotolade-Dippers und Baders 


in 
Stellung | 


für folde, die fih dazu eignen. Zu erfragen in 


er Dffice bes Cuperintendenten auf dem neun. | 


I ıen Floor, 


Mariball Field & Co 


Retail, 


mpanb, 


25ofimf 


Gute Kleidermaderin. 


dimido 


„ Derlangt: 
James WI, 
, Berlangt: Erfahrenes 
im Bäderibop, 


t Mädchen zur Mitbilfe 
Anzufragen 1412 N. Elarl Str. 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen zum Kleider: 
maden. 2105 ®. Dipifion Strabe, 


Verlangt: Finiſhers und Knopflochmacher für 
Arbeit au Haufe. Wir bringen und boen die 
Baaren ab. €. B. Shane Co., 222 W. Monroe 
Etrabe. modimi 


Berianat: 
der an 
Monroe 


"inifber® und 
Uchberröden, €, ®, 
etr. 


Hand: Ruopllohma- 
Chane Co,., 222 
modimi 


IR 


„Serlangt: Erfahrene Mafihinen-Operatord u, 
Mädden für Handarbeit, 3448 Sheffield Ave. 
2201 1w* 


Sandarbetı. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Mes, Harrijon, 2934 Logan Blvd, 


Verlangt:_ Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. 1523 Irehing Barf Bivd., 3. Flat. mo>i 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
und Stinder zu Seauffichtigen. E, 9. Elliott, 
706 Budingbam Blace, mod 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Anzufragen 2200 R. Lawndale Ave, Xelepbon: 
Belmont 7881. modimt 


Berlangt: "Erfahrenes Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit in Heiner Namilie, feine Wäfce; 


quter Lohn. 5246 South Bart Ave, Virs, IR. 
Friend. modi 


Heushälterin, welche willens wäre, 


Berlangt: 
aud einer Indbalidin cin bischen au beifen. | 


Berlangt: 
umd für all 
lie, 2002 


= ne Sausartei. * hin seiner Samnlı — 


Jahren fucht Arbeit | 


Erite Sand an Brot und Rolls fucht | 


dimi | 


ledig, derridtet Morgens | 
fauber und zuberläffig, ficht mebr | 


dimi | 


2 


Stelle, 2613 Cortez 


gedienter | 


rn 
Hand | 


dimide | J 


* | Elarendon 


| 
Sa 
i 
| 


Gertenat: m und — 
(Angeigen unier dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


dausardeit. 
—, Sofort, ein treues, zuverläſſiges 
Mädchen in einem Geſchaft auf dem Lande, zur 
Stüpe der Haus rau, das willens ift, alle bor» 
fommende Arbeit zu tun, Lobn $3—$4 die 
"ode; leichte @ielle und ftelig. 
wanderte Schweizerin oder Deutfide, die cin | 
paar Jabre bier find, mögen fi melden. Mrs. 
Ed, Nucag, N. 1, SHartiord, Wisconfin. dimi 


| 


erlangt: junges, 
leichten Saus halt 
tleiner Familie. 
Flat. 

Verlangt: Mädben fi 
Sobn. 1456 Barry Abe, 


fauberes 
und Babh aufaumarten 
1851 ©, California at 
2. dimi 
für Hausarbeit, guter 
dimi 
a an — — 
Verlanat? Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, fofort. Proteftantin vorgezogen. 5119 
winthrop Abe 


dige ältere Grau; bieten ihr gutes Heim. 1901 
Barrh Ade., 2. Floor, 


_Verlangt: Mädchen für tücdhenarbeit. 2149 €. 
Halfted Str. 

Verlangt: 
‚ Heine Familie, 


Xeibler, 


211 €, 53. 


en 


T, 
Berlangt: 
fon ®lace, 


Derlangt: Mädchen 
beit in lleiner Familie. 
1. Flat. 


Waitreb für Lundroom, 


5008 ®Brairice Avenue, 


Berlanat: Frau oder 
| Ianıı. 1319 Scdgwid Eir., 

 Berlangt: Mädden für allgemeine Hausar- 
| beit, gute Röchin u. — Gutes Heim. 
| 51577 Michigan Mde,, 1. Apt. 
| Berlangt: Frau zum mwaiden und Haus rein» 
maden. Mrs, Born, 4042 Elarendon Abe, Tele» 
| pbon: Graceland 9291. 


Mädchen, das 
binten, oben. 


| " Rerlangt: 
ı gemeine pausarbeit. 
dan Road, pt. 
| _ Berlangt: Zühtiges Mädchen für allgemeine 

Hausarbeit; muß etwas engliih Ipreben, 5923 
Midway Barl, Tel, Auftin 26533, 

‚.Berlangt: Köodin für 
für Hausarbeit Mrs, 
fice, 2258 N Halfted 


k. 
— 


917 Galt Ae. 
1. Phone: 


Sheri⸗ 
301. 


nabe 
Ravenswood 


Hofpital, 50 Mädchen 
zen. Emplobment-Of: 
ir Tel. 


tes 


Berlangt: Brades 
oder Deiterreicherii, 
foben und baden 


n Mädchen, 
welches Tfelbitändig gut 
fann, bei Meiner familie, 
Lohn 87, mit Waſche 38. Gutes Seim; Reſeren⸗ 
zen. Wird. Marx, 646 Oaldale Abe. Telephon 
Graceland 3651. 


Verlangt: 


Reinlices Mädhben für allgemeine 
| Hausarbeit: mu au im PWäderladen mitbelien. 
| 2473 N. Clark Str. Tel, Lincoln 4118. 

" Rerlangt: mädden. für alfgemeine Hausar⸗ 
beit; tein Kochen. 560. 6. Berkſon, vö2 Süd 
Maribfield Ave. Xel.: Seelen 4164, dimi 


Sexlanot: Erfahrene Waſchfrau für Montags, 

5542 Nlenmore Mve., 1. Floor, di—fa 

 Berlangt: Aödin für. 
bon 5:30 bis 8:30, 
Avenue. 


Morgens 
Lincoln 


<bort Orders, 


Reltaurant, 2172 


" Berlangt: Ein tüdtiges Mädchen in Familie | 
| von 4 ®Berfonen. 2735 Logan Blpd, 

Verlangt: Tüchtiges 
| und Kochen. Guter 
| Eberidan Road. 
Mädchen für aligemeine 
5512 Hyde Park Blod. 


Rüden für allgemeine, Hausar · 
760 Belt »ibifion Etr., Ede Hallted, 


Mädhen für Handarbeit | 
Kobn. Referenzen, 


65727 


 Berlangt: Haudar 
beit. 

Verlangt: 
beit, 


Berlangt: Deutiches Mädhen für Hausarbeit. 
1159 Mi waufee Ave., dritter Floor, 
| Verlangt: Gute Ködin für Reitaurant, 184 
| Nord Halfted Str. Frit Rotbius. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Clart Straße. 


Berlangt: 
I 4405 N. 
Berlangt: 
| ein waſchen. 


Madchen für allgemeine Haus 
4747 Forreltbille Ave., 3, 


sarbeit, 
pt, 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
feine Kinder, fann friih eingemwanbdert fein; au» 
| tes Heim und guter Xobn. 2545 Burling Str 

1, Floor. . dimi 
Mädchen für allgeneine Haus: 
waſchen und buͤgeln, keine 
Arichigait Ave., 2. "pt. 


Berlangt: 
mus locen, 
1822 
em 
Rerlangt: 
| beit. 639 W. 
Rerlangt: Erfahrenes, enaliſch — —7— 
Mädchen für allgemeine Qanterpeit: 4 in der | 
Familie; fein Waſchen. 526 Beacon Straße, 
1. Apt. 


sarbe eil, 
Stinder. 


North Ave, 


Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausar» 
beit; Tleine Samilie, Referenzen. 419 Dit 44 
Straße. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; mus englifh fureden, 1509 Garfield 
Vibb. nabe Afhland Abe. dimido 
Berlangt: Frau 
8139 ®, Lale Er. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, mit oder ohne Waſchen Deutſche vorgezo⸗ 
gen. Storad, 5332 Ealumet Abe. 


für Familien von Siveien. 


Verlanat: 


Maͤdchen oder Frau für allgemeine | 
Hausarbeit. 


2816 N, Clarl ir. 
Berlanat: Mädchen für allgemeine 
| beit. 2101 ®, Didijion Etr., 3. 81. 


Yausar: 
dimo 
Berlangt: Starled junges Mädwen, um bei 

der Hausarbeit zu_belfen und Gänge zu befor- 
en, Muk Adends nah Haufe neben, Nadaus 
agen nah 8 Uhr Abends. Gratiot, boo Ur—⸗ 

lington Place. 


Mäddıen für allge 
stenilwortD Movenue, 
dimi 


Nettes junges 
1501 


Verlangt: 
meine Haußarbeit. 


Verlangt: Nettes junges Mädchen für allg» 
meine Sausdarbeit; Anfängerin wird angelernt 
und bat ein guted Heim; muß deutih und eng- 
liſch verſtehen. Nahaufrugen 4416 WBerkelen 
Avenue. dimi 


Berlanat: Gute 


Bufinehlund-Htöhin in Sas 
loon; guter Xobn, Lurzc unden; auch ein 
Mäbcen ober rau für ‚Ktüchenarbeit; Ion ard 
und Zimmer. 1982 Elhbourn Ave, nodi 


" Serlanat: Mãdchen 
beit. Gad, 5212 South Part 
Drerel 4950. 

— Zaubere deutſche Frau als Auſ— 
wärterin und Gefellſchafterin bei einer altlichen 
Dame, Gutes Leben und Belöftigung im Hotel; 
etivas Gebalt. Borzufpreden 145 ®. 68. Eir., 
nabe ®entwortb Ave, Wirs, am. Hagen. 
erlangt: Tuchtiges Mädcher He allgemeine 
| Sausarbeit. 312 Scopille "ive. „ Dal Barl. 
| Bitte Morgens nachzuſtagen. 

Berlanat: Mädchen, um bei der Hausarbeit 
zu belfen; muß etwas cenaliich berfteben; fein 
Rafcen. 1522 N, La Ealle er. 
Waſcherin für einen 
Frau ſein. 


Hausar 
Zelepbon: 


für allgemeine 
Ude. 


e2 


1 Tag in ber 


terl Be * 
Verlang Braͤun, 5238 


Woche, muß erfahrene 
Inglefide Upe., 3. Ant. 

Berlangt: Aecltere Frau 
der zu berichen, Board, 
xobhn, 2613 Gortez Eir., 


tagsüber, zwei Kin 
Zimmer und etwas 
binten. 


Berlangt: Fleißiges Nedoen für Küchenarbeit 
im Reftaurant, 1528 N. Clark Strabe, 


— Een on. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit ! 
in fleiner yamilie. 722 Quntor Zerrace, 
Ave. 


dido 


V Junges Mädchen für leichte Haus 
| „Serfangt: 2 Deka und quter Sohn. 6204 Blad- 
| Stone Ave, Zelephon: Midway 5279, 
Terlangt: Mädden für Pribatfamilie, gutes 
Heim, eines das engliib ſpricht: auter Lohn. 
7026 Vertch ibe. 1. Flat, Nehmt Went worth 
| ve. Car bis 70, Eir, didofon 
init 
| Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mus; gute Abchin fein, fein wachen, ein gründ« 
| liches Reinigen zu beiorgen; Kohn $0. 4500 
| Edampiain venue. dimido 


| Berlangt Gutes allgemeine 
| Hausarbeit _1321 Ielepbon: 
Eunmpfide 5750, 

Berlangt: Gutes. Mädbhen für allgemeine 
Hausarbeit, gute Heim und gute Behandlung. 
1100 Dafdale Ave. fomodi 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
fen; guter Lohn; Nadhis beim geben. 
Rod Clart Sirake, 


Mädchen für 
®innemac ve, 


— tein wa⸗ 
4405 
modi 


TDerlangi. Kübenmäbden. 344 DB. Kinzie Str., 
modi 


loon. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in chriftliher Familie, mit ober ohne Wälde: 
uter Lohn und gutes Heim, 1417 N, 
benuc. mobi 
Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
und etwas Soden; guter Lohn. 4743 Bernard 
Ste. Telephon Irving 624. modimi 


Stellenvermittlungs · BSüros 
' (Anzeigen unter diefer NRubrif 2 Cents das Wort) 


und —— in Fabrifen, Hotels, Neftauranis, 
— nen, Srscice“ Gap men, ulern Pr 


36 Dad- ı 
836 Ja | binten, oben. 


für allgemeine SHausar: | 


Hovne | 


Frifh_ einge | = 


Mädchen f ir | 


, 


| 
| 


} 


Berlangt: NMelteres Ehepaar mwünfdt anitän- | 


Mädden für aligemeime Hausarbeit, ' 


loben | 


Gutes beutfhes Mädchen für all | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents dad Wort) 


leute, Garpenterd, Blaners, 
Dreibanfhiite Shapers ‚Xool: u. Die Malers. 
Eentral le 184 Bafbington, 


Geſucht: Erftllaffige äuberläffige Kochin ſucht 
Stelle in Reltaurant, Adr.: X 453 Abenbpoft. 


Vermittlungsbirro 


“ Deutich . Enger derlangt 
Mädben, en für nn Hotel, 
1624 ©, Halited Etr. 


Reftaurant. 
110f,modimi,imt 


Germania Bermittlungd-Bureau verlangt Miäd- 
ben für ®Bribatitellen, guter Lohn, reelle Be 


— | bienung. 755 North Ave, nahe Halfted, a 


Lincoin 6161. 


Deut/&-ungariices Bermittiungs « Büro ver» 
langt: Mädben für Hausarbeit, für Hotel und 
| Neftaurant, 452 Norid Ave, Tel.: BR 


= 


⸗ 


tellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
Enzeigen anter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
—E —E 5 


allgemeine 
1516 


Anitändiges deutiches Mädchen ſucht 
Hausarbeit. Bitle vorzuſprechen. — 
Hudſon Abe. 


= 


Qunge deutiche 
Reinmadpläge, 


Frau fucht 
1853 Cleveland 


Geſucht: 
und 


Ht Wald. 
Avenue, 


Sefuct: Deutihe Frau fuhrt Pläge für Wa 
ihen, Bügeln und Aeinmachen. Yena Molda- 
won, 2254 Elhbbourn Ude. Tel, Diverfep 8547. 

Geluht: Deutih-ungariiches "Mädden fucht 
Ztelle al$ Hausbälterin in Heiner Yamilie, — 
Zucca, 1100 &, Map Eir, 

Geſucht: Frau wünſcht Stelle für Hausarbeit, 
Zelepbon Graceland 3846, 

Geluht: Frau mit Empfehlungen fucht Stelle 
als Hausbälterin. 3508 Montrofe Blvd,, 2. 
Flat. Eingang an ber Eeite, 


Gefuht: Deutihe Frau fuht Waſchplätze für 
Mitwoh und Ponneritag. XTelepbon Dwerſehy 


| 2409, 


_ Gefudt: 
Haus 


Lincoln 1782. | 


® 
| 


Müpden für allgemeine Hausar: | arbeit. 


| fer Ruf im Bertrieb und ®erlauf don eriten 
— | Shbpotbelen ift über ganı 


| Zauft. 
| —— SIlinois Stift & Weitern 


I 


1 


| 


| 
| 


| 


nabe | 


l 


tracting Eo, Zimmer 


Belie Stellingen in der Stadt für Männer | 


ıf Hei ide Rei ant. 
Acmis⸗ ür Geſchirrwaſchen im Reſtauran 


| fü 


minicht 
1718 


Wäſche ins 
Dapton Etr. 


Deutiche 
au nebmen 
Der ıtf@e 
Pügelpläge. 


Frau 
Klein 


Geiuct: 
und 
4 


Gefludt: 


Frau fucht mebrere Waſg 
4355 Dearborn Etiraße, 


€ 


Smwei deutiche 


Frauen fucen Stellen 
4815 Hilth 


“ve., 1. $loor. 
Gefuht: Deutihe 9 


Frau winidt Wald» und 
PBügelpläge für 


Mittwoch und Donnerſtag. — 
1003 Sbeffield Ave. 
Geſucht: —E tanties 
Gtellung als Berläuferin für Bäderei, 
fabrung. Adr.: Martya Miller, 3440 
field WUpe. Telepbon: Graceland 7830. 


mädden fucht | 
bat er- | 
Marſh⸗ | 


| 


F 


I 


", 


Geluct: Aelteres deutſches Madchen ſucht 
Waſch⸗- und Reinmacſtelle, auch Hausarbeit von 
Morgens 8 bis Nachm. 5. 3615 N, Hohne Abe. 


ik. 
3. Flat. dimi | 
Gefuht: Gute leiderınacerin ſucht le 
an Goat3, eleganten und ceiniaden Stleidern, 
aud für Abänderungen, Dalelbit fönnen Müd- 
Sen näben und zuihneiden lernen, 5625 Les | 
land Ave. “el, _Sebing 1043. | 


Gefugt: Ein deuties Mädchen fucht Stelle | 
t allgemeine Hausarbeit, 440 Menomonee e Ser | 


Gefuht: Junges Mädchen ſucht allgemeine 
Hausarbeit, walmen ıumd bügeln, ift erfabren. 
Bitte felber vorgufpreden, 613 Willow Straße, 
Front, unten, 


Gefuht: Meltere Frau wünicht leichte Hausar: | 
beit, gutes Sem. Lobn nad Belicben, 959 Gens | 
ter ter Sirabe, 2 . Ylat, binten. 

— Sefuct: Deutihes Mädchen fucht 
Hausarbeit, fann waidhen, bügeln, 
lochen. Bitte ** borzuͤſprechen: 
Huron Straße, 1. Floor, 


| oder Ebepaar. 


Stelle für 
aub etwas 
2127 Welt 


! 


Gefucht: Frau mit 3jährigem Kind fudht Stelle 
als Saushälterin bei Stindern, Geht aud auf | 
die Yarm. 1356 W, Monroe Str. Xelevbon: 
Diontoe 4833. 


Gefucht: Dentihe Stau Sucht Pläbe, um off: | 
ces reingumecen, it auderläffig. Adr.: T 43 
Abendvoſt. 


—E 
dem 


Deutiche 
Haufe, Telcphon 


Fran ſuc 
Isellin 


ta jafapläge 


1101 82 


| 
auber 


2öofltmt 


Geſucht: Haus mãdche en 
Heim oder dolpital. 1047 


‚Seh ıcht : 


Furcht 
Danton 


in eine * 


—A 


Junge ungariſche 


Haus 
Marhy Bereb, 260 


modimi | 


fucht 
Ade 

mit befien Beugnil | 
in einem Neitaurant, 
modt 


Fran 
Srand 


Gefucht: Deite treichertit, 
ien, fudbt Stelle zur Ktüce 
pBeierla, 1136 W, 18, €ır. 
Gefucht: Reinihe Frau fuht W — und Bil. 
gelipläge für Mittwob, Donnerstag und Freitag, 
3. Hoffmann, 1449 Fletber Sir, modimi | 


Gefuht: Stelle im Caloon als Köchin. 720 | 
Weft 81, Straße, 200f110& 


— mm mm —— — — —— ——— — — — 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 


2 Cents daß Rort) | 


| 
su verleihen: $2000 auf erfte Shpotbel, pri- 
pat, U. E, inet, 1038 Berenice de, Tan 
Graceland 2333. 


Haben Sie Geld um Anlegen? Wenn fo, 
bringen Sie ed nad diefer Banl und legen Sie 
es in Gprogentigen eriten Hhpotbelen an. Un: 


ı Amerila berbreitet. 
Nur die beiten eriten Supotbelen werden ber: 


Zadingd3 Banl— 
5048 Weitern Avenue. 
ZTelephon Drover 6444. 
— Die beutihe Panfl der Südweſtſeite — 
Eihher—folide—auberläffig, 
Warum fein Evarlonto anlegen? $1 ober mehr 
macht damit einen Anfang. Tol*z 


= 
<. 


Greenebaum Sond Banlt & Iruft 
Eompanb, Kapital $1,550,000.00, berleibt 
Geld auf Grundeigentum umd zum Bauen. Nies | " 
drigfter Binsfuß, Sichere erfte Hupotbelen und 
Bonds, in beliebigen Summen, auf bebautes 
Ebicagoer Grundeigentum zu verlaufen, Ceit |? 
60 Iabren die beitbelannteite Bant für auslän« | 
Bilde Geld, Behiel- und Chedgeihäfte, Bom 
Mai an in unferem neuen Heim, Ede LaSalle 
zu Madilon Etrahe,. Berjäumen Eie nicht, diefe 
wunderbaren, modernen Räume, fowie Baults | 
anzufeben. 2dap*k | 


Brivataelder auf zweite Huvothek zu 
verleihen, auf verbeilertes Grundeinen- | 
tum; leichte Zahlungen, mäßine Raten. 
R%. Blotte, 127 N, Dearborn Str, Zim> 
mer 1444. —WB 


Induftrielle Unterneßmungen gefördert. Bau 
eriinde umentgeltlih, Qumber Kredit vesidentt, 
fafodi | 


Adt. ZA40 Abendpoſt. 


Su leihen gehuht: $1000 auf erite Hhpotbet | 
an 18 Indiana Lats, Wert $6000, Yable $150 
Kommiftion, 6% Binfen, Adr.: N. 136, Abend: | 
voſt. 210fiw& * 


Wirt verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Diſen Mon» 
tag und Samſtag Abend bis Ubr. Straufz 
State Sabings BVant, 1341 Milwaulee Abe. 
nabe Baulina Straße. 2002 | 


25 YJabre im Geihäft auf demſe den Blage. | 
gir find Yaumeiiter von Häufern, Läden, Ylats 
u.f.o., liefern Geld, Pläne und Boranfcläge | 

und bauen Tomplet, Reine Extras, | 


frei 
Baddbod, Bond & Eo, 25N, Drarborn Eir. 
2064*% 
_Cagt und, wa hr bauen wollt, wir fagen | 
Euch == €8 toftet, ohne Auslagen für Euch. | 
Sir bef * Euch eine Anleihe und Plane und 
bauen bollitändig Monatlide Bablungen obne | 
Ktommilfion. 1Tjäbrige Erfahrung. Alliion Con 
704, 109 N. Dearborn. 
jul®, | 
Smweite Hupotbef- a leihen prombt emadt 3 au | 
den niedrigiien Raten. Binien 314 Brosent ver | 
Sabr._ _Monatlibe Zablungen, wenn gewünfht. | 
Real Eitate Morigage Compand, 109 RN. Dear: | 
born Eir, 23intE 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauftellen. ®audarleben ges Spezialität. ve | 
fortige Bebienung. 9. “stone & 
Phone: Ranbolph 300, . ®, Montoe ae 


Habe 8500 bis $2500 auf berbefferte Nordfeite 
Eigentum zu bverleiben,. ran Bed. 3934 
No. Roh Straße, 4lcH” 


ch 


Aerztliches. 


(Unzeigen unter dieſer Rubril 8 Cents das worn 
Dre Weib, erfahrener, vertrauliher Urat, 
behandelt alle Wrauenfranfheiten, leitei Hcb» 
anınenfhule, Staatdsceramen-"oröeretiung; minımi 
Ertbindungen an. 1176 Milwaufce ve, vier 
Züren jübl, von Divifion. Zel.: mRantot El, 
3i ” 
fenclever, Epezialiit für Frauentram 
eſte und zuberläffige Bebandlung,. 1443 
Dadiien Str, Stunden 9—7 
2of, e. o. d Amtã 
— X Amnen 
behandelt gewiſſenhatt 
1194 Milmauflce Ave. nahe 
Borm, 10—12, Abends 0. : 
ap“. 


Dr, 
beiten, 


, 


Dr. Front, deutiher Nraı, 
der Blencer !Iniverfität, 
alle Frautbeiien. 
Pipifion Str, 


Reichenbeitatter. 
( n eigen unter dicjer 9 — 2 Cents das 18 daß Wort) 


tern — — 


| mer, 812. 
| bell Ave, 


Sloor. 


| geld 


— — —— — — — — —ñ —— 


ausgeſchloſſen,. 


Zu vermieten. 
(Uinzeigen’ unter diefer Rubrif 2 Cenis das Wort) 


* vermieten: 2. 3. und 4, Stodwert 
bed „Abenbpait” » Gebäudes, 223—225 

®. BWaibingten Str.; aroß, hell und Iuf- 
tin; Dampfheisung. Näheres beim Ge- 
ihäftsführer ber „Abenbpoit“, 223—225 
®. Waibinnton Strafe. 1Tin*£ 


Zu vermieten: 4 icdhöne Zimmer, Toilet und 
Rord, $12. 1938 Dahton Sir. 


Bu vermieten: Große 7 Zimmer Cottage, Bad 
und &, cletiriihes Licht, Heibmwaffer: Hclzung, 
«ot 50 bei 125 Fuß, nabe Lawrence und Mil- 
mwaufee Ave, Car. Holt Echlüffel bei John | 
Heim, 3148 N. Aihland Abe, 
4 warme Zimmer, Biltig, 
1347 Wolfram Sir. — 

u vermieten: Laden, vpaſſend für Schuh— 
MR _, womdgnlih mit euren Maſchi⸗ | 
nen; @leltrizität im Haufe eingerichtet; geeig- 
net für ledigen Dann, Anzufragen bei ofet 
Kafpar, FSranllin Bart, Ill. dimi 


6 Zimmer Flat. $14. 2614 
8 260f1wFE | 

Zu vermieten: Moderne Garage, $7. 1022 | 
Berenice Avc., 2, Ylat. 


Zu dermieten: 


Bu vermieten: 
Evergreen Ave. 


dimido 

ar N > 
Zu vermieten: 2 leere Zimmer, Toilet. 3308 
Irving fivenue. 


N. 2 " ii 
7 6 Zimmer lat, 3 Schlafzim—⸗ 
Bloomingdale Abe, nahe Camp⸗ 


Zu — 
2442 


mit Kinder nt, 


Bu bermieten: Fir ‚Familien 
3 j Cüpdjeite. | 


2 Rohnungen, 6 und 4 Zimmer, 
barf Ave., 1 Pldd von, Univerfität hr > | 
öffetlider Schule. Nadzufragen De 
Schwimmer, 625 W, North Abe. Telephon ein 
coln 5777. 


Neue modrne Flat3 mit Ofen: 
nn nabe California. 
Telepbon: 
dimidofa | 


Zu vermieten: 
beizung an Bel — Ape., 
5 Bimmer $10; 4 Zimmer $12, 
Monticello 4118, 
gu vermieten: Fünf moderne Zimmer mit elel» 
teile Licht, 821.00, 1542 Ordardb Str. 


ten: 4 bübfche helle Zimmer, zweiter 


Bu gu vermie fodıdo 


2151 Burling Sir. 


Hübfhe 4 Zimmer Wohnung | 
mit Badezimmer zu ebener Erde, wird ebeit| 
neu hergerichtet. Baflend für Ehepaar mit er: | 
wacdienem Cohn oder Tochter. $i6. 1938 Mio-| 
hawl Straße. modimi 


Zu vermieten: 


Zwei Zimmer für Geſchäfts 


ieten: 
Du derwie modimt 


awede. 3049 Lincoln Abe, 


Zu bermieten: Vier Zimmer und Bad, $10.00 
1322 Marianna Etr., nahe Southport *Ive. 
fo—mi 

Su bermieten: Moderned Flat, 5 Zimmer, 
Dampfbeisung; $20, Mrs, Eprehne, 4026 State 
Etrabe. 23011wæ 
gu vermieten: Freundliches lat, drei Simmer, 
Bad, eleltr. Licht; gute Berbindung, an rubige 
Leute, Nabzufragen bei Frau Reiſer, 3464 N. 
Elart Straße. 230l110X 


_ Bu vermieten: 952 Garfield, nabe Sheffield — 
Fimmer Brick Reſidenz, Furnace, 825. Reu 
—— 22oliwx 


— r — — — — ——— — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit 2Cents das Vort) 


Zu vermieten: Großes Seontzimmer, Ga3 und 
Bad, elefirifhes Licht, Heikwalferheisung; babe 
feine anderen Roomers; wünfde jungen Mann 
Nabe Belmont und Lincoln Ave. 
Car und Northweitern-Hochbahnftation. John 
Heim, 3148 N. Aſhland Abe. 


gu bermicten: 2 große belle Zimmer. 
Orchard Str. 


Zu bermieten: Caubere3 möblirtes Zimmer 
an anitändigen Mann. 1520 Orleans Straße, 
nabe North Ave. | 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer, mit Kücene | 
| benugung, wenn gewünfct: 2907 B, Lale Etr. | 
1 oder 2 Freunde, fepara- | 


“ Roomer verlangt, u ri 
Wabanfia Ave, nahe Mil- 


ter Eingang. 2022 
waulee Ave. 


Moblirtes 


Zimmer. 1938 Home | 
didofrſa 


Zu vermieten: 
Straße. 


Yu vekmieten 


‚inter, alle Beanemlichfeiten, 
privat. 4534 N. Giaremont Ape., nabe Willen 
und Lincoln Abe 


* — — 


Zu vermieten: Schönes geheiztes Frontzimmer 
an Ebe paar, wei Freunde oder Freundinnen, 
billig. 5625 Yeland pe. Tel.: Trvi ng 1943 


Zu bermiete nt: 
Bimmer an "erri, 
nabe Hohbabn. 


warmes, helles | 
Fullerton Avenue, 


Gut moblirtes. 


33. 981 


Berlangt: $1 bis $1.50. | 
1629 

3u bermieten: 
Nachzufragen im 


Stetiger Roomer. 

Burling Str. 

dinmer. 

Larrabee Str. 
dimi 

und tleine Haushal⸗ 

Herren oder Fami⸗ 


Hübſch 


Flat 


möblirtes 5 


u 1818 


. 


Zu bermieten: Große 
tungdzimmer für Damen, 
lien. 112 ®, Dal Sir. 

Möblirte — bübfh ausgeitattet, zute) 
Bart, Dampfbeisung, modern; Zelephon; ein: | 
zelne oder mehrere zufammen. Heim-Rribiles | 
gium. Frübftüd, 344 Wisconfin Str., Flat 8. 

Bachelor Apt3., nabe Lincoln Barl. Telepbon, 
Heim-Privilegium; auf Wunſch Frühſtück. Sehr 
bübſch gelegen. Dampfheizung. 344 Wisconſin 
Str., Apt. 8. 

Zu bermieten: An netten, 
mer mit Poard, 
milie, 1948 (a) 
—— Strabe. 


J älleren Herrn, Bim⸗ 
emütliches Heim in Vrivatfa⸗ 
urling Str, 1. Slat, nahe 


vaſſend für 
etäündig heißes 
Eim, nabe 


‚Vermiscte, 
aimmer, I 
wert. 


ze, warmes Front: 
Waller, Bhone, preis- 
Slart, Divifion, Apt. 4. 

Boardersd, 1503 Wieland Str., 
und Nortb Ave. 


58 


Wittwe ſucht 
nabe Bells <ir. 


Deutföe Frau möchte ein Jahr altes Kind in 
Board acben. Aufzuruien zwiſchen 5 und 6 Uhr 
Rachm, Zelepbon: Kenwood 8101, 


Zu bermieten: 
eleftrifhe3 Licht, 
sung, auch fleines 
nade 


Sroßer gut möblirter Parlor, 
warmes Waffer, Dampfbei- 
Bimmer, 2440 incoln Abe., 
Fıtllerton Abe, modimi 


Bu berntieten: Hübfches Zimmer in Bribatia- 
milie,_nabe Hod- und Straßenbahn, 816 Alt 
Sirabe, "Phone: Lincoln 5442, 200fimE 


Zu mieten gejuht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Beiferer Herr in , mittleren Jabren, wünfcht 
\ein meties, möblirtes Zimmer, ebentuell mit 
Mahlzeiten, bei beijerer Dame als Alleinmieter, 
auf Nordieite, Bitte ausführlihe Offerten bis 
Samstag unter Wdr.: B 255 Abendpoit. 

Zu mieten gefudht: 2 leere Zimmer oder $ 
mer und Küde, fucht junger Mann, Aug. 
berger, 408 ®, North ve, 


—* 


Dim 


SHeiratögeiude. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


I 
Heirat aefuch: Mann, 35 Sabre alt, fucht die | 
Belanntihaft eine3 einfahen deutihen WMäds | 
hens oder Wittipe ziveds Heirat, Gefällige Of: | 
ferten mit Bhötographie, melde surüdgefandt | 
werden an perlönlide Adrelie, Briefe erbeten | 
an ® 251 Abendpoft, | 


Heiratägefuh: IUngarifher Mann, 26 Zabre | 
alt, fuct die Befanntihaft cinss Tathollicen | 
Maͤdchens oder Yeittwe zwecks Heirat. Photo— 
rapbien und Pricfe ſind zu richten an Nolotai 
hapla, 420 Orange Str. Kenoſha, Wis. 
Heiratsgeſuch: Barmer, Jungaefelle, in den 
30er Jahren, jucdht die Belannti&aft eines Mäd 
Sens in den 30er Jahren, Wittwe nicht aus: 
geichloffen, awed3 Heirat. Mlter, Yarbe, Größe, 
alle Einzelbeiten angeben, Briefe in —— 
oder engu beantwortet. Route 1, Bor 5 
Prado, Michigan. 

Seiratsgeſuch: 
mittleren Alters, 


J 


Aufrichtiger, gebildeter 


Mann 
proteitantiih, wüunſcht Be⸗ 


lanntſchaft mit intellijgentem Madchen oder Witt⸗ 


we bon 
Deirat. 
Ztr., 


>> biß 40 Nabren, in Stellung, 
Sireidt an: Waeffler, 17 N. 
Cbicago, 


zwecks 
Carpenter 
dimi 


50 Jahre alt, mit 
fucht die Belannticaft eines 
quien, braven Mannes gleihen Alters zmweds 
deirat; sein Zrinfer oder geidiedener Mann. 
Eiwas Bermögen erwünfät. MAmerifaner nicht 
Adr.: ®, 248 Abendvoſt. 
— ne 
— . 
Diufit- Schulen. 
Euzeigen unter dieſer —— 2 Cents das Wort) 


Prof. Leslie 6 Grsff, 
Geſangslehrer. 
Vom Anſänger bis zum Konzert-Sänger. 
2828 Madiſon Str. Kedzie 5497. 
9 Vorm. b. 10 Abds, Sonnt. 10-3. 
Wot im 


Lorzfialiben Piano» und Orgelunterricht er⸗ 
teilt in inıcreillanter, leibtiablider Belle Prof. 
Bol 5838 NR. Clart Str. Nir gute Wufü. 


Helratsgeſuch: Wittwe. 
aufer 


n kimommen, 


Tffen 


(Siungcı N, 


Biano, Banlo, Mandoli, Guitarre wird dns 
ige | nl nder alten 0: Le ua in Laie Zermin In guten 
von 9 Bm unlag 
Ebicago Hüfte! Seminarh 


| und 


| . 


! belle 4 


| läuterungen frei, 


| (Anzeigen unter dieler 
28jv,dHfatın! Kr - 


Geichäftögelegenbeiten. 


Möbel, Hausgeräte n. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gent das ort) 


2 ‚elegant ausgeftattete Qundhroom:Reftaurants, 
boiontown, reihe moderne Ausſtattung, zu 
äußerit billigem  PBreife zu verlaufen. Eigentit- 
mer bat andere wichtige Interelien. 50 und 80 
Eikplägße, täglihe Einnahme $50 und $80, was 
fi) leicht verboppeln läßt. Eine feltene Gelegen- 
beit für Kch, Kellner oder Ehepaar mit $750 
oder $1000, — Anzahlung (Reit in leihten Ras | 


ten), 3300 bi3 $800 monatlider Reinprofit zur | 
Anteil an! 


erzielen, Bin au willens, halben 
einem oder beiden Bläßen zu verlaufen an praf- 
tifhen Reftaurant- ee: Eigentümer: 
Bedert, R, 440 — 10 ©. La Ealle Sir. 
fomodi 
Das Beite bei den Ichlechten Zeiten iſt: Kauft 
ein Roominghaus, es bringt ein ſicheres Ein— 
lommen; ebriihe Behandlung garantirt.' 
45 Zimmer; frkie Heizung; alter Blaß; billig; 
Einnahme $450 monatlih; auf Zeilzahlung. 
28 Bimmer; Einnihme $300 monatlih; bei 
Lincoln "Bart; gute Möbel; unter Wert 
16 Zimmer; jpart $50 monatl., $600; 12 Baar, 
1 Zimmer, Miete $45; Einnahme $iıs. $250, 
Manche andere; „große u. Zleine; alle reell. 
| Geht au Lange, 704 North Dearborn Straße, 
2101 1wæ* 
Zu verlaufen: Billig, Grocerh- und Delifatel- 
fen:Laden wegen anderem Geichäft, fitc $375. 
424 Menomince Etr., Ede Hudfon Ave, 
Zu berfaufen: Reftaurant, fofort, 
wegen Uneinigleit der PTartner, 
Avenue, 


für $ 200 


gu verfa ufen: Delifatefien- 
den, billig, Guter 
1565 Elybourn 


umd Grocerb: 
PBlag für deutiche Leute. 
Ude. 

Zu berfaufen: Väderei, 
Laden und Wohnung, 
tung su verlaufen, 


La: 


öit bermieten. 
Ladeneinrichs 
Str. 


auch 
Heizofen, 
5223 Laflin 

Zu —E— Gute 
gen Kranlheit. 1105 

Zu verfaufen: 
fit, 


Schubierlitatt, 
Gariield Ave. 
Naffechaus, bringt guten Pros 
billig wegen Abreife. 322 N. Clark Eir. 


ſofort we⸗ 


"Zu verfauien: 
genommen, 


Wer 


Meatmarkfet, Billig wenn fofort 
Anzufragen: 3315 Lincoln Ave. 


fonell ein Geſchäft, fann fein was 
will, faufen oder verlaufen will, geben Morgens 
|9 nad Guthmann. 1555 N. Halſted Straße. 
zu berfaufen: Yutcherftore, beſte Nachbarſchaft, 
teine stonfurrenz, Eisbor, 2 Zcales, eleitr, Mo: 
tor, Marble Counters; Niete mit 6 Zimm. $45, 
Wocheneinnahme $400 Pa für $850; dasDop—⸗ 
pelte wert. dragi Morg. Halſted Str. 


1555 R. 
— ee 


Meat Marlet. Anzufragen 217 4 


Zu verfaufen: 
Milwaukee Avde, 


Zu vermieten: 


2 Caloon-Lizenien, 
nate ohne Miete. Frig Rettfug, 
ited Etr. Tel, Hahmarlet 5105, 
Zu berfaufen: Büderei, 
Verhältnijſen billig. 544 
Zu verlaufen: 
beiegt, billig. 


für 6 Mo- 
184 N. Hal» 


wegen befonderen 
Webjter Ude. 
18 } 
117 


immer Roomingbaus, ftet3 

Ohio Str. dimi 
gut etablir- 
825 Genter Etr. 


28, 


Zu verlaufen: Wegen Todesfall, 
tes Nordſeite Geſchäft. 
Zu verfaufen: Billig, Schuhreparaturwerfitatt. 
1912 Bilfell Straße, 

Zu berfauien: 
Wentworth Abenue. 
Zu verlaufen: Mietskontralt, 
Haus, 10 Zimmer, 


Schuhwerfitatt, $40, 


gut möhlirtes 
nabezu alle vermietet, mit 
DampfHeizung, ausgezeichnete Verlehrsverbin—⸗ 


dung; muß dieſe Woche verlauft werden. 2814 
Jackfon Blbo, f . — 


Zu vertaufen: 6 
Leaſe. 442 N. 
Zu vertanfen; 
ſens der Stadt. 
Ban Buren Etr. 
Bu verlaufen: 
Bimmer 


Möblirtes 6 
State Er. 


Zimmer Flat, mit 
dimido 
Some-Bäderei, wegen Berlaf- 
Macht eigenen Preis. 2854 
260l1wã 


Zimmer lat, 4 
vermietet. Junge Frau Tann Miete 
Ausgaben deden mit einer Anlage don 
Lindahl, 818 Rufh Str. 2ollm& 


Modernes 6 


8350. 





Zu berfaufen: 
guten Bäder, 
Zu verlaufen: 
umd Schreibmaterialien-Laden, 20 
| blirt, umfitändebalber ‚u derfaufen. Schöne 
"Nohnzimmer. Gutes Ginfommen für deutſche 
Familie. Preis 53600. Anzuſehen 26160 Nord | 
| Halited Str, dimifr 


vãgerei. 


guter Pla für einen 
billig. 


7258 Cottage Grove de, 


Gutaebender 


Candh⸗ 
Jahre eta— 


Zigarren-, 


su verlaufen: 
alle= beivht 
Billig. 117 


14 ‚jimmer 
Heißwaſſer-Heizung, 
Laflin Str. 


Haus möblirt, 


Miete 850. 
di⸗ ie 


Delilateſſen 


a umd Srocerb ar belel ler 
aut beiiedelte 


Kacbarichaft, rentable 
Zimmer-Wohnung; 


ztre abe: 
Geſe häft; 
billig. 505 Genter 
Straße, frſor Bil 


Männerbut-Laden, 
Ratterns, 1449 Mils 
modt 


Zu verlaufen: 
8 Sabre ctablirt, 
wautfee Avenue, 

Zu verfaufen: 
Barbierladeıt, 
1730 Larrabee S 


Moderner 
Rohal 


30 Sabre beitebender 3:Stühle 
Zimmer dabei, 520 Miete, 
‚Ede Willow. mod! | 


4 


Zu berfaufen: Reine — Bäckerei,“ 
erichtet, muß ſofort verlauft werden. 
Platz für Mann, der an Brot und Cales 
tet. Auskunft: Neumann, 1915 


fein eins | 
Guter | 
arbei- 
N. FSairjield Ave, 
modido | 

I 


6 Zimmer | 


Schön möblirtes, dampfgeheiztes 
lat, verfaufe für $100, wenn fofort genommelt, 
Zwei Zimmer vermietet; ſehr ſchönes Apart- 
menigebäude, 2024 Howe Str, 2. Apt, 


fomodt | 


Bu, berfaufen: Roomingbaus, ein gutes, ein 
träglides Gejhäft, lange Yeaie, Dar npfheizung;: 
befte* Selegenbeit_ Geld zu maden; muß ach 
Florida geben. 745 Ruſh Str. 240f1mX | 

Bagenihop zu berfaufen, Krankheii3 Halver 
[pottbillig. Nahaufrngen 3340 Hoyne pe. 

fomodi | 
verfaufen, 
230f110& 





diefe Wode Roominghaus 
1102 Monroe Straße. 


‚Muß 

billig. 
Zu_berfaufen: 

gen Krankbeit, 
geld, Sred W. 
Süd CEhicago. 
Zu bertaufen 6 Himmer Dann aebeiztes 3 Flat 

in Gebdiftans; Miete $36; Einlommen an drei 
Zimmer $44. Für $200 verichleudert. Zelepbon: 
Superior 6188, 23oftliv 
Kohlen und Eis— 
Stall. 3807 — 
200l 1wæ | 


Sutgebende Büderei, billig, we⸗ 

modern eingerichtet, etwas Baar 

Rieth, 9201 Commercial Avenue, | 
ſaſomodi 


Gutgehendes 
Lot und 


Zu_berfauien: 
ge! häft mit Saus, 
Diviſion Straße. 

Zu verkaufen: 
Store; billig. 1369 

ir richten Ihnen irgend, ein Geichäft ein auf 
Abzablungen. Nalional Ctore Exrwange, 813 
Nortd Avenue, 29fpimiE 


Bigaren-, Candy⸗ 
Sedgwid Er. 


Notion- 
200l1mE 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 da3 Wort) 


Partner, lediger Mann, für Saloon 
muß ebrlih und zuberläffig fein. 

Kann $50 bis $100 monatlich 
Simmer und Board. Geld fichers 


A. zZ. 122 Abendpoft. 


" Berlanat: 
und Grocerb; 
$500 oder mehr 
berdienen, mit 
geitellt. Adr.: 





Möchte mid an einer Gemüfe- Farm beteiligen, 
nabe Ehicaco, Erfanrung, Adr.: T 457 Abend 
poit, 


— — — — — — — — 


Unterricht. 
er dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Gollege of Motoring. 
veite Automobil-Shule in Chicago; 
das Fahren, Reparaturen und Die 
Deutiihe Initrulteure. Abend: 

Mittwoh und Freitag. Lehr- 
geld: ZXaaklafle, 365.00; Abendllaffe, $50,00 
Auf Abzablung, Graduirten werden Stellungen 
berichafft. Spredt dor oder fchreibt um freies 
Büdlein 3. "Bbone* Calırmet 2657, 

1519—21 Wabalh Mvenue, Chicago, Su. 
220fimtxk 


(Anzeigen ımte 


Greer 
Größte md 
wir lehren 
KRonitruftion. 
Tlaffen Montag, 


Automobil-Ge- 


Berlangt: 5 Männer, um das 
Ihäft zu erlernen. Fahren und Repariren. Bil⸗ 
liger Unterricht, $5 zum Anfang. Tag- und 
Abendllaffen. Kommt vorbereitet zum Eintritt. 
1808 N. Halfted Eir. di⸗ 


Lehrerin 


Englifhen Unterricht erteilt. tüchtige & 
Anfängern, Borgelhritte: ien. 
Billig Adr.: B. 250 Abendvoſt. 

Bau ——— berraſht moſuflgir 
Freunde, indem Ihr die Stimme in einer 
vBox, außerhalb Fenſters, hinter der Türe 
etc. ertvnen läßt. Sarantire diefe Kunit in 1% 
Leltionen zu lehren oder gebe Geld zurüd, Er 

Offen don 9—9 Abds,, Sonnt. 
Bentriloguism ‚ 2823 Madilon. 
200fimt& 


2601110 


De: 


10—3, School vo 


Norıb Shore Qutomobilfdule 
richtet neue Klafien ein in Tag- und 
furien, * ielle Abendfurfe für Diejenigen, 
wübrend de3 Tages beihäftigt find, an Wontag, 
Wiimod und, Srelia Zagfurje, $35; 
Ubendfurfe, $25. Au 3, 

Tel.: se 760. 3551—63 " ebeifield pe, 
24jan*Z 

"Ste einai e deutfhe Automobilihule in der 
Stadt Mes dachfragen für deutſche Ehauffeure | 
und evarirlente, Ccichte Zahlungen. Tag» und 
Abendllaife. Chicago Sihool of Motoring, 2019 
—2021 Yaitin Eir. 2aip*: | 


RE 


Dachdecker u. ſ. w. 


> < 


Wiiller’3 Dabdedoen und Ban-Material, 
W. Yale, Phone Wonroe 422, und 1118 
Madifon, Rhone Moöntve 1617, 
Rolle, 65 Cents; 2 Schichten, sta. Rolle, 75 
Cents, 3 Schiten, per Rolle, $ 


2130| 


ubend- | = 
die | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


| füller. v10 Willow Sir,, 


| ai 


| 
| 
| 


dimi Hot Blaſt. 


2171 Kincoln | Nähmaldyine, Ghz 


| 


1 


5248 | 


IR ferde umd 


ı Ihirre, 


Käfige, 


Bu verfaufen: 


Bu verfaufen- 


1317 Elybourn Abe. 


Barlor:Dfen, 
1. Slat, hinten. 


N Billig, Schlafzimmer. Set, Eh 
Needy, 5202 Lalemood Ave, 


Verlaufe billig: Möbel von 5⸗ 
beim Stüd,. 2953 9, Clart 
Zwiſchen 2 2 und 5 Nagm 


Möbel. 


Großer Selbit- 


Zu verfaufen: 
mmer-Set, 


Simmerflat, auch 
2. Sloor, 


dimi 
Nugs don 5 Zim« 
berfauft erden. 
Sullerton- Adenne. 

dimido 


Eir. — 
Zu verfaufen: 
mer Wohnung; 
Abends nahzufran 


Möbel umd 
mu ſofort 
22 


n 3322 


berfaufeit: 
Lederſitze. 


Stück Parlor 
Sigel Str, 


u m — 
Set, Miſſion 
Holz, 30L- 2, lat. f 


G Sombination Range, 2 Monate 
School tr, 


Zu vertauf⸗ i 
gebraucht. 1458 


inderben 
T c lephon 


— — ñ 3î*— 


und Kinderwagen, 
Ravens wood 489. 


Zu derfaufen m: 
febr billig, 


Garland Kochofen, Hot 


Zu verfau 
4505 


ten: 


Blait, 
Lincoln Ave 


2, Küden 


Range und 
modi 


Zu verfaufen: 
1455 


9 s 4 * 
Serſchlet udere Sofont: Leder PBarloriet, Singer 
dei, Rug, Meifingbett 

348 Soutbpori Vive. 
dim ide 


Dreſſer, Eisb 


unten. 


or 


Zu verlaufen: Bill 


illig bel und. 
bollftändig eingericytetem 4 immer 


eingeln, muß ſofort veriauft verd n. 
ton Str., nahe Center Str, erben, 


of: 20,2 22,24 ‚26,28,31, 102,5,7, y, 1 ‚13 


Rugs 
Flat 


1922 


boil 

der 
= 

zab> 


‚14,14 


Zu verlaufen: 
Sheridan Road. 
Brauche Geld. 
Möbel von vier Zimmer 
$450, nur bier Wochen aebraunct: kein u 
’ 5 annehm; 
bare Offerte rhagemen — lan 
Rubens, 903 RN, Campbell Ave, modi 
Gezwungen au verlaufen: $450 Niono Hr 
$125 bis $150: Barlor Suite 835, 
Set, Meffingbettftellen $15, Au 
port, Dreffers. $125 Saufen 
nur einige Monate gebraucht, 
billig. Mefidenz, 3019 Jadion 
Kedsie Ave. 

Das groie deutiche Möbelgeſchäft. 
große Rreife für Eure Möbel bezahlen, weı 
hr Möbel für ungefähr den halben Preis ii 
baares Geld Taufen Tönnt? 1521 W. 65, Str., 
ein Blod öſtlich von Aſhland Avenue. Bonien 
Burniture Company. ob IndE 

Du, berfaufen: Neiter Kocoien, 
Rugs, fpotikillig. 1625 £ 


Stoßer Heizofen, wie neu, 3918 


opt 
eine präctiger 1 
al verlaufen. loſteten 


hr 


Mub deshalb 


3 „ill 
hort 
bert 


Heigofen und 
Larrabee Str. 210flmr 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumene. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das 


Lort) 


Zu verlaufen: Hallet & Dabis 
bagoni-Gehäufe, in gutem Zuftande, 
$400, berlaufe für $150. 9. M 
more Ave. Zelepbon Radenz woob 


35.00 faufen $400 Piano, 
1956 Yarrabee Straße. 
Zu verlaufen: 48440 laufen 8400 Upriavz 
Piano, wie neu, Bufb & Gert Fabrifat, 4817 
Et. Anthony Court, 2, Floor, Kavensiwood, 
fodimido 
und 
Blvd., 


Riano Na» 
Koſtele 
53233 Ken 
5965. 


. 


mit beitem Ton. 
260flwX 


ae 
Verſchleudere Pnabe Piano, Bibliothet 
—— Yoldingbett. 4555 Grand 
2, „lat, 


Zu derfaufen: $75 laufen Mabagoni Upriabt 
Piano, in beiter Ordnung, wert $450. $25 lau⸗ 
fen echtes Mint Set, wert $150, 436 Oft dt. 
Str. Tel.: Drezel 5568. Dim 


Deutihe Necords für aile 
25 Weit Zale Etr, 


Maschinen, 
nabe State. 


Lyons, 
1010** 


mn — — 
Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 2 Gens das 


3 it 


9 XU0T:) 


Zur Beadtung! Gebt nad den Madiſon Boti- 
ling WorfS wegen Anlauf von 60 Bierden und 
Manlefein, mebrere paflende Weipanne, Fia: 
fchenbierwagen, Kommt jofort, wir brauchen dei 
PBlat für Auto Trucds, 1741 Madilon Stranr 

tbol.k 

Breis $65 bis 
Zopelsagen ui d 
‚Raten bis 1. Des. 

2 ©, Wibiand Ave, 

24of, ſondido4w 


Zu vertkaufen: 5 Stationwaaen, 
5100; Boupes, Bugoies, jomwie 
offene Wagen zu niedrige 
Werb& Thiele, 


Bu einem Bargain, 60 starte 
etlihe gut zufammenpaliena 
mebrere trädtige Stuten, 10 

Vauleſel, 25 Sets einfabe und Doppelte Ge» 
Lincoln Barf Tcaming &o., 1337-30 
ti. Elarf Str. 14ofimt% 
Muß verlaufen: Feines Geichälts- umd Ber- 
gnügungs-Buagy, Leder-Top und Rubber Tires, 
fowie Geidirr. Habe teinen Gebraud dafür, 
1621 Irving Bart Blvd. dimido 


3u verfaufen: 
€ Stuten, 
für ein Geſpann, 


R 


Zu verfaufen: 


2 Pferde, 5» Kübe, 3 Rinder, 
vier Echweine, 120 Hühner, Gerätichaften md 
Ernte. $3500, Nibt alles baar nötig, Eigen- 
tümer A. Vohnenberger, 1506 2. Rodwell tr. 


Dun temann, 36 W. Madiſon 
Tauben, ſeltene Tiere, Goldfiſche, 
Aquarien, GSutedtaiie jungeHunde gelauft. 
200f1mt& 


9: fmann 
Str. Vögel, 


— — — — — — — — — 


| —— 


ren; 


fr | 


Erfolg garantirt. | 


! Terton Abe 


| nabe Ecdgwid Etr. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort ) 


Kauft sm Kaden-Einrihtung bet 
cab %ederer, 
Erg Weit Madifon Strabe, 
aud 


Einrichtung für jedes Weichält, 
niedrigſte Preiſe und beſte Qua» 


lität garantirt. linjere cigene Fabrifation, 
Soda Fountains in allen modernen Exempla- 
aufgeitellt zur Belichtigung. 
641—618 Weit Madilon Str., Verfaufsräume, 
Zerlaufen Baar oder monatliche Zahlungen. 
Zelephon: Monroe 2496, 
14in,fridimi* 


einzelne 


au berfaufen: Neues National € 
Diverfey 


Parlwayh. 


Zu laufen gefucht; 
Febs; auch Dayton 
Montroſe Abenue. 


1 3 Eaih Regiiter. 


mit 


Caſh Negifter r 


Ic 
Computing age, 


4425 
medt 
Neue und gebrauchte Fixtures für Vüderei en, 
Delifatefien, Groceries, Markets, NReftaurants 
und Konditoreien. Die Dilligften Preife im Lande, 
Für Baar oder — — American 
Store Fixture Co., 121—125 S. Halſted Sir. 
120I—TıdbE 


‚en 


Baryaind für Drudereien! 

Zu verfanfen: Cine Anzahl Rennle, 
Käiten und Einichiebebretter, billig. Nä- 
here beim Geihäftsführer der „Abend- 
voit“, 223—225 W. Waihinaton Strafe, 


Kaufe» und Berfanfsangebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cent3 da3 Wort) 


XLOTI 


Bargain 


in Glettriichen Fixtures! 


fomoRt | „us Meii;ng nemadt, für 4 Lichter, 


it aroßem Porzellan-Shirm. Vaſſend 


für Dfficesg, Läden oder Lagerräume. 


Näheres beim 
„Abenbpoit”, 22 
Straße. 


Zu verlaufen: Iseinpreijen. 


Geihäftsführer der 
3225 W. Waſhinateu 


874 


North Abe 
dimi 


Zu verlaufen: Moderne Ga: sfirture 3 bon einent 
dreittöfigen Gebäude, zu einem bilsigen Preiſe. 
638 N. Spaulding Ave. 240 1wæ 


Rähmafchinen, Bicyeles u. j. w. 
(Anzeigen unten unter diejer: Nubrif 2 Gent3 das Wort) 


„Drop Drop Head ( Einger, ®. & W., Nem Some, 
Domeitic White, W. & G., etc., $6.00—$24.5 
Bor Ioyps3, alle Fabrifate, "82.00—$6.00, lie 
Maſchinen garantirt, 
Madiſon Sewing Machine Exchange, 
1028 W. Madiſon — Monroe 1212 
ot21*x 
Gebrauchte —S und ——— 
ſchinen, 80 und aufwärts. Schleſinger. —5 
sofern l 
wödbenı l, 
aufivts., 
tb Mve., 
pim x 


“ähbmaihinen 50 
gebrauhbte Mafichinen 


Auch Abends, 337 ©. 


Singer 
Abzahlung; 
garantirt, Nor 


niet 


— — — — — — — 
— ñ zl 


| 


ı 173 


Aubril 2 Cents das Wort) 
11106 | 


1 Ecdihte per | 


Billard und Vocket Tiſche. 


_ Bu verfaufen: Villard-Tifche, vollftändig neu. 
Earom oder Budet, mit vollftändigem Zubehör, 
115; gebraudte ZTifche zu berabgeiegten Preis 
en; leichte Yablungen. Wir vermieten Ziſche 
mit dem Vrivilegium, die Miete dom Kaufpreis 
| abzuzichen. Zigarrenladen » Cint! ihtungen eine 
Epeztalität. The Brunswid » Valle « Collende r 
Eo., 623—029 S Wabaib Ave. di tan*E 
Neue Billard» u. Bodettilhe; bollft. Billardtifebe 
565; Tifche zu bermieten. 2. M. — Band. 

M ılıta © b4 
KR, Se 0 210ltdofondi2mt 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeige n une r dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


t: Ein gebrauchte⸗ Abliefe 
5. billig fein, 356 Wiscon- 


Zu Laufen 


gg 





—— 
(Anzeigen umter tiefer Rırbrit 2 Cents das Wort) 


— Männer und rauen im Alter von 

en, weiwe Luſt haben, fi dem 
Deutfäen, est Bund ansufaiießern, 
am Donnerstag, ben 28. Dftober | 


in in der der Feneleier Geile, 1514 welis Strage au | 


erfheiren. Die ufnabme in den Bund iıt am! 
vielem Biene fe Nach der. Verfammlung ges 
mütlibe Zanz-Unterbaltung. Der Deutide linter: 
Nügungs-bund dit die größte deuifhe Gelell- 
ihaft. 23,000 Mitgiieder und 1% Wiüliion Dol- 


lars Kapital, dimi 


Macht Euren Wein fe!bit! 

Jeßt it die Heit—— 

Zrauben in irgend cıner Duauntität, 
Beim Bastet, in Bull ober Wage,niadungen. 


—fobhne Bros, 

——11) Beit South Water Eıirade. 

—— Cbicago, Silinois, 
—örmße libr über der Züre, 


Sof fondidoim: 


Frau nimmt tagsüber Kinder ins Haus, — 
2043 Fremont Str. binten. 
Hausbeſitzer! Gute und bill; 


 Zementarbeit 
fertigt an: Xoswald, 1851 Osgoed 


Str. friondt 


Bettfedern gereinigt ımıt den beiten Maibınen, 
nut gute und reelle Arbeit. Eideroea un⸗Stepp⸗ 
veden auf »eiteilung gemadht, 1455 Yeımoni 
Abe. Zelcvhbon Graceland 110. Phil. Walger 

sipfriond:* 

Schönite, billigite Hüte für Srauen und Stinder 
1627 Xarrauce Straße, 1701,fond. doami 

Bettfedern und giffen tauft man am beiten 
und billigen bei €, Emmerich, 23 un —— r 
Sirase. Offen yon 10 bis 12, ot mo⸗ 


" Baperbanging, Painting billig beiorgt. 


Dor 
wer, 1444 Mobawf Str, Tel.: Yincein 


5440, 


modt | | 


Ueberſetungen engliſch deunch, deutſch engiuc, 
ſchriftuche Ardeilen und Korteſpondenzen iñ bei 
den Spraden prompt uud audertätiig. Zurivrius, 

25 2%. Watbingion Str.; Abends und Sonniogs 

1038 Mohawt Str. nabe Genter Eır, 

161 IP. Dibola® | 


Haus-PBainting, Baperbanaing, 
Blaitering wird unter Warantıe 
Tügrt. Sartmann, 2029 Wobant 
Diverieh 3337, 


Galcimining, 
bittig ausge 
= ir, 2eiepyon 
16 of, ſame 
Schreiner arbeit 
190 Orchard 


Alle Garpenter- und 
Mllig, Carl "itichte, 


aut und 


Str, 
—— 


Natürliche Saarzöpfe gejertigt, Wartzen, 
eraugen entfernt Prof. Uhl, 6242 
raßze. 


Hüb 
3 


Krante, welche genaue Auftlärung und volle 
Bahrveit über ihren Juftano erfagren wo.ten, 
erBaltın ärztliche Konfultation neoft Wıint: 
Urin: Unterfuchung völlia Toftenire e 
Senier Straße, 2. Flat, 2 

Prumlits echte beutiche Selundbeits s Tuch» 
ſchuhe „wagen vor Rheumatisuus. Fabriiation 
1537 Eipoburn Ave. 22011wX 


958 


ottim& 





Etwas gentes. —— Mäner⸗ u. Jüng⸗ 
lings⸗Anzüge u. Üüeberzieher, 35.00 auf värts. 
Reue nicht ubachvite $3U-$45 Anzüge u, Ueber: 
eber, % Preis. Gordon's, 1415 ©. Haitted et 

ei 21* 


u; geftimmt, 51. 


Zelephon 


Sumb 
17012 


int 
* 


Laubfägengefgäft. Katalog frei. =. 
1303 Woıfcam 


Er. 


20h bart, 
2 —o1% 


Schreiben Sıe bewe nah meinem Berzeidr-tB 
von Erlindungen, die 
9. 3. Sanders, 116 W. Ban Buren Sir. Sluagn. 

Nia 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das \ 
— — — 


Alles Geld das Ahr baben mwotlt| 
auf Eure Möbel, Bianos, Pferde, Wagen ufm 
yor babt von.einem bı3 zwölf Monate 
Abzablen. 

Wir bezab 
Ihr fünnt das 
Neben surüdzabien 
lien Raten, Eprecht vor, Ichreibt 
nit Ranbolyhb 3075. Fragt nad 

Standard Credit Con 
Zimmer 702 Sartiord Blog.. 8 


lien Eure ES dulden 
Id fojort haben und nah Te 
ın w 


oder {elephvs 
Dir. Eviber 

sanh, 
earhorn Etr, 
da‘ )* 


ED 
2. 


Geld füı Jeden. 

sie leihen Seid auf Möpel und Pianos, 
ud auf Ahren Yohn. 6 monatliche Leichte 
zahiungen sehr niedrige reife. Das einzigite 
seutihe Gefchäft in Goicago; 1eimer wird abge: | 
wiefen, &e:d denfelben Sag. Geihäft ift offen | 
von 8:30 Uhr Morgen: bi3 6 Uhr Ylbends. 
Rummer 105 W, Mourve Straße, Zimmer 808, 
Phone; Central 5059, Federal Xeih Ko, 


190f1mtX | 
Niebriae Raten für 
\eben $25 tür ” 


Möbel» und Biano- Tar: | 
monatl., $50 für $1.00 mon 

in ein paar € it 

die 


Und | 


— — — — er— 


den. Wit geben alle Vorteile, | 
Andere oiferiren. Zelepbon: Lentrai 5443. 
Yintual Seruritv Co, (8, red Keller. Mar.) 
143 NR. Dearborn Etr., Ede NRanbolvh, Sim, 44 
tb1*X 


Rianos etc, I in 
oder teleph. Gentrai 
Dearborn, > 


“04 


>40 Ami 


m, 
Treiben 
Erd, 115 


en all ır 
t. Pin 
Arthur 9. 


> 


erleben auf. Möbel etc: 
Chic. 


niedrige Raten: 
Mutnal Loan En., 


Ulle 


ROH N.Einm! Str. 
40l,3moX | 


Rechtsanwälte. 
Anzeigen um ter vieler R beit 2 Cents das 


W 
wWor 


t 


F red * otfe, deuticher De tBanwalt. 
Alle Rehtsiahen prompt beiordt. Zratti- 
sirt tu allen Gerichten. Nat frei. i27 * 
Dearborn Str., Simmer 1444, ird* 


Aidert 4. Kraft, Redtsa 
Beozefle in alien Gericht2böfen 
Rechtögeichäfte veitens 
—— Anfprüc Be 
Kell lolleltiri. Abftraite exXRaminirt. 
vfe blu nocn 520 Harris Ieuft u ida. 


Rechtsanwalt 


anw alt. 
gefübrt. Ule 
beſorgt. — chaften eine 
überall dırcahagef Mi ‚Nö bne 


t 


Panl 


A. F. Wa: rubeip. 


Otis Buildina. Zimmer Nr. 15328. 


IC South LaSalle Straße. 
Telephone: Franklin 795. 
— 17% 


Haus befiger! Chiedte Mieter berau Sgelept: 
alle Untoiten nur $8.90, Lanolords' Nid All’m., 
ZEN, Dearboru Sir., 7. ylur, Abends vdcı Co 
tag Morgens, Nor * Ave. Ecke Lar 


Larrabee. 
8ap* X 


200 


Denticher Advofat. Nat frei An Of 
fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher Rotar, 
1544 Larrabee Str., "Zimmer 4, 


10 Tim x 


Falls Ibr mitte 
Mbpoflaten — 
dearborn Bida. MM 


los ſeid und einen 
ſeht Brandes 


onroe und 


tücht tigen 
1313 or 
Tart Straße, 
Bee 24ofimtx 
Deuntſch⸗ungariſcher 
en in I. Sivarg' L 
nniaas. 2101 Yincoln 


X 


Bitte boraufpre 
nd 
Volimt 


— — —— 


Batentanwälte, 
Enseigen unter dieter Aubrif 2 Een! du 


tart 
2fworl 


Erteile Auskunft über Pas: fleineg 
Buch frei. Robt. Klon, U. S. Katent- 
anwalt und meh. Anaenieu:. i39 Nord 
Glart Straße, Zimmer 1703. 

ap,dDidotaton® 


Druckſachen. 


ntor diefer Rubrif 2 Cents das Bort) 
Prici Län ie, Rex werten, „Karten, girtu lare 
er fr 4. Fant 

Kassben: Sarrifon 3673. 
240f,fondifr* 


5,525) & 


nn 


Grundeigenium und Hänfer. 
(Ungeigen unter dieſer Rub if 2 2 Cents da3 


en — 3 Wort) 


—8 

Zu verlaufen: 32250, ar 
tage, bobe3 Loncrete Safe 
ooden, an School Str., u 
ind NRortbiweitern-Hohbasynitatı 
Reft $10 monatlib un) Zinfen ohn 
3148 N, Albtand Une, — 


Zimmer Cot- 
id hoher Dach⸗ 
in Abe. Car 
3200 baar, 
Heim, 
Zwei⸗ Flat Frame hous, auf 
ride Tiht, Bad, Gas, 
Zaffer, $3250. $500 Baar, 
Sm Zelosin, 1905 


2ot, clefs | 
heißes und faıtes 
$15 Mona t.ich, 
Belmont Abe. 
Ex 2301, 110% 


50 ‘ 


a5 


— — — — 


$1000 Baar laufen neucs 2 Flat Brid 
Rabenätmwood Garden® 1 Blod zur Moden | 
schbabnftation, 5 und 6 große Zimmer, Sur. 
vaceheigung, eieltrifches rim; 30 Zuß Lot; ge 
flafterte Etrake Preis 86975. 
Bm, Zelodtn, 1905 Belmont &ibe, 
z 230f,1m£ 
$ 00 Buer, — * monatlib laufen neues 2-Flaı 
Iriagebäude, fogben fertig geitellt, Eihendolz: 
u&böden und 
kadezimmer; 30 Zub Xol; Straken- und Hoc 
abn =» Berfebröverbindung: NRacbarſchaft 
kauboriähriften, $6475; $700 Baar, $30 monati. 
m, Belostn, 1905 Belmont Ave. 
230f,110X | 
Neues 4-Apartment Bridgebäube, 30 Fuß Ed· 
4 Lale Diew, Jede moderne Aunchmiichteit. 
500 Baar mehmen, oder Mord: obcr | 


$2 
Hard ttieite ——— eder —— Saud: 
Em. Beiodstn. 


— ——— 


point | 


fomodi | | 


‚Salıle 2 | 
| ei rag $1.u0 per ‚sabr. Air haben Häuter um | außerordentlich beaün/tigt wurbe, 


und | 


ehr in Nachfrage find. | 


zeit zum! 


öchentiihen vder monate | 


Ib: } 
| tage, oder be tlaufe auf monatliche Abzabıungen 


bs 5. Gieſecke, 2530 N. Sawher Abe. 


42300 weri. 


na 
na 
ine | 
ı 


|dem SJarmer ihönes Geld ein. Zir baden 47,000 


| Sllinoig. 


| Acres 
' eitter a 


! Taut fäbe dingungen, 
rlleidunig, Mofaifpalten und | 


mit | 


RE: 


* — 3* FT 


Grundeigentum unD Duurer Gru sseracntum * dauler. 
ceimeiaen amer die ier auden genn dee Soryinxrigen amer Diefer Rubrtt ? Genie das Wort) 


Nardıeuie 


Piuß verlaufen: 2: Flat Brid, 2512 Burling 
pH, 2803 N, Halfteb, nahe Diverten., 


Farmländercıcn. 

Zu mieten ober Yaufen gelubt: Farm, mich 
mebt ald 100 Meilen von Cbicayo enifermi. 
Adr. © 257 Abendpoit. fomodt | 

Yu verfauten 100° Wcres, 40 ueres gehär, | 
guter Holabeitand aut dem Reit; tomiger i 
‚ boden. Ihone Webüude, 34000, Ubsabuung, | 

1943 Grace Str Bin"? 


«WW 


, 


innen 
$1000 Baar, $20 monatlid, fauten raft, neues | 

2. ‚siat Haus an Xeavin nahe Noscoe Sırase; 

| eietırtihes vict, Bad, Gas, beißes und falıes | 

; | waifer. Hober ——— und »Bridbarement. | 


ırabe, Wreis $3800. 
| wert: | er > Tv, Subbiptiion Office, 


Ave., Ede Addifon Er. 
| 2sof, wi 
| „$750 Yaar, 


| Refibena, auf 
| elettriiches 2. 
Pre 2. 
| zahlt, * ai i3 e 08 A ! y, zuaie Office, Woodliod Shrirake 
y y e Addiſon Sit. „N inois, 
| * a“ — —X Lin | — 


— — —— * 
zart renes ei Srighaus, 6 und 6 atonge Eigenbericht der —— 


immer, zu grob für Eigentümer, mur awei ın 
ee Snsirde 35675 nehmen. $1000 Baar, | Die Marktlage, 


| $25 monauich. : 
. wm, Selcstfy, Subbivilion Dffice, 
R, Kchtern Ave, Ede Addifon Eır, 
| 230L,1mf | gel — icht & 
— — — — gelau enen Berichts woche 
t Gonage und großer Stall, auf © 
„B dimme: Ger in" gephaiter und bezayiı, ‚Narle Abnahme erjahren. 
s2i0o. 3200, wu J Me. darin ein erneuter 
* 230f,1wx | blidt werben, wie ſehr der Weltwei 
Tioderne Gontane, 2,2 0a8, bon Dreing Bart | \zenmarit heute unter dem Einfluß 
Stat » rthweſtern > gw tr" 4 fi y 
—— und Bad: bobe3 Balemen! und Dam. des grogen Weltiriege‘ ſteht. Kur 
boden, Furnacebeisung, $2660; $400 Baar, aus dem Zufammenireffen von einer 
an 3801 N, Weltern Yive, ı Anzahl bon Creianifjen, nicht aber 
sohn: durch das eigentliche prei-b Ivende 


|Gejeg, durch Nachfrage und Angedot 


Veriiedenes. 
Zu derfaufen: Schönes zweiitödiges Geibäfts- 
gebnube, Brid, 27 Fuß Front, 60 “uk 1tef und 
— | peuermürndg Sleiierladen, und Bauteile 42 
‘5 Fuß, fchr guie Weimärtsede. Auch ſch nes 
Sobnhaus mi 9 Zimmern, ncbit arosem 
| mo Ihonem Cbilgarten, beide Gebäude ni 
‚len modernen Einrichtungen verichben. 
| Isreibe ober Iprcde bor bei Meter 


0 monatlih faufen 1%-ltödige | 
5 zu xol, Serbzeifenelguns, 
gepflafterie Straße, ailes 


Stau | 


al 
Man 

Roter 
220/10 | 


ſehr 


eine 


Beweis bajüir er- 


ünfce Offerte 
Beiichtiat Ar 2727 Eunndfide Mive,, 3 Bots | 


zur ‚ran.iöco Ave. Hohbabnitation, neues mo, | unter Berüufichtiaung ber Verhält: 
derueg 2: lat Bridhaus, Privat ftoutporgyes, 


Zimmer jedes lat, Surnaceheigung, _ Beer! eb niſſe des ganzen lauſenden Ernt ejah⸗ 
Yelser, Eis bores, Gas-ranges, dria i res, lann dieſer Preisſturz ertlärt 
—— ni ‚werben.. Welcher Urt waren denn 


I 


Wügiiede: 


Gitare Omners Aſſociation, 
„, Ede Larrabee Str., 
DE 


»teal 
North Ave 
8s—10, Nachmittags 
tagvormittag 10—12. 


»hiele 


sn 
au, 


r In 


_ Bormitiags | 
“bend3 T—Y, Sonu 
Sof-—inok 


Su verfaufen: 1302 Wels Etr.. 4ltöd, Bad. Freia: 
* ee re nun die zufammentreffenben Ereig 
Supotbel 5500; nur KIN für Yinten, Azad: |niffe, die es den „Bären“ an unlerer 
i ae ” 207 Weſ Liv x .. . 
ing. Eigentümer, nz Vörfen ermöglichten, über die „Wul- 
ua — — 
aue eigze3 A len“ die Ueberhand zu gewinnen? 
| Srame; grobe & ag store oenne. :000.| Zunächft ift hier das Hereintommen | 
* 220ltiwx | der kanadiſchen Weizenernte in gröge— 
 Yerfaufsverwirtelungen und ae für ten Mengen zu nennen, das durch das 
Mitaiieder fommitiionsirei, Sreier Mat in alien 
wi glieder foman Einıriitsaelo 81.00, borzüglicge Wetter der legten 14 = 
folge des frühen Ftoſis ſchon im Vto 
nat Auguſt befigen nämlih grobe 
— — | Quant: täten bes Tonab; ſchen Weizens 
a a nur eine geringe Qualität; bie fort- | 
tut 20 monatlich nn \gefegt nafje Witterung in der Zeit der | 
2 1 € ue si: 
a a a Ss | Tanabifchen Weigenernte hat es ferner 


andere fertig sum Ginsicben ‚zur Folge gehabt, daß ein großer Teil 
iu mn rn z des fanadifhen Weizen: zab und 

3 ı laufen ei os m Irid.Gots | 2 3 * se 92 ‚> 
hend Fubdoden und »derileidung; sion. feucht umd untauglic) für Die längere 
garcmıent; neu und firift modern. Aufbewahrung, für die fozenannte 
| so) Fullgeton Ave, 2201 N. stoituer Ave, | Speicherlagerunga, if. Sanada hat 
ee ie — dmaitF uch nicht genug Mühlen, um diejen 
„Sean —— In Diele een | minderwertigen Weizen während bes 
fion jept im Wau begritien, 5 Binmer Yungas | Herbites und Anfang Winter zu ber 
103, ganz modern; ſowie Geſchafts⸗ und Reſi— arbeiten, und ſo find die Kanadier ge— 
fice 0931 Irbing win |ziwungen, einen jehr großen Zeil ih: 


und 
tage; 
irel: 


enz.Xoiten. Leichte Abzablungen. Jrbing Bari 


Car bis 60. Ave. © 

— ——— — res Weizens jezt unter alen Umfiän- 
| „Ruß vertauten: 4 en zu verfaufen. Mit diefem Weizen, 
| Mbsabung. 26,3 Aüine Gr. 2681mE| ber im Kanada möglichft ſchnell an den 
| $400 Anzahlung, $15 monatlih und zinich | Mann gebradbt merden mu, wird 
Haus Me mic; ne und — ei ‚nun zunädft das europäifche B-bürf 
Süerhrämie, freite Kot, %adl, — mp, DAS ja ganz umter Kontrolle 

&dbart Xbon, Englands bezw. des mit ihm Hand 
Rimbell Üive. mabe Eilton in Hand arbeitenden Haufe: Morgan 
|fteht, gededt, einmal um die im ena 
lichen Sinne „eindeimifhe Weizen 
produltion“ möglichſt bolltommen 
verwerten zu können, ſodann aber 
auch fraglos, um einen willkommenen 
Druck auf den Weizenmarkt in den 
Vereinigten Staaten, auf den man 
unter allen Umſtänden nach wie vor 
zu erheblichem Grade angewieſen iſt, 
ausüben zu können. Unter dieſen 
Umſtänden kann man, namentlich 
wenn man noch die fürchterliche Fi— 
nanznot Englands berückſichtigt, deſ— 
ſen Kredit bereits ſo ſehr geſunken 
ift, daß bereits ein Teil der 500 Mil 
tonen-Anleibe in den Bereinigten 
Staaten aus dem Marite zurüdgezo- 
: gen werden mußte, mit Sicherh:it da- 
tauf rechnen, dat der lanadbiihe W:i- 
jenüberihuß, der auf 250 Millionen 
Bufbels berechnet wird, in den nich 
ten Wochen und Monaten mit allem 
Nahdrud zur Dedung des eurppätjchen 
Bedürfniffer herangezogen werden 
wird, 

Dazu kommt nun, daß jeht in ben 
europätichen Ländern, bie für ben 
Verlauf des Jahres auf unferen Wei- 
izen aus den Vereinigten Staaten an- 
ebensall3 die neue, 
imenn auch mwejentlih unter normal 
gebliebene Weizenernte hereintommt. 
Sie wird von den „Fntent:“:Mäh 
‚ten, die fich ja daran asmwöhnt baden, 
‚aus der Hand in den Mund zu leben, 
fofort in meitgehend”tem limfange zur 
Dedung des immer dr.nalicher gemor- 
denen Bebürfniffes verwendet; wei 
terliegende volfäwirtihaitlihe Ge 
‚fichtzpuntte bleiben dabei ganz unbe 
rüdfichtigt, da die Not der G:fammt 
lage bereit3 alle vernünftisen Ermwä- 
gungen bei diefen Völlkern er on 
‚tet. Hier, wie bei allem an 
‚hofft man nur nod) auf eiwa3 * 
ßes, Unbeſtimmtes, das man ſich 
ſelbſt gar nicht vorſtellen kann, von 
dem man aber Rettung aus der täg 
lich verzweiflungsvoller werdenden 
Lage erwactet. 


Dieſe Faktoren vermochten in der 
abgelaufenen Berichteweche, eisentich 
gegen alles Erwarten, unſere Weizen— 
preiſe, wie geſagt, ganz erheblich zu 
drütlen. Und das angeſichtz der Tat— 
ſache, daß wir nach wie vor die ge— 
ringſten ſichtbaren Weizenvorräte im 
Markte haben, die je um dieſe Zeit 
im amerikaniſchen Weizenhandel zu 
verzeichnen waren. Es lann daher 
auch nicht wahrſcheinlich fein. daß b.e 
Weizenpreiſe noch weiter zurüdgeh: N, 
ober daß fie au nur für längere Zeit | 
auf-dem niedrigen Niveau di:fer T Zage 
berharren werben. Namentlih dann 
nicht, wenn unfere Farmer, wie bi3: | 
ber, Hug und meife genug fein iwer- 
ben, die Vermarktung ihrer Vorräte 
nicht zu überflürzen. Je mehr einft- 
(weilen unfere Farmer ihren Weizen 
laus dem Sande zurüdbalten, um fo 
ee Ra) 2toltiw& | beffer wird das für fie ſelbſt und für 
Eine Eifenba atngefeiiaant Imälorinn | ugt nos | unfer Land fein. Denn je weiter wir) 
Mar: In 135 Mbendpolt  —__ Stoitimg Kg —— hineinlomimen. um ſo 
—— — ans acbamı Hober werben und miüf’en be’iimmt | 

3a wünfee Yanbsleute al8 meine Nacbarn |; Meizenpreife fteigen. E8 fei nod-| 

mals darauf hingewieſen: In all den— 
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3640 No. Avenue. 


frfa di 


2400 un zahlung $15 
neues 2 lat, ie 
bermietet, Attic umb 
den, eiweltri, bes Licht. 
Eaart Thon, 649 N 


den Monat und. 
d Zimmer, 


ginten 
ein Flat für 820 
Baſement, eichene Fußbo—⸗ 

breite Lot, 34700. 
Kimbaul Ave. irſadi 


Zu vertanfcben: 2Atöd, Bridhaus, 5 u, 6 Jim» 
mer flats, 3326 Erhital Etr., nabe Huımbsoıdı 
Parl, 34750. Wunſche Baufteile oder Heine Est: 


2501mf 


$775 fauten meinen Antell in dem 6 Bimmer 
Stame Haus 3120 N, Wernardb Sir., Hypoiyet 
| $1000, fallia in 4 Jahren, Das Eigentum ıfı ' 
Verfäumt nit e3 zu jeven, wenn 
einen Bargain wüntdht, Mckair, 1001, 
va Salıe Er, 2tollwi | 

sseittene. 
Apiation Field Subdiviſion. 
Prachwollſte Suübdiviſion in Chicago, auf Bun— 
galows und 2⸗latgebüuoe beſchramt; niedrige 
zteuern, bobe wliete; 70 Sendure dverlauft, 20 
mebr iegt fertia; auf lethte Ab>’ublung in mos 
atlicen Rat⸗ n, Serlauf. 

M. Barlion, 2125 


ırı a 
s ebmt Zoug las Rart noB! dur 


Ihr 


19 S. 


Cicero 


E zu, 


Avenu 
2201.1mX 


Südseite. 

Oftober-Ausvertarf: Der vierten Stra: 
Fenlänge von elenanten 2 Flat-Bridbän 
ern im ſchönen Marquette Manor, 50. 
und Rockwell Straße. Schneller Bertaui 
mit kleinem Profit unſer Motto. Alle 
neuſten Einrichtungen. Straßen gepfla— 
ſtert und bezahlt. Nahe zwei EStrafien» 
& balinlinien, 59. Str. und Weitern Ave, 
Gigentümer am Blas, auch Eonntans. 

Bruno Bintert & Söhne, 

Hauptoffice 4810 W. 22, Str., Cicero, N, 


..n.. 


45, 


Flats mit Dampfbeisund au Ver asez | geiviefen find, 


— Eine au Berordentlide Gelegenkeit: : 
zit Tr Frame Wobhnbaus Heißwa 
günſtige vedingungen. Laflin 
tt Nur 82200, Bm. N. 


de, 


jerbeis» 
Etr., | 
Marten 


dimido 


ehr 


Lowe 
Eigentümer faat: Mu 
werden, G:3immer Brid Goltage, Fur 
ung, Lincoln Ztr., rabe 6. Ctr, Preis 
eibte Bedingungen. Ym. WM. Karten 
Abe. dimido 


ärtlger ſchnell 


Zimmer Cottage, 
5637 Hohne Abe. 


6623 Züd 


1501,2w% 


verfaı fen: Furnace 


Heizung, 31000. S. 
Großer 
organ 


Pargain, Cottage, 81400. 
Eirape. 


' 
Südweſtſeite. 
Herr Mietezahler! 310 momatlid lauten. #% 
Mcre Hübnerfarm. Paue nah ! Qunich, Grane- 
Archer Abe. Addition: 32500; jäprli ches Ein⸗ 
tommen für Vebendzeit, 1620 Midland Ylod, 
155 N. Clarl Etr. 1901*% 
Vorſtädte. 
yerr Mietezahler! $10 monatlid Taufen * 
ner Hi übnerfurm: biele neue Gebäude, Nadı,ı 
tragen 9 — 19, Abe, Maymwood, oder Simuer 
1620 155 N. Glart Er. Ioi* 
Farmländercien. 
Farmer aufgepvaßt! 
Sclegenbeit für dDeutihe Farmer 
Waibington. Das Land laun tept 
ſehr biliig und auf Heine Anzabiungen aclautt 
werde n. Für Brofbüre und weitere Informa tion 
ihreibe man an die beutihe Grumdeigentums: | 
 gefeli Ihait von 
& ons. 


Jace 
328 Rail A * zecond & Cherrh 
Wa 


erer 
erer 


Dentiäe 
Srobar tige 


im Ziaate 


= 
< 


Schaefer 
&c anne Bldg.. 
Sir, Eenttle, 

Komm nad Arlanflad! Das Land 
votier Sonnenihein und Wludfcligleit,. Wo tat 
fende zufricdener glünıiher Fami.ien ein ange: 
neb mes und gemütlibes Leben füsren. in 
Yaud, wo meder die Sommerbige noch die ſchnei 
— Kälfte befannt find. Das AHlima it feb 

und, Das Aderand ift äußerit reich, alie 
Feld. und Gartenfrücte, die für füdliche Staa 
ten geeianet ind, wachen bier aut und bringen 


Acres prima Farmieider, die wir von 20 Acres 
‚an varzelliri deriaufen für $1ö per Mcre, mit 
lebr borteifbaiten Zablung&bedingnifien. Um 
Ausfunft fchreibt an den Eigemumer Martin 
Sauldin, 239 Railway Erhange Bldg., Tbicags. | 
1008, jondibo?2m 


Neft leichte Abzablung, ualine 20 

tfarm, all? Bäume tragend, Eigentum | 
tive, fehr Ihöne Gebäude, Ziod, Lierk: | 
Meilen von Chicago; deutihe Llmge- 
Dant, Stevenäpille, Michigan. 


$1500 Yaar, 


35 


| d2uQ, 
bung, 


für die neue Kolome im Süden, nabe deut) 
| Soli, Land, Waffer und Rlima fein, gute Ans» 
— Nübere Austmt erteilt | 
George Kittel, Sarmer, 1621 eifton Abe. ,, jenigen Ländern, die vomStrien h:im- 
| — — geſucht wurden, find die Ernten in 
u ber 4 de zwiſchen Gary 
> Sromn Köint, mildendusen mine ge Home Jahre Keane ——— 
I ze oden; Dbftbäume 5 ver er; ie ir nennen: tanirei nziand | 
Hälfte baar, ,‚ Garb, Nu. 
Herman Caffe 2iontwz (aus beirichätehnif en Gründen), 
Rufland talien, Eerbi:n. Sn allen | 
Leute, weihe fih für guies Yarmiand inter 4 — 
Sm jonmigen a on mo man Ländern, die am Kriege beteiligt find, | 
| er. Biren Cain Sartt bar erfaı IN in Diefem Nahre ber Werbranh an 
Austumtt, a er. | Qrotpetreibe viel.gröber als in. ges 
EN #5 wöhnlichen, zubigen Den, Denn ber 


re 


vebat- | 


. lEpuden Sıe 


Krieg ned länger anbaueti. fo mäf- 
fen bie Entenmächte allen tberf@iffi- 
gen Weizen der Vereinigten Staaten 
'taufen, weil fie ihn notwendiger. nod 
als Pulver und Plei haben müſſen. 
Wenn aber ber Krieg rafıb, was im- 
mer mehr den Anſchein gewinnt, zu 
Ende geht, ſo wird ein noch um ſo 
\größerer Markt für unferen amerifa- | 
nifhen Weizen bereitzeitellt, weil) 


dann auch bie — vor al⸗ 


lem —— heute das tapital⸗ 
träſtigſte Volt Europas, ſtarle Ab 
‚negmer für unferen Meizen erben. 
yür unfere Weizenfarmer muß baber 
\auch die Parole lauten: Durdhalten 
‚oder richtiger Zurüdhalten, bit Eu- 
'ropa gerade unferen Weizen unter als 
‚fen Umftänden haben mub. Dur; die 


Die Weigenpreife haben in der ab- Märchen von neuen Retorbernten, die san 300 


das englijche Kabel aus allen Kultur: 


E3 muß [ändern und Weltteilen, die En, land |" iwan— 


erreichbar find, meldete, bürjin mir 
uns nicht ins Bodshorn jagen laffen. 

Das Verftänbniß zur beut.gen 
Sachlage im Weizenmarft wird mohl | 
am bejien dadurd erichloffen, daß! 
man ſich genau den Sinn einer aus 
dem Diten ftammenden Meldung ber- 
gegenwärtigt: „Die Ausfuhr an Weis 
zen ift die größte, biöher in biefer 
Saifon befannte, aber — bei W:item 


der größte Teil derjelben befteht jegt änderung, Weizen büpte 5% bis -a, ein, 


aus ianadijhem Weizen.” 

An Händlerfreifen verlautet übri- 
aens jchon jest, da der Weizenmarft 
derartig fei, daß er fich innerhalb me- 
Iniger Tage wolliländig wieder erholen 
fönne, und daf da? fogar mit Sicher⸗ 
heit der Fall ſein würde, wenn im 
Nordweſten erſt einmal ſchlechteres 
Wetter einſehe und die Zufuhr vom 
Lande nachlaſſe. 

Dezemberweizen wurde am Sam— 
flag der abgelaufenen Berichtswoche 
in Chicago mit 97%c, um nicht weni- 
'ger ald 11&c niedriger ald zu Beginn 
der Woche, notirt, Maimweizen mit 
1,004 Dollars, um 9c niediiger als 
zu Beginn der Wohe. Diefe Preife 
ind um 182 bis 207c niebriger als 
die entiprecjenden Preife des borigen | 
Jahres. Am geftrigen Montag, zu| 
Beainn der neven Woche, wurde aus 
dem Norbwelien u gemeldet, und | 
jofort Hatte diefe 
Börfe in Chicago ein Steigen 
Weizenpreije im Gefolge. 
meizen wurde zu Schluß der Börfe a 
Chicago am geitrigen Montag mit 
LOII, Maiweizen mit 1.0356 notirt. | 


der 


— Dientag, ‚Den 26. Erio"er 1915. 


—— — 


Börlennolirungen. © 


Ebicago, den 26. 26. Oftober 


Die nahfiebenden Notirungen an ber | 
| Betreideiörie, vom Deninn der Börien- Michigan. das Ouart.. 
'ftunden bid um 11 Uber Bormittans, wer: | filte, 24 Pints ...... 
ber (de: | 


den der „Abendpoit“ tänlich von 


1915. 


nina. lalnan 


Gretminae. das Fad.uua.. 
Solzäpie. 

Das Fab .... 

I Der Korb, 1 Bufdel . 


a 
das "sah, 2.50 


.. 2.25 


E wiecten. 


....... 


. 1.00 
Kronsbgeren. ° 


treidematler⸗ Firma E. W. Wag ner & Cape Cod, das Zah 
\& »., Suite 706, Gontinental & Gommer: 


cal "Bant Blda.. nelieiert: 
me Rıedrig 11 Borm 


7 01% 51. * $1.00%-% 
| . 1.05% 1.0 1.05 

| Da s— 
BE no 
(ar... 
| Sale 
DU u. 
act >. 


| er 


138 u... 


Da. 
Mai. 


dd 


ats 
Ur 


Seh 


„02 


. 8 
59% 


38% 
30 


55* 
5075 


3844 
Su 


13.35 
16.05 


13.35 13. 3 


16, 06 


Dlt 
SAN u» 


8.9 


.... 


8.02 8.02 


| — 


| E 882 8.82 8.82 


| Auferdem liejern E. BD. 
& Go. 


notiıungen: 


Welzen Mais Hafer Spet Schmalz Rippen | 


Des ..$1.00% 
Mai „ 1.02% 
Jat „ — 


58% 
0% 


‚sis 
302 


15.90 


8 


Schlukvt 
Geſtern 
81.0138 
1.03 —14 


DR 
N 


84 „| 1 


34 


13.35 
13,50 
16,15 
8 ar, 


8.97" 


9.37 
8.87 


Wagner‘ 


den folgenden Situa.ions- | 
bericht, fowie als heutige Shin» 


.82 


8 
1 


Die Schlußprei ſe zeigten wenig Ver⸗ 


Mais ut un enen Beuehter 
Proviſicnen büßten vor 12 
Bunite ein. Der, Weizenmar 
nerdös der 
Der Maispreis ſtieg, weil 
nicht mehr verkennen laßt, 
Ernte in Jowa ſehr ſchlecht a 
len iſt. 


Die Klarirungen an Weizen 
Mehl ſtellten ſich heute auf 2,200,000 


Buſhels, die Zuſuhr von W 
den ländlichen Zentralſtellen 


800,000, der Berfandt auf 1,600,000 | 
Die franzöfifche Regierung 


| Buſhels. 
ſoll 
* 


| 


in Kanada 
eizen antaufen. 


beträchtliche 


Das Ichöne Wetter hatte. be 
dultenmarft geführt, 
gegen geftern. 


Preisveränderungen von Be 
|waren nicht zu verzeichnen. B 


—X 
bis 32 
ft 


daß die 
usgefal: 


und 


eizen in 


auf 3,- 


Poſten 


| Droduftenbörfe, 


ute eine 


Nachricht an der. größere Anzahl Käufer nach dem Pro: 


und ftellte fich 
Dezember» der Umfah daher beträchtlich günftiger 


deutung 
utter 


Die Zufuhr von Mais * den wurde heute mehr wie während der 


Marttzentren iſt nach wie vor ſehr ge— 
ring. In Chicago übertraf der De 
fandt die Zujuhr ſogar um 200,090 
Bufhels in ber vorigen Woche, troß 
des niedrigen Preifes der Waare. Der 
Maiserport ift jegt zufriedenitellend, 
da bie NReuentiwidlung der Dinge auf 
dem Ballan eine ftärlere außlänbije | 
Nachfrage für, unferen Mais gebracht | 
hat. Maimais wurde am Samftag 
der abgelaufenen Berichtiwode in 
Chicago mit 583, um 22 niedriger | 
als zu Beginn der Woche, 
Dttobermais ftand am Gamftag 
Chicago auf 62%, um 2%c niebriger | 
ala zu Anfang der Woche; Dezember: ; 
mais endlich wurbe am 


al zu Anfang der Woche, quotirt. 
Am aeilrigen Montag, zu Anfang der 
neuen Woche, notirte man in Ch.cago 
Dezembermaid mit 58. —Lac 
Maimais mit 59%c. 
Die lange verzögerte 
Hafer aus dem Weiten nah ünferen 
Märkten ift jegt in vollem Schmwunge; 


fie dürfte fich beim Anhalten der güns | 
erheblich fteis | 


tigen Witierung no 


gern. Unſere Ausfuhrhäfen bekom— 


men jetzt große Hafermengen aus dem 


Nordweſten, da dieſer 
als der aus dem 


gradirt. 
8 


ii 


Hafer beifer 
mitileren Wfien|- 
Die Zufuhr an Hafer vom 
nde jtellte fih für die abaelaufene 
Berichtswoche an unferin Marktzen: | 
tren auf nicht weniger ala rund 8| 
Millionen Bufhel?, gegenüber 22 


Millionen Bufhels in der entiprechen- 
den Woche des vorigen Nahres; eine 
old enorme Haferzufuhr haben ivir 
in fünf Nabren nit mehr zu ber- 
zeihnen gehabt. Der 


nch fallenden Preifen. 
aelaufene Berichtäimoche erreichten die 
Haferpreife am Samjiag ihren 
ten Stand, Dezemberhafer murbe in 
Chicago am Samftag mit 33%, 
24c niebriger ala 
Mode, notirt, Maibafer 
um 1#c niebriger ala zu 
fang. Am geftrigen Montag wurde in 
Chicado Dezemberhafer mit 331. — ec | 
und Maihafer mit 3934c notirt. 
5. %. Matenaerß, 


Ratarıh, Aſthma PR 
Ohrenleiden 


Im Falle 
rent Ehniptomen leidet, 
Eud an einen 
der fıdh blos 
beiten beat. 
gei-, _ Dpren 
„alssS@peataift, 
18 Jubre en State Straße. 
Sabe Hunderte von Battenten 
{urıri, folße, weide bon an- 
deren Doltoren aid unbeilbar 
erllärt wurden. 
Bergleiht Euren 
genden Shmptomen: 
saben Sie Kopiiinmierzen? 
Haben Sie fbiewten Berud bom Munde? 
Sino Sie heiſer? 
Ssoleim? 
"Bafe berftopft? 
Schnarhen cite beim Swiaien? 
_d.uaen diden Smieim dom Halle? 
Saben- Eie Ren im Halfe? 
Niefen Zie_of 
„it Ihre Raſe "empfindlich? 
Saben Sie Shmerzen im Sopfe? 
ind Ihre Augen fhivadh oder entzündet? 
itünen Ihre Mugen? 
sird br Gehör Ihwäüder? 
Haben Eie Summen oder Stiinaen in den Ohren? 
Haben <ie Obreniomerzen? 
aben Sie Finnın aus den Ohren? 
“sfälten Sie fi ofi? 
Sernahläffigeit Sie ed nidt, mi au beſuchen. 
Sch werd* Eie nründlih unterluhen und Ihnen | 
au die MWahrkcit fagen, ob Cie beilbar find 
der mich. reine Preife für Behandlungen find 
ndeig Wenn Cie mit obinen Leiden bebaf- | 
tet Ind, laffen € 
dem Roltenpunft, 
vandlung 
nen ib 


mit 


— 


wendet 
Epezialitten, 
mit diefenstrants | 
Jh bin ein Yu 

Raſen⸗ 


Zuſtand 
mit fol 


st Ihre 


Ih nebme folde Fülle in Be 
(wenn noch nicht chrogiſch zur Summe 
bis S10.00 für vollitändige Heilung, 


wenn irgenbivie beilbar, 


E86 wird Deuifh gelpyroden, 


Dr. F. 0. CAKTER, 


uren:, Dbren, Raie und 
126 S. State Str., Chiear 
Elue Türe nörblim von 
Spreditundeit ben. 30 2 
Zomminas von 30 bis 1 


notirt, | 


Samſlag in 
Chicago mit 584c, um 24 niedriger 


und | 


Zufuhr bon’ 


fpetulative | 
Handel in Hafer it aber nur fhwad,, | 
und man rechnet im allgemeinen mit 

Yür bie ab=| 
ti.fe | X 
um| 
zu Anfang ber, 
398c, 
Mochenan: | 


Sbr att dem untes | 


und ] 


Sie fih nit aurüdichreden bon | 


lebten 10 Zage verlangt, 


lebhafien Abfag fanden. 
Die geichäftliche Lage bot 


während 
li Eier troß der ziemlich hoben Preife 


betreffs 


Geflügel und Kartoffeln ge— 


gen geſtern keine bemerkenswerten Er⸗ 


ſcheinungen. 


Die folgenden Breiſe gelten 
Großhandel. Beim Cintauf 


für den 
fleinerer 


| Unantitäten find d’e Breiie etwas höher. 


| 
Butter. 


Souih Waier Sirabe.) 
Creameryh“, extra, das Pfund.s0.26 
ie siehts“, dad Plund.... 
otrits”, Das Biund. 0 
„Seconds“, das Piund. 
Daıriee, „exira”, das 
Firſis“. däs Mund........... 
Eeconds“, das Pfund. ...... 
Baxmwaare, das Blund 
„Nadles“, Das Bund. ......e 
Brozeßbutter, das Plund... 


Eier. 
| (Notieungen bon = sayne & Lom, 
South Water Stroke.) 

V eſh Hirt“, da3 Duwend.. 
„Drdinarh Yirits“, das Dußend 0.204 

Wende Ysaaren, Hiten — 
Ei⸗hen das — 

„Dirties“ ‚„ bass Dubend.. 

„Cbeds”, das Dupend 


0.22 


0.221 


Käie. 


Nahmtläle, „Awinsd“ 
| „Boung Yınerica“ d 
xong SHurns“, da3 Biund 
„Dailies *. DB0e5 BUND. .ooo.... 
| Srid, das PBiuud 
Schweizer, rund, bad Piund... 
do,, „Blood“, das Piund 
| “imourger, 2 »D. 
do. 1 Bund 


3 
giud 


Stud, Bid. 0.17% 
0.13% 


Molkereiprodukte. 


in | (Notirungen don Wayne & Now, 159 Welt 


2—. 27 


0.214 —V.23 


—0.23 
0.20 
— 0,104, 
— 0.214; 


—0.23 


159 Weit 


ee 26% —0,27 


—(),26 


‚ (Eier für Grocerö unaclähr 2c höher.) 


(Rotirungen von der FKtäfebörie.) 
dg3 Biund 0,13% 
as fund... 0.13% —U.14 
0.14% 
- 0,14% 


0.13%; | 


—.14 
—.14 
01 tz 


. 01810 | 


0,16 
4—. 18 


—0.13% 


' Geflügel und Sleifh. 


Geflügel (lebend). 


(Notirungent von Ichien & 


South Water € Eitabe, ) 


| (Die Preife ge,ten nur fire fılmy Kattenfilten oder | 
es Bir. y 


mehr, einzelne Yatteniiıten +c 
Hübner, das Pfund 
do,, fette, das Blun... 
„spring wroierd", unier 2 
Plund, das Piund.. * 
do,, über 2 Pfund, das Rund 
ärutyuuner, leben, das Biund, 
\»ahne, das Pfund 
‚ Enten, das %Bruno.. 
Indian Numuer Enien, Fund . 
wänie, das 
Beripubner, 
| Alte Zaubei, 
do, tot 
| „Suuabs” 
do. 


das Dußend.. 
leben, —— 
das Supend.. 
lebend, Durend.. 
ugerictet, Deyend.. 
leine, magere, iveriiger. 


2— 

dad Pfund ... 
Gaänfe, u Kund.. 0.12 
Enten, das —— ⸗ . 0.15 


Geilügel (nebrübt). 


| Hübner, 4 Pfund u, mehr, Bid. 
| d0,, „Springs“, das Flund.. 
iur Notiz fir &efliigeifenper! 


e * —— 


............. 


.......... 


| 


| 
Murmanı, 226 Weit j 


ober.) 
0,11 


— Wichigan, 


war 
Preis von Mgiweigen 
ſchwankte z.iſchen 51. 0136 und 81.04. 
ſich jetzt 


Melonen. 
Cantaloube. Kiite von 45...... 


0.49 
ı Rötihe Melonen, 


Ktıre von 15..0,.35 

Küife, 
PIURDinneoe» 

Vufſhel. 


Kaſtanien, das —— 
Hiuorgninie, das see 
Schwarze Wallnülie, das Brund 0,02 
— das Pfund 


Kernobit. 
don WU. Biron & Q 
South Water Eirabe, 
Drangen, Paiencia, die Ktite.... 5.2 
dd, geringere Corie,. ö 
Grape wrui, „ssle 01 
|_120 Eid .... 
Blirunen, raliſ. 
do, Nehina. 
| Ananad Erate 
dov,, Halvaii, 
Welntrauben, Winigan, 6 Körbe 0.60 
do. Iwiwvarze, Diiitaaien 
Niagaras, 6 Kürbe. sauer seennen- 
Beriimmens. 
laifte, 12 Pinls............ 
Wien. 
6 Körbe. 
Nein York, Eibertas 
ı Kolorado, die Kiite. 


Gllanmen. 


(Rotirungen 


ine,” 5. 
die Kine... 2 3.25 
die Kite. 


die SKüite. 


0,55 


... 


. 0.50 
0,40 
+ 0.50 


"% £ — 


‚ Bufbel 
stille, 


Nicigan, 
dv., 


16 Duarid...ee.... 0.75 
Birnen. 


Michigan, Bartletis, as Fab.. 5 
Do,, Meifiers, vwuſher. k L 
Dt iaaıen, oarileiio, das sah.. \ 


Quitten. 


DO. der Act 


3.50 
V.05 


2.00 


0.35 
—1.50 


—0.60 
—(,40 


—/),10 
—1,10 


— 1.021, 


—(),25 


Kalifornifches OBbit, 


—10,75 


—0.75 
—0.45 


—0.75 


—. 60 
—1,00 


—6,00 
—), uU 
5.00 


Sruches Gemüſe. 


| (Die folgenden Breife geiten nur beim Einlaut 


aroseter Wiegen.) 
\ Ariilchofen, faı., gr. van, vr. A 
Do, Boos Sa Ai. 2.. 
Vlcsımdl, Khlk.o.: 
I Jullsilhluuyl, aytilsivın, Diupbid,. 
DV., Witwigiit, 
Üryueilscuut, 13 oulloeı 
Yölse, Das Bundel 
Byiilıpt igıtı Mi, I %2:d, Kutlon. 
>, Minteoia, Das —* 
“Anocre SIEH Döllecensnnnce» 
kerznange, —— site. 
DV, Jitllidis, I VUscW.oon. Wii 
Ervicn, ——— — — — — 1.00 
KEndivreiitauni, innois, Xxiſte V.20 
DI. llinois, donauine........ U.2U0 
} DJ., Buhaso, Suigeı, V.ıö 
Grantoot, i.x vuis, groß je » re nie 0,00 
i Do. „ultiwis, IUV Kopiere. 20) 
50. D5O., DAS GGlieverene... 
Gurien, zomaıcenli,:e 
do., dreiboaus, —R 
Huobard Saqauaſo, Bageno. . . ... 0.0 
Karrotien, Riliuois, Runel. . 
doe luiadois, 100 Bunder. .. 2 
stnvoiauw, Der Strang U. 
do,, itaiieniiwer. ind. a 0.1 
Kourrabi, viu , LU. x undel, 1.25 
tupiaiat, Wıiwig: an, ı Bu —— 0.30 
do. Sing , — AR 
Kurdifie zend . 1.00 
uhais, an —* J Indiana, dur, 0,40 
do., Stlinois, 4 —— 0,40 
Mara, Bunde. . 
Yheerreing Lous: wuß.... 
,, bieriger, 12 Stangen. . .. 
do,, bteite«r, 
Wiosrtruven, in Wuden 
do., gewaſchen, Feudel........ 
dv,, ie Orieans, 
do0,, NKanner, 
Dita, B.inois, 
Ulucrprani, das „.isenDd. 
Baitinaien, dei übei 
dv. der Sad... 
Reterf füi . — X 
— ——— 
Peterſitie —— 
Per, Bauͤlaaten 
do. Obio, 
Piuied, wurdel 
do „Sheriing“ a 
do. mnois „Bill“, 
Penermunze, der —ãA 
Radieschen Iluimvis, Bulhel.... 
Dy.. A100 Bundel..oooro.e 
Rotenfahl, das 


5.00 

08 
Vol 
v0 


irldywmis, 

karte > 

zitlieılaliie. ne. 
v. 10 


0.25 
.. V.20 


. 3.u0) 


VoUu 


. 0 
x 
) 


sr, 


12 


Str 150 


00 


ons 
WAB.ooonnncn... 
SEOLU.zonen onen» 


"euvel 
, gruit, 
Bulbeı. .... 


1 Bu. 


RIBBER, se u00 60000 

do,, laiiforn,, grotzes Faß.... 10.00 

Acuroi das Sab-« .. u.60 

ı Rüben, Nllinois, 100 Bündel... 1.75 
Ddv.,;, Nuiabayasg, Ent. 

| Keriige Il.vurse, Die süile..... 

‘ dv... do. der Ead... 
do, Louiſiana Fab44 2.50 
dJ.. Yiew Orleans, ‚Sab., ar... 4.50 
do. Do. Pamvper. ... 0.40 

Saiber, 12 Bündel 

Schneidbohnen, Viihigan, 
di, Ilinois, 

! Em.iittlaug), in Topien, 

I du. lole .. i 

silte AU zen 

ı Seuerie, Michi gar ft. 
do. Kalama⸗oo, 


0.35 


0,50 


Karb. 315 
49 


0.40 
0.45 


‚0.25 


"Rülte....... 
Riile. wöeeee 0.35 
do,, 26 DEd. ab, Hanner.... 4.50 
Seiierieiobi, sh, jigan, Kiite.... O.f 
Shaltots, Loniliana, Hainper.. 1.00 
Spargel, SKa.iiornia, Stüte...... 9.50 
Spinat, St 
DU. do., 
do der "Kübeı.. 
! Süihfartoffen, Serien 
| do,, Sllinsis, 
ı Sauafh, Sllinois, 
do,, Der Korb 
| Tomaten, laliforn. 
do. Rid Agan, 6 
Wachsbodnen. Juinois. 
Waſſerlreſſe das Fab.. 
wermulraut 12 — 
weiße, Kiſte. 
do. rote der Sax 
b9.. gel be, der Ead. . . 
do,, Walhington, 100 P und.. 
do. Alinvis A, —* 8. ur 
bo., Ivanifche, ae. 18 
do0,, grüne, 100 Bündel. ..... 


Solinen. 
obnen, 


DAMPEL. ....... 
2 a 


tar“ 
. Long, x 


"Sab. Er 
Humper 
das Subend. 


I——— 
Koͤrbe 
— 


Zwiebeln, 


Grune B 

Wachsbohnen. Illinois, 

dv... Nudiana. 24 Zuaris... 

| Rote Nierendobne en a 
„Bea Beans“, bandgepflüzt.... 3. 
do, gewöhnliche — 5 

' Braune, Ihwediiche, läng! iche.. 


24 Dis, 


* Stertellen.. 


2 | (Die 


Geilügei Itroden qerupft). 


0.18 


—0,12% | 


—0.15 


9.18 
0.1540. 10%, 


Nur gute ı 


fleifgige Alere find bier verfäufiich.) 


Kälber tmercrindıter >». 


| (Rorirungen gun Jepien & Murmanı, 


usy Water Straße.) 


50— 60 Plund Gewicht, Kid. 0.12 


226 Weſt 
— 3% 


60— 90 Biund Gewidht, Bid. 0.12% —0.1 


90—100 Pfund Gemwidt, 
| Audgefudte Kälber, das Pfund, 


Kälber inehäntet.) 


Kälber Sc bis De-das Pfund niedriger ald um. | 


sehäuter 


Br. 0.13. —0, 3. ‚ Rongen. 


0.15 


Nindfleiih (augerichtet.) 


, 


| Rippen, dir. 1, das Piund.. 
do. Ar. 2, bad Pfund 
do., Str. 3, das Plund....... 
„Loins“, Ar. 1, das — 
do Ar. 2 das Pfund.. 
do., Nr. 3, das Pfund 
„Rounds“, Yir, 1, das — 
do,. Wr, 2, das Piund.. 
do,, Nr, 3, das Rlund.. 
! „Gouds“, Nr. 1, das Bıund., u 
do,, Nr. 2, das PRhuno 
do., Nr. 3, dad Pfund 
„Biates*, Nr. 1, dad PBrınd.... 
bo., Nr, 2, das Pfund 
do., Nr. 3, das Pfund...» 


Schweine !auaerıchtet). 
Belte - Schweine, dad Piunb..... 0.08 


(Breeile von Urmour & Eu 
01 


0,15 
0.09 
0,24 
0.18 
0.11 
0.13 
0.12 
0.08 
0,11 
0.10 
Nn,08 
0,08 


007% |@ 


0.0643 


—0,08% | 


Ierfel, 2540 Pld Gewicht, Pi. 0.09: —0.10 


Lebende Spanierkel. 


| 12-—20 Dlund Gewiht..uunner. 1.50 


| 


Aevfel. 

(Notieungen bon Ul, Biron & Eo,, 

South Water Straße.) 
ı Wealtbh, Nr. 1, dab Fa... 2.25 
| Ittinois, 1 Bufhelsterb......... 0.60 
1$ aß „00 
rare ee 2.75 
0,75 
50 


2.50 


..... 
urn ar. 
.n..... 


... 


—2.00 


$rifches Obit. 


(2. Starlö 
Breife 


Co. 192 
geren nur bet 
Waggoniadungen.) 
| Minnefoia ımd Obio, Buidel... 
| Bisfonlin, Bınrbel 
Dafota, fanch weiße, 


N 


0. 48 
0,45 
Bufdel.... 

= 


Getreide und Heu. 


} (Tearpreiie.) 
Winterweisen, Nr, 4, rot, 
rot, 51.6614: Sir, 4, batt, 
bart, vy—bYy%c, Ir. 2, 
Somme rweizen. BE Nr, 
i va—Y Jr. 1, $1.01% 


Die gelirige Anfußr von W 
|figei ı Wiarii beitrug 172,000, 
Buideis. 
Wesen und 212,000 wu. Mais, 
Safer, ESample Grade“, 

3546; Yyir. 3, meik, 
daro”, 3 —354c; 
| | Gerite. ‚Dialiing“, 
» Screen 195”, 40—Dlic, 
Nr. 2, 31.03; Nr, 
4, VA—Löc; 


97% 


rot, 
4, 
—$1.0 


0 


o, ic; 


bon 


Nr, 


—8X 


> 
“, 


Nr, tveig, 


2 


2 
3. 


Nr, 
Imncı. „Siraiabt”, j 
genmehl weiß, $4.80—$4.00; 
—85. 35: „Firſi Cearsꝰ 

cond Clears“ 
Seu. B 
| $18.00-—$10.00; Rrairie, neu, 
| Kleeiamen. „Cafd Lots“ 
j Timoibyfamen, . „Caſh Lots“, 8 


Suͤlacktviev. 


33. -83. 40. 


74 —98c; 


35% —3T714c; 
a rt 
56—58C, „Feed“, 


$1.00 
„Sample Grade“, 
54.80— 85.00 das Faß: 
diniel, 
3”, 34.40—$4.50; us I 


Rerlauf auf den Gelecifen.) Iimothy, 


10.00 
— 00) 
—(),10 
— 


—1,2ö 


. v.u04 a—U.UU 


—) 1) 
0.30 
— . au 
— . — 
—40 
— uU 
— 1,50 
— . 30 
— .2 
— 4. v0 
— 
—— 
— . 
— 
— 3. vd0 
20 
—)40 
—j,00 
—U),40 
—(), 12 
— 1,0 
0 
— 7 
— 200 
— 59 
—0.70 


1 


— | 


.- 0,04 Y—v.10 


en 


. 041 — \ 


— 1. "m l 
1.00 
0,20 

-11.00 

—(0,75 

—2 00 
. 45 

— .40 

——— 

—3. 0 

—,.00 


—‘) UU 


0.07 ,—V.10 


—1).40 
—(),5U 


—).45 
—(0,50 
— 0,40 
—(0,75 
—1),00 
—1.00 
—1.25 
3,00 
0.65 
0.51 
0.25 
— 410 
),50 
—1,50 
— 1.00 
—1.65 
1,00 
—1.2b 
—1,2D 
—N.10 


—l) 


‚55 
— v. 60 
—0,75 
—1,50 
— 0.00 
—1.35 
—7.00 


t, Tlarf Eir.) 
AUbrabme 


—N,55 
—0,52 
—1,55 


Pr 


87—YTc; Kr, 
$1.09, 
—d4c; 
24 
eizen für den bie 
Mars 168,000 
werfchidt don bier wurden 40,000 Bu. 


4, 


39 
39c. 


9%. 


n 


‚00, 


von 


WDiele Preiſe gelten nur für den Großhandel) 


o, 


weiß, 
„Stan: 
5öc; 
$1.01; 


Rog⸗ 
$4.25 


eu, 
£8.00—15.00 
, $11.00—$18 
$5.00—$7.75. 


r 
| 
| 
| 
| 
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Wöchentlicher Verkauf 
von Notions Mittwoch 


j 

I 

„S. & 9." Grüne Stamps mit H 

iedem 10c - Einkauf, |: 
Dügeleifen» | 5 Inſide Stirt Bel 

Dard zu Ic 

3c „Twilled“ — 

Lite, ſortirt in Breiten 


Dienitag 


2 fit 
r „le 


nur 
100 „Zein»1” oder Shinoia 
hub. Bugmittel; : 
Stüd tür 


107 „lad Beautp” fliifiiges 


fhiwar; ober weiß—i 
Deus mit | 301 Breit; die 
Solzariff — 
ipeziell das Städ le 
jfür . 


iys Va 
die Flaſche zu ...6e ‘ ik 


30 vernidelte Sicherheits 
Nadein—3 Größen; 


+ Dutend 

5c Belding Mafchinen- 
Seide; 50 Dd.-Spule DC 
10€ German Stiderei Brain 
— in Farben; 


5c „Snap Dreb Fafteners 
—fchiwarz oder weiß— s 
D urnd 

Coat3 200 Vard Mer 


men- 
Garn; 3 Spulen 


Waſchſtoffe 
1 Partie 100 arbleid: | 1 Vartie 150 
tem Shafer Rlannel— | Flannel ·30 Zon 
Zoll breit, — —in allen quten 
Q ualität; die | hen; fpeziell die 


1 Bartie 15c — 
Klotb ınd Nainfoot 
Reiter 36301; 

die Ward 2 
1 Bartie 9c Gardinen 
Zerim Refter, 36 bis 
+0 Zoll breit — in 
CFream, Weißu. 21 
Aradia: Nard 2C 
1 Bartie 123 ge⸗ 
bleicht. Shaler Flan⸗ 


breit 


Far⸗ 


+ 
—— — — 


4 Bartie 20c Sommer: 
| Wafhhftoffe—27 bis 40 
| Zoll breit—in guter 
| Farben =» Auswahl 
fnesiell die Dard 
au . 
1 Bartie Erepe 
| lannelette Nefter 
27 Zoll breit — zu 
Saben in allen dunflen 
Muftern; die 


—— — 


ı 
2C 


— 


4 nel, 27=jÖllig, tchwere | 


QDiualität; die 8ic 1 

Gerd... 

1 Partie „ru Darn“ 
mercerised Sateen! 
Autterfioft, in allen | 
auten Farben, 

wert 19c; Dd. 82c 
1 Barlie 25 „ul 
Nam“ m ercertzed 
Voplin⸗Reſter, in al⸗ 


1 Bartie 250 © 

| Bongee Reiter 

"Farben und 

2ängen; Darb 

1 Bartie 250 

| Shirt.-Reiter, 

| 36>3Ö0llia; Dd, : 
Skhmwere Qualität 
VBelour Tlannel, 27 
Io breit, in gutem 
len guten zum und | MNufter- und fFirben 


Farben; | Sortiment; 1 5 
zielf die — 8:c bie Nard..... 10: I 
Berfanf von Spiben- 1 
Breite Kiffendbezug- | Breite Spibenbänber, 
Spiken, baummoll. } in einer fhönen Aut» 
Zorhong fpeliell — ; wahl von Muftern— 
ertra if hwere | von 3 bis 6 Zoll üreit; 
Spiten, in u en a "pt. I 
Breiten; | foeziell die 
: .T2c 


die 
Pard au... ‚Azc! Ian 


x £ 4 
Verkauf von Blanfets 
1 Tartie baurmmollene | $2 wollene Nap Blan- 
Bett⸗Vlankets — in kets — ſchwere — 
Grau, Lohfarbe und Qualitäͤt — in Grau 
Weiß — extra groß 8 hfarbe und Weiß, mit 
und farbig umrandet; ee — tens 
reg. 1.19 | regul re 2» 
Wert au 69c C |; Werte zu. = 39, 
Partie wollene Blanfete—araı, tobfarbig, si 
und in fanch Blaide volle Bettgröke—regul. 
34, 00 Wert;: 


’ 


125 


Beftiehte banımwolt, 
ı Kinder -» Strümpfe, 
fein gerippt, do»peite | 
! Sohlen u. Zeben— | 
verf.ärtte Sinte 
\ edytfarbig, ®r. 53 


ro 93; 15c Ule) 


erte: Waar 


x 5c Yaratiue ce 
©: utnine; 17 in 
| umierent 
2: rfauf zu 
250 Beter J a ns 
| Ktanid Diecovern— 


| fpeziell in aut 1 Fe 


| dief, Verkauf 
* 


F — 


' 
l 
I 


mo] 
| 
Te 
| 
| 
| 


— —ı 


Geitidier Fiounctug, | | „Blad Cat” 
| 16 big 20 Zoll breit, | |men; 1öc, 10 
vrädtig:r „Open 8 — 
Wort" Muiter. tm» Große 

| | dor tirte : C Yaternenz 


| 


*...10e| 


"Wollene © Bandidube 
u, Mittens-file u 
Diuften fortirt 
Muftern u. 

15c 


Farven: Baar 


| 


D amen, in der Sae! 
geitict, fein Smiß 
| dohlaefäumt: 91 

Stür O2 


Sserlöe| 


| 
a 
| 
il 


— — 


Fruchleidende u, Verwachfene 


Laßt Eure Bruhbän- 
. ber, Keibbinden, Clafti- 
ihen Sirüumpfe, Ay # 

sate für PVerirümm 
sen bes Kürpers enau 
anpaifen bon ben beiten. 
Erperten und Speziali« 
ften für Brühe u. Ber«’ 
wacdfungen des Körbers . 

— Dr. Wolierg & Co, 
Dir balten den ſchlimmſten Bruch mit unferem 
neueſten Special-Bruchband (welches maflerfeit . 
iſt und nicht roftet) mit Beauemlichleit. aurüd, 
und erzieien eine — Wir haben .da@, 
größte Soezialgeihäft und eigene. 
r ea Kabrit in Chicago.  Brudhbäuder 
—* * $1.25 aufwärts, Elaſtiſche Sitũ apt 
| Us 50 aufwürts, Leibuinden für Bor 
| und Nadgeburten, Operationen, Ger 
bärmutter-Ceniung, fette Leute und) 
Nabeibrüde, 2.50 aufwärts, Künft- 
lihe Beine und Arme u. f. w. 
r. Robert Wolfariz, Prüfidenf,' 
Dir, Geurge Kegner, War. 


' 154 North Fiiig Avenue, Ede Randolph Er.“ 


| Keine Erudenten, 


| Boll Set 


Auch Sonntags offen von 9 biß 12 Uber. 
Weibilche Bedienung für Damen. 
didofejon—ioli 


Zuderiäfiige Zahnarbeit! 


eShmerzieod Krtahrene 
Serahnefente su F guests wii 


yahnıdrate 
wtie Prongn SA 


yet 


Mr 
Zähne —— —— — Hätme 


$ 4.00 "N P 55.00 


Jähne Iret mmnteriunt, andgezu;m, gnerels 
nist. Uhe Arbeit für 10 —— garantirk, 
Dentich geſpro 


UNION DENTAL CO. 


21 „abre etablırt. 


| 108 S. Wabaih Ave, Südweitere zackın Aue 


Re. | 


| Rinder. Gute bis ausgewählte Etiere, $8. 50— | 


$10.535 rro 100 Pund; 
Etiere, $7.10-—$8.50; 


$4. 50—36.7 75. 
| Schiweine. Mittlere bis gute, $6 


l 100 PBiund; gwie bis 
wicht), $7.20 87.50; 

mwäbite Fleiliberivaare, 
bis ausacwaäblte Feriel, 

Schafe. „Range Yrstbers“, $ 
Pfund; „Native Pearlings“, 
„Range Vearlings”, $6.00—$7. 
Emwes“, $4.7 5-$5.7 75; „Buds“, $ 
„Native XLambs“, 87.25 >—$8.85; 
a 3", $7.50-—$8.85; „Eul 
—)di 25. 


Oel. Sara und Altotol. 
7 


1T5 ........... 


mittiere 


| 


| $6.90; Bullen, 


mittiere 
i $7.60 


| 


' Berfection 
| Headlinht, 
INADUILR zur. sone... so.......... 
Salolin zosseoesusessnessennens.e 
LBSCERS. saosnenas Tetra einen 
Mafınen + Galo!tn.. 
' Peinfamenöl, tob, im "Fab. 
do,, gereinigt, 
| Zerpentin, im ®ab.. 
DBleiweiß, ım Yab. 


........ 


Bund 


Schlacht lühe. 


bis 


gute 


354.50 — 


aus 
00; 


‚o 
„Ja 
— 


„Rang 


APRPRS 
una no 
Den 


5222 
aa 


75—$7.15 pro 
ausgewählte (Mittelges 
bis 

$6.60—$7.25. 
$5.75—$6.40 pro 100 | 
36 -00— 37 


ge: 
gute 


uns Ban Buren Etrr. — Etimden: Tägl. 
Vorm. bi3 9 Abends. Eonniaas 9—3 
——— — 
* * 
N 
Krankheiten 


der Männer, Frauenteiden, Magen⸗Nie⸗ 
zeits, Darm⸗ Leber⸗Blaſen⸗Blut⸗· und 
Rerdenleiden, Rheumatismus Vergiflum⸗ 
gen. Geſchwüre u. Anſtedungen werden 
aründlich und ehrenhaft behandell. 


r. Schwarz, deticher Arzt, & 


en ®. Adams Etr., Zimmer 60, 
Zerier Wldg.. gegenüber der „Kalt, 
Syrechltunden: 9 Uhr Wiorgd bis 5 übe 2 
Abends Conntagd 10 biß 12 Mitrans, < 


SHEUMATISMUS® 


Abiolnt neheilt * 
Schrages Rheumatie Cure. 


Viele Jahre im Martie. Tauſende don Se: 
tungen, Steine Feblicytäge. In der ganzen Bel 
vertauft. Die (hlimmiften Fälle neheilt, von im 
gendiwelder Urfache ımd nanı lei, wie Tanar. 
fon beftebend. reie3 Tuch über Heilung born 
Rhenmatigmus nnd Renaniffe 


‚Senrases $1.000 000 GURE' 


0;; 
ige | 


5.00; ! 


ge | 


Farasee 


— * Sdellaa Galloue 8180; aa 
ei Abnahme von 5 und 10 Gallo- 


nen be bie Satlome nicd 
— —— Allo 


er.) 


* 


ol in — 


fobol, in kärlern. ur... 


J— N Ba —— 0.48 


Lambs“, $6.25 | 


3 
| 
A| 
* 
2: 
\ 


h bite Ave. — 
Clart Str. und We tobt” 


Todesjälle. 


Nach tehend beröffenthhen wir die Namen.beri 
Deuticen, iiber deren Tod dem Gefundbeitdems' 
Meldung auging. 
Armbruſter, Joſeph, 2 N. Oalleh Blob. 
Bonn, Harrh 3300 S. Irving übe. 
2211 ®, Walton Gier, 


Bruedigam, Louiſe, 
Ehle, SRlſie, W 2 Indiana Ave. 
Filte, Adelheid, ' 76 2.; 1520 W, Divifton Ste, 


Sünkburger, George, 66 I.; 2138 ©, Faire; 


field Abe 
Hartmann, Philipp, 85 Dit — Str. 
eiterfe, Carl, 87 8.; 3033 Quinn Str. 
Rabpes, I. Hench, ‘91 3; 1432 Asbury Aus: 
Loeb, 40 3; 35 36 Oft 85. ir. 
Rofenberg, Bertba, 2008 —— Abe. 


Bu oa. 6 etz aa] 3m iR. Kart Sn 
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hurd, 





J lars berechtigen den 


-und 


N 


— 


9. en BOLDTS | 


Kauft ein und jpeiit hier 


am Mittwach 


Doeppelte S. & H. Stamps Vormittags. 


Fetne wollene gerippte 
Leibchen und 
für. Samen, jo aut wie bie 
Qualität zu $1.50, 
Auswahl zu 
Weiße baumiwollene ge 
zippte Euits für Damen— 
mittlere und Erxtra-Gröben, 
.00- Bert, 
Beet. — 
Saqwere flache jliehgchüt« 
terte Unterbemden und -Ho« 
für Anaben, 50c 
atität, fir — 39c 
Natürl. wollene u, Na- 
meis Hair Unterbemden 
und »Hojen für 
Männer, $1 wert 
Wolle gerippie 
Euit3 für Männer, 
34 bi 46. 82.75 
Dualitüt, 
Flanell⸗SOberhemden für 
Männer, Aermel mit Bor 
ftoß, dolle 
grau, blau oder braun, 
$1 Werte, fve- 
stell, zu 
Schwere Sweater Coats 
Männer, mit Shawl Kra« 
zwei Taſchen, in 


Groͤ⸗ 


a 
Gröben, $1.00 

Derie, zu............ 
Cardigan Jackets für 
Männer, doppellnöpiig, in 
ſchwarz, blau und Oxford, 


ein Bargain s3.00 


Ense 
Flannelette Nachttleider 
für Männer, von ſchwe 
e ualität Flanell, 
Ben ee 69: 
Euit3 für Damen, den 
feinen jtriitreitenßollitoi- 
fen, in marinchlau,ichivars, 
Copenbagen oder braun, 
in hübihen Facond, inGrö 
ben bis 
ſpeziell, 


Liköre 
— — — G BL GL BL BL GL LS 


Taielbier — Kiite 
mit 2 Dusend Ala- 
ichen; nur für Mitt 

word zu die: 7 
ſem PBreiie.. DC 
— — — GL GL LAND we 
Iad Gowan Bourbon 
MWhisten, botiled in bond, 
bollez, Quart 2 
für nur 69€ 
Benninlvania 
Whisten, %% 
Gallone zu... 


Koupon 


+ 


Diejer Aoupon und adıt Tol 

Inhe 

ber zu einer vollen Alumi— 

ntumpflatte. ö 

Diele Dfferte niit nur für 
Mittwoch, 


Dr. Goldstein, 


Zahnarzt. 


Beinlleider 


750 


Union | 


Sröben, in | 


allen | 


4.89.75 | 


Rye 


0 


' Dr. Hirsch und Crown, 
| 2 bei Wie- 


ı Spart 10% 


10% Nabatt jeden Mitt- 
/Owmh im Bilder» 
Eintahmen. 
10% Rabatt jeden Mitt- 
Owıh au  Feniter 
Ronleaurgr und NRouleaug- 
Arbeit, * 
109*abart jeden Mitt- 
/Owo& an eleltriihen 
und Gas Fictures, aud 
stuppeln und Gaslichter. 
10KRrat jeven Mitt» 
MWwoch an allen Sor— 
ten von Zimmermanns⸗ 
Handwerlzeug. 
10%%edert jeden Mitt. 
/Owoh an allen Ba. 
desimmer Fiztures, 

Filz SHipperd für Tea 
men, in lobfarbig, _grau, 
| blau oder mei. SAnliets 
Facon. Mit Cammet PBind» 
ing, bocdfeiner Filz, in al 


len Größen bis 49 


8, Töc wert, öllesıce 
von 


Schuhe für finder, 
feinem Dongola Kid, nur 
sum nöpfen, Spring Ab» 
fäbe, bei Hamd geivendet, 
Srößen bis 6, 79 
Wi., Tpesiell, u 49c 
Schwarze oder Iohiarbige 
| nabtloie baummwoll. Etrüm- 
pie für Damen, dopp. Fer» 
fen und Schen, 2 
10c Wert, zu..... be 
Schwarze, lohfarbige oder 
fanch farbige baumwoll. 
nabtloſe Strümpfe für 
Männer, Paar 4; 
oder 3 Paar für.... 10c 
Schwarze nerippte baum- 
wolf, nabtlofe Strümpfe f. 
und Ends,— 


Kinder, Odds 
Größen 5 bis 
ſpeziell, 
Oxiord und graue wollene 
nahtloſe Striimpfe für 
ter doppelte meihe 
Sehen — ein 
; „Izc 
Nernidelte Sicherbeitsited- 
nadeln 1 Dug an ber 
Starte, alle Größen, beite Se 
Sorte, 4 Karten 5 


für .. n 
vericdic» 


Ka 
I 


Strumpfbänder, 
dene Karben ımdb Größen 
amt10c wert, fve 

siell, das 


| 
| 


Spezielles Dinner 


Corn Beei und Gabbage,Hühneriuppe, 
Kartoffeln, Brot, Butter u, Kaf- 
fee oder Tee, fpegtell, zu 


20c 


Gchäleite Bettbede, ne 
fäumt, volle Größe, neue 
Marieille „Rußter, ſchwere 
Qualität $1 

Corte, für ‚6% 
Baumwollene Blanleis,— 
grau, lobfarbig oder weiß, 
fanch Border, — jdmwerer 


Nap, volle Größe, 68c 


$1.25 Corte, zu... 
Reinleinenes hohlgeſaum · 
tes Tiſchtuch, mit Dusz. 
hohlgeſäumten Serdbietten, 
dazu vaſſend, große Ausw. 
von Muſtern, 

Eet, zu 

Buchge faltete Aleider · 
Vercales, helle od. dunlle 
Muſter, hübſch bedruckte 
Entwürfe, bolle 

Stüde, Yard 

36zÖll, gelöperter weiker 
Chaler Flanell, fdhwerer, 
weiher Nav, #abrilreiter, 
15c Qualität, — 

fpeziell, Yard 

Franz. Tiliue Nleider- 
Gingham, Fabrilreſter 
bübſche Streifen, Karrirun⸗ 
gen oder einfach, bis zu 
19c wert, ſpegiell. 

die Ward 

Echte Kimsno Grepyed, 31 
Soll Breit, für Dreffing 
Sacaned oder Kimonas— 
Sabrilreiter, große Muss 
wahl bon perfiichen oder 
acblümten Entwürfen, volle 
Stüde, Preis 1öc, 1 
ſpeziell. Vard 2xc 
Fabrikreſter von Belve⸗ 
teen, gute Schattirungen 
und Längen, 22 
Boll breit, Vd 

Fabrit Reſter von Chiffon 
Proadclotb, 52 Zoll breit — 
fponged und aeihrumpft— 
alle BEE Schattitungen, 
bis zu $1.50 

wert 68e 
Reinwollene Kleiderſtoffe, 
ſolche wie Serges, ſchotti⸗ 
ſche Euitings, engliſche 
Twills, ſchott Plaids, für 
Suits und Sltirts 
palicnd, Yard 

Miercerized Satsen Futter 
86 Zoll breit, nur in 
ſchwarz bodfeine mercer⸗ 
ized Appretur, die 1806⸗ 
Sorte, ſpeziell, 


Lebensmittel 


Waſhburn Gold Medal 
Kehl, oder Billsdury, 
1, Faß m 
für... 3.15 
Feinſter grannlirter 

der. 10 Kid. 49 


Zucker 4 
Mit Grocery⸗Order) 


Mallard_ Marte zeimer | 


Tomato Catfup, 


per Flaſche 10c 
Kancn talifotniihe Lime 
PRobnen, per Sc 
MUND. zunserrnnnnnn 9° 
>t, Groir Marke Maple 


und Cane Thrup 25 


JWper Flaſche.......... 
Augengläſer 
— 


Linſen werden das erſte 
Jahr frei umgetauſcht; 
lahmen für 15 Jahre ga— 
rantirt. — 31.95 vollſtändig 


für G. F. Oeffnung Linſen. 
Dimor-Linien, Paar zu Me. 


oldts. 


| 
| 
| 
| 


| M 


| 


| boßfeinen Boit 


bieiige 
— per 


Feinite 
Ballen 


Fith- 
vůchfe 230 


Sugar Loaf hawaliſcher 
geihälter Ananas, 

per Büchje 

Select alte Emite &an- 
t08 Beaberrh 18c 


Staffee, per Büdhfe... 
„ae Elgin Greamerh, 


utter, — frifh ge © 
mat, Pfumd 30c 


Friſch gemachter GBambur · 
ger Steal, per 
Pfund 


Dieier Koupon und füni- 
sig. Cents (500), bei der 
Aufnahme bezahlt, bercd: 
tigt den Inbaber zu ſechs 
Karten ı. 
einer 8x10 Bergröberung 
(obne Sioiten). 


Kuhlman Photo Studio, 
4, floor, bei 
WIEBOLDT’S 


Koupon nur aut für Mitt. 
woh und Donnerötan. 


- Eine englifche Schurferei. 


Bemühungen britifcher Werbeoffiziere um ameri- 
fantihe Bürger. 


| 
| 
1 
I 


* 


Von James J. Curran. 


(Eophyrigbt applied for bu James J. Curran.) 
J— 

Das Gebrüll, das von S. M. S. 
„Baralong“ erſcholl, als der letzte ver— 
ſtümmelte deutſche Leichnam in die See 
geworfen wurde, ging in einen wüſten 
Geſang über. Die britiſchen Offiziere 
und' ihre Mannſchaft feierten den blu 
tigen Tag und ſie jubilirten die ganze F 
Nacht hindurch. Die „Baralong“ |Plag. Während wir vom Schiff her- 
Ihatte den jinfenden „Nicofian“ im |untergingen, begann man eine gründ- 
|Schlepptau. An Bord ver erfteren liche Durhjuchung des ganzen Fahr— 
befanden fich fiebenundzwanzig junge |dtugs, weil es, wie einer der Soldaten 
'Amerifaner und die ameritamifche| meinte, hieß, daß fich noc) ein Deut: 
"Flagge hing noch immer an der Bord: ſcher an Bord bejände. Während un- 
wand des britijchen Schiffes. Wän- |leres Aufenthalts am Pier legte man 
rend die Leihen der Deutichen ins | Uns ein Papier zum linterjchreiben 
|MWeite trieben oder unterfanten, jegte/vor, Ddurd das wir uns verpflichten 
man an Bord der „Baralong“ einen Tollten, in England zu arbeiten, falls 
großen Punfh an. Offiziere und lich Urbeit fände; denn unjer Aufent: 
Mannſchaften füllten ihre Becher ein- halt im Lande tönnte ſich mögucher 
Imal ums andere aus der großen 
Bowle. Das Schiff Jhwamm fürmlicy 
jin MWhisten und die ganze Mannichaft 
betrant ſich fträflid. Sir prablten 
Imit ihren Iaten und ftritten fich dar- 
um, wer die gröhte Zahl Deuticher er- 
morbet hatte. 
| Xeichenräuber, 
| Einer von den Geeleuten nahm 
Charlie Hightomwer, einen der Amerita- 
Iner, zur ©eite und erklärte ihm, daß 
\die Anwefenbeit der Ameritaner an 
Bord jehr ftörend für ſie geweſen u] nel 
wäre: „Wenn hr nicht dagemejen dem „Nicofian“ mit nad) Liverpool. 
| wäret, dann bätten wir die Sterle ges | Die ganze Zeit über nurben wir uns 
fangen genommen und uns eine ber | auögefept bon —** bewacht. 
gnügte Stunde gemacht. Wir würden Leon Young, ein Ametilanet und 
|dann ein tegelrechtes Scheibenicjiehen |ätVelter Stewarb auf dem „Nicojian“, 
‚veranftaltet haben.“ Ein anderer zeigte 
jein Armband mit einer Uhr. „Das 
‚ift meine Beute!“ brüllte er. „IH 
Inahm fe einem der .... Deutfchen ab, 
|die ich tötete.“ Kapitän McBride be> 
ſah die Uhr umd bot dem Matrofen 
\für das graufige Andenten 20 Pfund. 
| Des Nachts fammelte Kapitän Me- 
|Bride die amerilanifhen Maultier> 
| wärter um fi) und warnte fie davor, 
‚jemals zu irgendivem über das Ge- 
ſehene zu ſprechen. 
| Warnung vor Ansplandern. 
| Im Laufe der Nadit a das | 
Schlepptau und Kapitän anning ö 
—* ſich, unter eigenem Dampf Wir re bie Zeit, jo gut e& 
Iweiter zu fahren. Wir fuhren auf ging. Die Werbungsoffiziere machten 
'Aoonmouth los. Die „Baralong“ ‚e- immer wieder den Verjucd, und fürs 
|gleitete ung faft bi3 zur Mündung des ‚Heer anzumerben. Plöplih änderte 
Briftol Kanals, wo mir anhielten. |Ti& bie Haltung der Polizei uns gegen- 
|Die Ameritaner an Bord der 
| * Nicofian” 
ne. —— er der mittelbar bor berjelben warnte und die 
Kapitän des Hilfätreuzers dem Kapi— Polizei nod einmal, * Geſehene 
|tän Manning eine Note folgenden Jn- | irgendivem zu erzählen. Dann fuhren 
Ihalts: „Geehrter Herr Kapitän! Ich wit ab. —* 
bitle Sie ergebenſt, die Leute an Botd Bei unſerer Anlunft in New Or— 
Ihres Schiffes, insbeſondere die Ame⸗ leans empfing uns ein Vertreter des 


ſund das Schiff fuhr wieder auf die 

hohe See hinaus — möglicher Weiſe 

um fich ein neues Opfer zu fuchen. 
Anwerbungsveriude. 

Als wir am 21. Auauft in Avon- 
mouth anfamen, rief man uns Ameri» 
faner zufammen. Soldaten famen an 
Bord und brachten uns zum Lande» 


cojian“ im Trodendod lag, verjuchte 
man uns ins englifche Heer zu preijen. 


jnaba“, jagten die Rekrutirungsoffis 
ziere. „Wir werden hnen eine Adrefie 
in Zoronto geben und man jendet Sie 
dann auf jehs Monate auf einen 
Ztuppenübungsplag. Bis dahin ift 
ber Krieg wahrjcheinli fchon lange 
borbei und hre Zukunft ift gefichert.” 
Nur wenige von den Amerilanern fie- 
len darauf hinein. Der Reit fuhr auf 


nifhen Konful und machte ihm in 
einer beichworenen Ausſage Mittei- 
lung bon dem Mafjenmord. Das 
Protofoll wurde noch von zwei ande- 
ren Mitgliedern der Mannfchaft un» 
terfchrieben. Wir übrigen blieben jo 
viel wie möglich verborgen, da die Po>» 
‚Tizet alle unfere Bewegungen jcharf 
überwachte. Mir aeftattete man als 
‚dem Auffeher über die übrigen Maul: 
‚tierwärter zwar meine eigene Woh— 
nung zu nehmen, aber man überwachte 
mich ebenfo wie die anderen. 
Rüdtehr nah Amerika. 


. 


‚ten abreijen, wenn wir wollten. Un- 


Weife verlängern. Während der „Ni-| 


„Sie jagten eben, Sie jeien aus Ka=| 


begab fi in Liverpool zum amerifa= | 


„Bara- über. Man bedeutete und, wir fünn=| 


Euch 


Ihr ſeid freundlichſt eingeladen. Dr. Rob 
abſolut koſtenlos zu tonſultiren wegen irgend 
Krankheit oder Schwäche. 
Seine ehrlichen und gewiſſen⸗ 
haften Behandlungen haben 
bunderte geheilt. Sein medi- 
sintiches Sfnftitut beitehet feit 

9 über amanzia \tabren, 
3 DVeite europätiche und ame» 
4 rifantihe Methoden, e8 wird 
7 deutih geiproden. Am fein» 
ften eingerichtete Dffices, 
eleftrifche Einrichtungen, 
si neusften Inſtrumente, wirk⸗ 
ES fame Arzneien. Kommt beute 
Fund aelellt Euch ber Maffe 
danfbarer Patienten bei, bie 
den, wie großen Nuten fie 

gebabt baben. 

Männer, die an Merboiität, allgemeiner 
Schwähe, Gedähinikihmwund leiden, die mür- 
tif, Fränflich, entmutiat find, mit Schmerzen, 
Bein, Blutveraiftung, offenen Wunden, Haut» 
ausichlag, Herzklopfen, Maaenleiden, Peber- 
beichwerden, Kbeumatismus, Nieren-, Blaien- 
und SHarnfranfbeiten oder irgend einem chro 
nifchen Uebel behaftet find tommt nah dem 
Spezialiften, der cs fih zur Au’gabe madt, 
folde Yeiden zu heilen. 

Wer die Geſere der Geſundheit übertreten 
bat und das Schwinden feiner sträfte ſpürt, 
follte nicht mit l wie Xebensiraft 
‚und Etürle dahin loſtet Euch nichts. 
au eriabren, was chriihedchandlung für Cu 
au tur bermag. Kommt nah dem ai» 
etablirien medizimiicheiräinititur, ausfoliehlich 
ber Heilung von Männfn gewidmet. Kommt 
lo5t Eure Gejumddeit und Leberätran 
Wwicderperfteilen, Wenn Andere beriagt haben, 
Lomunt! fcht Dr, Rob periönlih, und beiprewt 
feeundlid und bertraulid mit ibn, 
Koınmt nah dem Spegialifien, dx gefekiich 
aualiiiziri und autoriirt tft bom Staate 
Sllinoi3, alie Stranfbeiien gu bebandeln, Dr, 
Ro ammonzirt, weil c5 geieklin, gut wird 
richtig iſt, den Leidenden zu ſagen, wo ſie 
wirfiame Hilfe erlangen fünnen. Kommt wıd 
last Euch beiten wie hunderte andere Wlünner 
mittelit de: iten und erfolgreichiten 
handlung? dad die medizinische 
Wiſſenſchaft Ich , 


Dr. B. M. ROSS 


“ - 

35 S. Dearsorn Strasse 
Ede Dlonroe, Chicago, Grilly Building. 
Nehmt den Eievator zum fünften Etodwerf., 
ehitunden: Tugli 9 bis 4: Eonntags 

; Montag, Mittwod, Freitag umd 
Abends, 7 bis &, 


4lp,fadi® | 


Männer geheilt 


Su den legten 21 Sahren babe ı& meine 
sa die Heilung bon Mänrer 
ranibeiten beichrünit. Wäbrend dieier 
eit babe ich taufende von Männern, bie 
mer Itänfer wurden, enimeber durch 
NRahläffigteit oder unmiffenichaftlide Be 
bandlung, behandelt und geheilt. 


Spezielle und geheime 
Männer-sranfheiten 


darunter Ehmwäde, Blutbergtitung, Nies 
rei, Blafen- und Urinleiden. Meine 21- 
jährige Erfahrung ift genünend Garan- 
tie,\, dab Euer Fall die wiflenihaftiichite 
und modernite Tchandlung erbält. 

Ein frenndihatrlihes Gelvräh tofter 
es nidht3 und mag da® Mittel fein, 
End tabrelange® eben und Geld au 
erfvaren. Neine Behandlung Ift unge 
fährlih und fiber. I bebandle Euch 
verfänlih. bi5 acheilt. 

Koniultation frei. 


Eoredftumden: Züglih von 9 biß 8 Uber, 
Montand,. Mittwochs und Frreitsg® von 9 
Uber RBormittags b 7 Abends. 
o bis i Ur. 


Dr. Weintraub 


Deuriier Spesialarzt, 
B6 ©. Naudeiph Err., Ede M. Deardern, 


| rikaner, davor zu warnen, nad ihr nahm un 
| Landung in England oder in Amerika | Ausfagen entgegen. Die Gejhichte 
‚irgend etwas von bdiefer Gefhichte zu | wurde ruchbar, und Kapitän Man⸗ 

Ich hoffe, Sie werden zu ning, der mit dem ausgebeſſerten „Ni⸗— 


Buſtiedene Runden 


bilden genügenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


Unfere großen u. durchaus vollkom⸗ 
men ausgeſtatteten Optiſchen Varlors 
ſichern aklurate und prompie Bedie⸗ 
nung, und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren 
abſolute Za⸗ 
friebenheit. 


HWAUMEE Ave 
— AR CHICAGO ANE, 


Dritter Floor, benutt den Fabrftuhl. 


anner 


Belonders folde, bie anderswo ohne Erfolg De- 
bandelt wurden, 


fommt zu mir, 


SH behandle mit Erfola und geringen Roiten 
alle privaten und Kroniihen Kranlheiten dont 
Männer mie: 

\ Sintvergittung, Arampfaderbruch vdrocele, 
Befqwerden, Araftverluit, Ihmwadhe Slaſe. 
idenichmersen, Hämprrboiben 
} und alle privaten Ardntpeiten. 
I Ic beriwende bie neueftcn Methoden wie: Vrof. 
Eltihs 608 nud 914, Neo-Zalvarfarı, Gonorrbea 
| Baceine und Rbheumatic Phylacogen, wodurch 
pofitive Mefultagte erzielt werden ohne Eu don 
der Arbeit abzuhalten. 
Aufſchub iſt gefährlich. 
Sciebt ed nicht auf. Spredt heute vor. 
Konfultation in frei. 


Dr. Bursess, 


Spezialist. 


422 Süd State Strafe, Chicanm. 
gzgenüber Eicgel, Cooper & €. 
Cpreijitunden: Täglich 9 Uhr Torm, bis 8 uhr 


‚® 0 Zorn, bis 2 Nadrüt 
Abends. Eonniags nur 10 B RP...) 


'E, STRASSBURGER, Optiter, 
| 2630 Lincoln Ave. 


unterſucht Eure Augen 
—— und pyabi Cud 
ugengläfer und vBril⸗ 
len an, mit ben neue 
flen Ever⸗Loct“ Geſtel⸗ 
len ſohne Schrauben): 
* 5 —* 55 u. 

efſißende er 
offen bon 1012 UNE: 


mehr, Au Eonntags (od 


Toman’s 


demfitding und Knopf⸗ Fabril 


Broadway, Telcvbon: Sraceland 0836, 
en prompt ausgeführt. 
* —— Rlalting. Srdiding, vecs · 


ER 


u 
Ale — 


+ Ya 
Rd ‘ 
= 


erzählen. 


er /beutfchen Konful3 und nahm unjere 


ſchätzen wiſſen, was wir für Sie ge— coſian“ wiederum in New Orleans 


— 


ian haben. Kapitän MeBride, ©. 
S. Schiff „Baralong“.“ 


An dieſem zählungen zu dementiren. 


M. war, machte den Verſuch, unſere Er— 


Es gelang 


| Morgen hatte man auch, wie ich wayr= | ihm indeffen nicht, uno ala ich ihn auf: 


nahm, die amerifaniih Fl 
|ver „Baralong“ entfernt. 

bau auf Ded, 
barg, war wieder aufgeitellt 


aggen bon | forderte, vor den Behörden zu erſchei⸗ 
Der Auf⸗ nen und Rede 
der die Geſchütze ver- ſeine Anker 
worden land ab. 


zu ſtehen, lichtete er 
und dampfte nach Eng— 


a ee 1 a 


Immer ffandaldier. 


Bonds mihbraudte. 

| Der frühere Gouverneur Nared 9. 
| Sanderd von KLouiliana, Maflever- 
| walter der vb 


I 
i 
! 


| 
Wie Gharled ®. Mundan amertraute | 


oe einiger Zeit fallirten |9 triſch 
FJuinois⸗Louiſiana Land Co., an der Boulevard, ſucht Nachricht über den ſprünglichen Befürworter des Plans, 


Ronfularifd gelumt. 
Ausfunft gewünfdt über den Derbleü 
serichollener Perfonen. 


Das faiferlih deutihe Konfulat, 
Stod Nr. 122 Sid Midigan 


Einmätig für Demonftratipn. 


Dentihe Bereine werden vollzählina am 
Broteft nenen Sonntagiperre teilnehmen, 


Beamte und Delegaten der deut- 
fhhen Vereine der Nordiweitjeite ver- 
fammelten fi geitern Abend in der 
Schlit Halle an Aihland Ave, und 
Divifion Str. und gaben auf nad)- 
drüdlihe Art die Auficherung, dab 
alle von ihnen vertretenen Vereine 
und Geſellſchaften ich vollzählig an! 
\der für den 7. November geplanten 
\großen Demonjtration gegen Mayor 
Thompſons Sonntagsiperre beteili- 
gen werden. Beter 2. Hoffmann 
führte den Vorfig, und Leopold Neu- 
mann, Organilator der Verbündeten 
Geſellſchaſten; Chas. Kautz Großſekre— 
tär der Harugari: Thomas Greif, 
Vertreter des Wirtsvereins; W. 
Krauſe, Vertreter der Zigarrenma— 
chergewerkſchaft; Harry Wolterding, 
Delegat des Zentralturnvereins, und 
Andere hielten Anſprachen, in denen 
betont wurde, daß jeder Deutſche die 
Pflicht habe, nicht nur gegen die 
Sonntagsſperre an ſich, ſondern ge— 
gen die Einſchränkung der perſönli— 
chen Freiheit auf das Schärfſte zu 
proteſtiren. | 
'bündeten Gefellfehaften hat die Orte, | 

Der Vollziehungsausfhuß der Ver= | 
lan denen die einzelnen Teile des Zu⸗ 
ges ſich aufſtellen ſollen, wie nach- 
ſtehend beſtimmt: | 
| Rordfeite-Divifion — an Sllinois | 
Str. und 2a Salle Ave,, nördlid) bis 
Divijion Str. 

Nordweitjeite-Divijion — an Des: | 
\plaines Str. und Milmaufee Ave., | 
Inördlih an Milwaufee bis Chicago 
Avenue, | 

Weitjeite - Divifion — an Ran-| " ; 
dolph und Desplaines Str., bis zum beionbere Gelegenheit murgen 
Union Park zurüd, | 
|  Güpödmeitjeite-Divifion — an Har: 
tifon Str. und Blue Jsland Avenue, | 


THE FAIR 


Gejhmadvolle, elegante Snits, jeder von ausgeſprochener 
Gigenartigfeit, bilden die Auswahl, die wir für Diele 


dem Bublifum vfferiren. 


Servortretend unter den Moden jind die Fırr- 
iM zen Bor Coat3, die rufiiihen Blujen in militä- 
riihem Effeft, die geaürtelten Coat Suits, 


die 


(bi8 zur 14, Straße zurüd, IM velzbejegten Suit3, die braidbejettten Suits—in 


| GSüpdfeite-Divifion — an Harriion 
und Canal Str., bis zur 14. Straße: 
zurüd, 

Aus Sängern und Turnern jollen, 
‚wenn möglich, bejiondere Abteilun- 
gen gebildet werden. Die PBereine 
fönnen ihre YSahnen mitbringen. 
| Die Delegaten des Stadtverban- 
des vom Deutſchamerikaniſchen Na— 
tionalbund beſchloſſen geſtern in ih— 
rer Vierteljahrsſitzung in der Nord— 
ſeite Turnhalle, daß der Verband 
vollzählig an der Demonſtration teil⸗ 
nehmen ſoll. | gt | 

Heute Abend werden die Delega- | hutter ‚98 ff 
‚ten der deutfhen Vereine auf , der LET" er 
Nordjeite in der Nordjeite Turnhalle, | 
morgen Abend die Pertreter der | 
'Südjeite-Vereine in der Englewood | 
Turnhalle, 1048 ®, 36. Str., zu- 
| fammenfommen, um für die Demon- | 
'ftration Stimmung zu madıen. | 

—— —⸗—ñ —— 
Theaterleiter pligen ab, | 


Vroadeloth3, Gabardines, Serges, 


8 Ien Sacons. Fir morgen 


‚Suder. 20 Bid. Sped.  Woberts- 


Fancy Wisfonfin | 

frübe Juni » Erbfen, | 

bag Dutend 81; 

die Büchſe Ic 
Fancy neue String | 

Bean, bie 

Büchfe c 
Fancy gefchälter 

Spargel, die 

EEE 00000. 

we * ze Lake⸗ 
eTelephone 

Erbſen, Buͤchſe 1 le 
Fanch neues Zuder 


Corn, die 12 | u | 
Dücfe C| KFancv Queen Oliven, | 
Pfund Fancy) Unzen 12e 


5 
Karolina Kopf | Flaſche 
u | Olivenöl, importir: | 


5c | tes, Quart⸗ 95c | 


Büchſe 


Frei! 
Food, das Packet 


Ovengold Quchen⸗ 
mebl, reauläre® 25c 
Badet, drei 1 0 
Badetefür..... c 

10 Pfund Schachtel 
ganze Diaflas 
ront für 


Reiner Traubenweins 


‚ Berlangen vergeblich Widerruf der Orbi- | 
| nanz nenen Billetipefulanten, | 

Widerruf der im Juni angenommes| 
nen Ordinanz, tele Xheaterbillet: 
jpefulanten das Handwerk legen foll,| 
wurde gejtern in der Gitung des ftabt- | 
rätlihen Rechtsausfhufles von Anwalt | 
‚Harıy %. Ganey, dem Anwalt der| 
Theaterleiter, verlangt, Er fand eine, 
fehr kühle Aufnahme Ald. Nance,| 
‚der Vater der DOrdinanz, verteidigte) 
die Maßregel in wenigen Worten, imo= | 


rauf der Ausfhuß wen Antrag * Bequeme 


Widerruf der Maßregel zu den Akten | 
legte. re wird am 1 ae und prompte und höf⸗ 
Januar in Kraft treten, wenn die li i ſo⸗ 
neuen Vergnügungs - Lizenſen one Bedienung bei abſo⸗ 
— en Lizenfen | uter Sicherheit maden die, 
verfallen ohne Weiteres, wenn bie) C%+ ruf: Zahi | 
| Orbinanz verleßt wird, ai Teuit and Page. 
| Stimmungswediel macht ſich geltend. | van zu einem guten Platz 
1. - ee ee ürSparkaſſen-Kontos, auf | 
| die Anlage der automatifchen Gefell- welche 3 Prozent Zinſen 
ſdaft anzutaufen, macht ſich im ſtadt- heza hlt werden. | 
rätlichen Ausfhuß für Gas, Del und | 
elettrijches Licht bemerflih. Die ur⸗ James B. Forgan, Präsident | 
Emile K. Eoisot, Vize-Präsident. 


1 Pfund Laib 
Bran Brot 


Finanzielles. 


auch Charles B. Munday, Vizepräli- | Verbleib der nadgenannten Ner. | die Anlage der Gefellfhaft für die 
\dent der La Salle Street Truſt & ſchollenen zu erlangen: 


Sarune Bank, beteiligt war, ſagte 
in Mundays Prozeß in Morris, Ill., 
geſtern aus, daß Mundah und deſſen 
Sohn Guy, welcher übrigens Zeug— 
ben verweigert 


großen Teil der $500,000 Bonds der | „ 


|Zandgejellihaft, weldye bei der Ta} 
| Salle Street Truft & Savings Banf 
hinterlegt waren, an fid) genommen, | 
terfauft oder verpfänbet hätten, u. Daß | 
‚unter den Veitänden beim Zufam- | 
menbrudh der Bank nur $228, 
'diefer Bonds aufgezählt 

\feien. Zu foldem Tun beſaßen die 
'‚Mundays Teinerlei Vollmadt. Der | 
|Name de Zeugen wurde, ohne jein 
Willen, angeblicd audy bei der Grün- 
dung der Hillihen Bank, die befannt- 
Ih noch rechtzeitig dad Mundayicıe 
Joch abſchüttelte, gebraucht. J. F. 
xX. Cannon, ehemals Kaſſirer der 
Mundayſchen Bank von LVititchfield, 
welcher vor den Großgeſchworenen 
Munday ſchwer belaſtende Ausſagen 
machte, verwickelte ſich bei ſeiner Ver— 
nehmung im Prozeß geſtern in Wi— 
derſprüche und beantwortete die mei⸗ 
ſten Fragen mit „Ich kann mich deſſen 
nicht entſinnen“. 

— —ñ ñꝰ 


Fabrikt Fein Tenement. 


Der Fabrilinipelior Oslar %. Nelion 
batte Alage gegen die Central Tailoring 
Eo., 831 Wams Eir., und die Kohn €. 
Gorman Co., 1036 ®. Van Buren Eitr., 
auf Grund des Geießes erhoben, das ver» 
bietet, Mleidungsitüde in Räumen heraus 
itellen, tweldhe gleichzeitig al3 Mohn- und | 
Chlafräume benubkt werden. Beide Fälle 
Ifamen vor Gtadtrichter Flannagan zur | 
®erbandblung, der die Klagen aber mit 
der Begründung abtvies, daß fidh das 

.Gejeß nur auf fogenannie „Tenement“» 
| Wrbeitsitätten beziehe. Nm vorliegenden 
| Falle handle e8 fih aber um Fabriten 
umd die Venuung der in biejen zu Eh- 
und Shlafräumen dienenden Räume jei 


| nur eine vorübergehende. 


—* —— —— 
* ” re un» 


“ > 
“ 


000 |* 


worden | Biegler, (Erbidbaftsangelegenbeit.) 


| Bein. 
Nicht einyall von fünfzig bedarf inne= | 


Sefet Die „Honntagpont nuudungen 


Delfs, Henning, im Jabre 1894 nad Clinton, 
Qowa, ausgewandert, jpäter in De Salb, JIL., 
befhäftiat gewefen, 

Harp, Waldemar. Hat zulept aus 
Mid., von fih bören laffen., 


Lathrop, 


hat, einen | 9 nnings Sans, lepte befannte Wodreffe: 


2119 ©, Hallted Eir,, Chicago, Jll. 

obner, Fris, Mecdaniler, geb. in Viered 
bei Bamberg, Babhern, dor etwa 35 Jabreı 
Leptbelannter Aufentbaltdort: Hartford, W 
Krug, Wilbelm, Fabrilarbeiter, geb, am R. 
März 1859 in Niedertbomaswalbau, Kreis 
Punzlau. Hat ;äulept im Sabre 1907 aus 
North Milwaulee von fi hören laffen, (Erb: 
ſchaft.) 

och, Karl Friedrich Wilbelm, geb. 
1532 in Strasburg i. Ucermarfk. 


Wis 


18, Suli 
Bon Beruf 


Heibt Aheumatismus, 
Bein von wunden 
ihmerzenden Gelenten 


Reibt die Schmerzen iveg mit einer 
Heinen Brobeflajche des alten 
„St. Jakobs Del”, 


Mas ift Rheumatismus? Nur 


Hört auf mit dem Betäuben. 


rer Behandlung. Neibt das jchmerz- 
ftillende, Durchbringende „St. Jalobs⸗ 
Del" gerade auf bie „fchmerzende 
Stelle”, und Linderung fommt fofort. 
„St. Yatob3-Del* ift ein harmlojes 
Rheumatismus- und Hüftgicht-Heil- 
Mittel, welches niemals enttäufcht, 
nod die Haut brennt. 

Rafft Euch auf! Holt Euch eine 
Heine Probeflafhe von Eurem Apo- 


tbeler und nad) wenigen Augenbliden | 


ſeid Ihr frei von rheumatiſcher und 
gichtiger Pein, Schmerzen, Steifheit 
und Anſchwellung. Leidei nicht län— 
ger! Linderung iſt Euch ſicher. Das 
alte, ehrliche „St. Jakobs⸗Oel“ hat 
Millionen bon Rheumatismus-Leiden- 
den im legten halben Yahrhundert ge- 
beilt und tft ebenfo wirffam bei Gicht, 
Zumbago, Kreuzfchmerz, Ver: 
und Anfcivellungen. 


| Stadt mit Befchlag zu Belegen, zeigen 
ſich freundlicher dem Vorſchlag gegen— 
über, den Verkauf der Anlage an die 
Chicago Telephone Co. zu geſtatten. 
Sie vetlangen aber eine Garantie da— 
für, daß der Kauf nicht eine Erhöhung 
der Telephonraten zur Folge hai. An— 
walt Ralph M. Shaw erklärte geſtern, 
er habe eine ſchriftliche Zuſicherung, 
daß dies nicht der Fall ſein würde. Er 
wird ſie dem Ausſchuß vorlegen. 
Außerdem gewinnt der Vorſchlag an 
Boden, den Verkauf der automatiſchen 
Anlage gegen Zahlung einer Konzeſ— 
ſionsſtrafe an die Stadt zu geſtatten. 
| Eine Summe von $500,000 wird vor. 
| geſchlagen. 


Nordweſtliche 
Ecke 

Monroe und 
Dearborn St. 


Kapital 
und | 
Ueberſchuß 


Die Altien dieſer Bank ſind im Beſitz der 
Aktionäre der Frirft Nationa) 
Bank of Chicago, 


ea = 2 7 
Kriegsanleihe 
„Wiener Bankverein“ 
„Deutſche Bauf“ Berlin 
Ruſſell Whitman antwortet. 


Ruſſell Whitman, der Präſident der | G | d ſend u li ( el 


| Zivildienftreformbereinigung, antivor- |"? ‘cr meiner Öerantie. Lortofrei ind Hans | 
Im geftern auf den Angriff, den der) Zum billigiten Tagcsturs. 
— 2 | 
it der einigung gemacht Erffhaflsfahen, Vollnachten 


bat, mit der Erflärung, daf feiner An-| 

ſicht nach die Zivildienſtgefetze verleht Sonntags offen von 9 bis 12 uirr. 
worden ſeien. Außerdem habe die Bi: | 

vildienſtlommiſſion unzweifelhaſt K. W. KE M PF | 
| Beftimmungen des Gefebes umgangen. 120 N La Salle Strasse. | 
| —— ev* | 


| Mord aus @iferfugt. 


Geldfendungen | 


lein Farbi ß 
Farbiger, wurde gejtern im jeiner|g i 

x ee N efördern wir jhnell und Jiher nad Deutid | 
Wohnung bon jeinem NRaflegenofien |dand, Defterreid, Ungarır u. Rußland, unter | 
Walter rend erſchoſſen. Die beiden Rog —2 eeze 
Volllöpfe waren der Gattin Fields wegen ur Rd . Aderzenst SH 
in Streit geraten, Nachdem Frend; meh: 


rere Cchüfje auf field abgegeben hatte, Schiffskarten 


ſoll er auch auf Frau Field geſchoffen | 
haben, die jedoch entfloh und unverleßi : Erbſchaftsſachen, Vollmachten und | 
| | 


Frederid Field, 2978 Wabaih Ave. 


entfam. 
—— Dokumente jeder Art 
I — Ein rufiticher General Hatte | erden billig und fadhverftändig verfertigt | 
‚ich eine ſchwere Bruftfellentzündung J. V. ZINNER & CO. 
äugezogen. Die Meldung feines Leib. Grönte deniihungariihe Agentur in Ghicapa, 
arztes, die an einem Tage der Siobs.)| 6:9 W. North Avenue. | 
poften im Sauptquartier einging, 1400 W. 51. Str. ste voonis 
lautete: „General erfrantt. Pleura| “ten & Diosgens Did 8 Mbba Wwonnicae Sur 
ftarf angegriffen. Semjonitich.“ — 
ir eg = Die beiten Wrbeitekräfte er | 
„General Fol zum Teufel achen, | 
Pleura it unter allen länder. zu | reicht man durd; Heine Anzeigen in | 
ten. Nifolaiemitic.“ der Abendpvoit. 


®, 


. Schadbrett-Schreib-Tablett mit 
jedem Badet von Ralſton's Breakfaſt 


werben. | — 


Sammet und 


in allen modiſchen Farben. Die drei abgebildeten 
Modelle geben Euch nur drei Ideen von den vie— 
offeriren 
ſpezielle Gruppe von hocheleganten, ultra⸗moder⸗ 
nen S beziell 


wir dieſe 


Grocery :Preife ermäßigt 


Butter, Bflaumen. 


4 

feinſte verpackte Kal. 
IlSanta Clara, aroße 
I 

I 


Sorte, fünf 75c 


Bfd. Büchfe 
| Fancy Kal. aetrod- B 


nete Apricots, a 
Pfund 16e n 


Fleiſch 


Native Rib Roaſt, 


Stüde, das 
Pfund 


14c! 


| 
Eurtis’? | Kalifornia'! sur 
e h befte Stücdfe, 
reife Dliven, 


u zum Pfund 
zwei Büchſen für 250 zu ö 
Neues Dince Meat, |, rative Bot Roaft, 


< feinite Stücde 
Quart Jars 5 inſte Stücke, 
c | Pfund 


Fancy ausgeſteinte | A 
Rofinen, neue WWaare, |; 


wei Badete 6 ı Stüde, das 
Für 25c | Pfund 
Fancy Kalifornia ge= 
trocfnete Peaches, drei 
Pfund 
für . 
Jmportirter Kaviar, 
feine Büchien 
au 


nc» Native 
Steaf, feinite 


Schinken, fancy 


Eured, 
und ‚ mager, 
Preis 22c, 


Commercial 


State and Savings. Bank 


1335 Milwaukee Ave, 
Die Bant des Deutihtums 
von Chicago. 


LFleutizse 
Preife für Geldjendungen nad) 
Deutſchland und Oeſterreich-Un—⸗ 
garn unter Garantie — porto— 
frei ins Haus Zeliefert. 


2.40 f. 00 Mark 
15.405.100 fironen 


sriegs-Anleihen: 

Deutſche Neisanleihen, alle 
Sahrgänge und Zinsgattungen 
— billiger al3 New York für 
Berliner Banken. Deiter- 
reichiſche u. Ungariſche Staats— 
anleihen für direkte Wiener 
und Budapeſter Großbanken, 
billiger als irgendwo. 


Kommt perſönlich, überzeugt Euch, 
unſere Beamten ſprechen deutſch— 


oder ſchreibt. 


Auch Sonntags vffen —von 10 bis 12 
uhr Vormittags. 


EEE. ne A 
110f*% 


Ri — ie eh £ . 
NEN TER EN LTE 
NORTHAVE & LARRABEE —5 
ASOFT 


RN 


ICHIC 


Gelber vor oder am 10. eines jeden 
Dlonati hinterlegt, zieden Binten bom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits⸗Gewölbe 


ndom Gabel Noie, Präfident. 
— zT. Emerb, shizepräfident, 
Charles G. Shit, Kallirer. 
tto ©, Noehling, Siltlaffirer. 
Glerewe &, Stimming, Hilislaffiver. 


Difen Samstags Abend von. 6 Dis 9. 





